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SIE MÖCHTEN IHRE IMMOBILIE  
ERFOLGREICH VERKAUFEN?

61352 Bad Homburg, Werner-Reimers-Straße 2 – 4
badhomburg@imaxx.de, Tel.: 06172 9955-1701 

Profitieren Sie von unserem IMAXX  
Rundum Sorglos-Service. 

Christiane Fehrmann Mario Tandara 

NEU: jetzt auch in Oberursel
Tel.: 06171 - 88 75 70

Holzweg 7 | Oberursel

Tel.: 06172 - 680 980
Am  Europakreisel | Bad  Homburg 
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Verkauf, Lieferung und Verlegung von 
Teppichböden aller namhaften Hersteller, 

PVC-Beläge, Laminat, Parkett und 
Designbeläge, Treppenverlegung, Verlegung 

von Fremdware, Kettelarbeiten, 
professionelle PVC- u. Linoleumreinigung, 
Teppichbodenreinigung, Möbel räumen.

Telefon: 0 64 82 / 20 54
E-Mail: teppichblitz@t-online.de

www.teppichblitz.de
E-Ma

Seit 1984

61350 Bad Homburg   www.moebelbraum.de

BRAUM
K L A S S E .  Z U  H A U S E .

Outdoor-Living
Balkon. Terrasse. Garten. Lounge. 

Die tapferen Besucher lassen sich auch durch den extremen Starkregen nicht aus der Ruhe bringen und lauschen in den Parkanlagen den Aus-
führungen von Elzbieta Dybowska.  Foto: ad

Bad Homburg (ad). Mehr als 
25 kulturbegeisterte Teilnehmer 
fanden sich am Sonntag unter der 
historischen, großen Zeder aus dem 
Jahr 1818 im Park des Schlosses 
Bad Homburg ein, um der Führung 
durch die Landgräflichen 
Gartenlandschaft zu folgen. 

„Wir befinden uns hier im Schlossgarten, der 
in Kombination mit dem Schloss als Aus-
gangspunkt der Landgräflichen Gartenland-
schaft gilt“, beginnt Elzbieta Dybowska ihre 
Führung beim sogenannten Herrenblick, der 
vom Balkon aus im Herbst, wenn die meis-
ten Blätter zu Boden gefallen sind, Ausblick 
auf die gut acht Kilometer lange Achse, be-
stehend aus der Tannenwaldallee und der 
Elisabethenschneise, bietet. „Eine Schneise 
von solch einer Länge in Kombination mit 
den angrenzenden 15 Gärten und Parks ist in 
Deutschland einmalig“, fährt Dybowska 
fort. 
Zwei Generationen des Landgrafenhauses 
hinterließen der Gartenanlage im 18. und 19. 
Jahrhunderts jeweils ihren eigenen Charak-
ter und prägten mit zeitgenössischen Idealen 
das Landschaftsbild. So begannen Landgraf 
Ludwig V. und seine Gattin Caroline damit, 
das Gelände unterhalb des Schlossbergs in 
einen englischen Landschaftsgarten zu ver-
wandeln. Passend zur Epoche der Romantik, 
die vor allem die Natur in den Vordergrund 
stellte, ließen sie 1770 die schnurgerade 
Tannenwaldallee anlegen. Sie führte bis in 
den großen Tannenwald am Fuße des Taunus 
noch jenseits des heutigen Gotischen Hauses 
und sollte Zugang zu allen 15 Gartenanla-
gen, die an die Allee grenzten, gewähren. 
Die Tannenwaldallee war und ist seit jeher 
mit Pappeln umringt, die zum einen als ro-
mantisches Element galten und zum anderen 
als Schattenspender für die Ausflügler fun-
gierten. Dass die Allee dennoch nach einem 
Nadelbaum benannt ist, ist einer „Weißen 
Tanne“ zu verdanken, die 1669 hinter dem 
Gotischen Haus gepflanzt wurde und zu der 
damaligen Zeit, als einer der wenigen Na-
delbäume in der Umgebung, als Seltenheit 
galt. 

Herrschaftlicher Apfelwein

Die interessierte Gruppe um Dybowska ließ 
sich vom horizontalen Regen und Wind nicht 
unterkriegen und folgte ihr tapfer und ge-
spannt durch den Schlosspark zum Obstgar-

ten, der im 17. und 18. Jahrhundert als be-
sonders herrschaftlich galt und schon damals 
zum Anbau von Apfelbäumen gedient hat, 
die zur Herstellung von Apfelwein benutzt 
wurden. „Auch heute wird aus den Äpfeln, 
die hier angebaut werden, zum Teil Apfel-
wein hergestellt“, fährt die Landschaftsgar-
tenführerin fort. Auf dem Weg in Richtung 
Tannenwaldallee erklärt Dybowska: „Früher 
hatte man vom Schlossausgang direkten Zu-
gang zur Allee in Richtung Taunus. In den 
1980er wurde jedoch der vierspurige Hin-
denburgring gebaut, und seit damals besteht 
kein übergangsloser Zugang mehr. Die Stadt 
Bad Homburg hat jedoch einen Architekten-
wettbewerb ausgeschrieben, wie man eine 
Fußgängerüberquerung ermöglichen kann. 
Wann und wie das Projekt angegangen wird, 
ist noch nicht festgelegt.“

Bungalows und Wirtschaftswald

Am Fuße der Tannenwaldallee angekommen 
erläutert die Landschaftsgartenführerin Dy-
bowska weiter: „Zu unserer Rechten hat sich 
früher der sogenannte Englische Garten be-
funden.  (Fortsetzung auf Seite 3)

Einmalige, acht Kilometer lange Schneise

VERTRAGSWERKSTATT UND UNABHÄNGIGER
HÄNDLER FÜR:

An den Drei Hasen 3 · 61440 Oberursel (Ts)
autohauskoch.com
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WIR RÄUMEN UNSER 
LAGER UND SIE SPAREN!

 375€
Set

749€

Gartenset ‚Rocky‘
zwei Stühle, ein 2-Sitzer und 
ein Kaffeetisch. Gestelle aus 
Aluminium, Tischplatte aus 
Glas, inkl. Polster

Pflanzen Mauk Gartenwelt GmbH
An den Drei Hasen 39
61440 Oberursel

Mo. - Fr.: 9 - 20 Uhr
Sa.: 9 - 18 Uhr
mauk-gartenwelt.de

Bad Homburger
Baumschulen
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Veranstaltungen
Sonntag, 15. August
Grenzwanderung: Rund um Ober-Erlenbach, mit 
Ursula Euler, Treffpunkt am Feuerwehrgerätehaus, 
Ahlweg, (Endhaltestelle der Linie 2), Anmeldung un-
ter Telefon 06172-451300 oder per E-Mail an ursula-
euler@t-online.de

Dienstag, 17. bis Sonntag, 22. August 
Aktionswoche „Historisches Erbe erleben“, Ex-
perten- und Sonderführungen gewähren Blicke hinter 
die Kulissen, Staatliche Schlösser und Gärten Hessen 
(SG). Führungen am Dienstag: Besondere Möbel im 
Englischen Flügel, 13 Uhr, Gartendenkmalpflege 
in Zeiten des Klimawandels, im unteren Schloss-
park, 14 Uhr, Wie entsteht eine Ausstellung? 15 
Uhr. Am Sonntag: Historische Obstkultur im Tem-
pel der Pomona, 15 Uhr. Weitere Infos im Internet 
unter www.schloesser-hessen.de oder unter Telefon 
06172-926210

Notrufe
Polizei   110 
Feuerwehr/Notarzt 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst 01805-607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg 06172-140

Polizeistation
Saalburgstraße 116  06172-1200

Sperr-Notruf für Karten 116116

Notruftelefon für Kinder 
und Jugendliche 116111

Hilfstelefon  
„Gewalt gegen Frauen“ 0800-111016

Telefonseelsorge 0800-1110111 
 0800-1110222

Stadtwerke Bad Homburg
Gas- und Wasserversorgung 06172-40130
Mainova AG
für Friedrichsdorf  069-21388-110

Syna GmbH
Stromversorgung   0800 7962787

Wochenend-Notdienst der Innung 
Sanitär und Heizung 06172-26112

Oberhessische Versorgungbetriebe AG
für Ober-Erlenbach 
und Burgholzhausen  06031-821

Giftinformationszentrale   06131-232466

FÜR DEN NOTFALL

Bundesweiter Ärztlicher Bereitschafts dienst
in Hessen rund um die Uhr   116117

ÄBD Vordertaunus  
in den Hochtaunus-Kliniken
Zeppelinstraße 20,61352 Bad Homburg
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr
samstags, sonntags 7 bis 24 Uhr
feiertags und an Brückentagen 7 bis 24 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt-West/
Main-Taunus im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 20 Uhr
samstags, sonntags 9 bis 20 Uhr
feiertags und an Brückentagen 9 bis 20 UhrTaunus Nachrichtenwww. .de

Besuchen Sie auch 
unser neues 

Online-Portal

Ausstellungen
„Transformationen“, Fotos von Klaus Ohlenschlä-
ger, Stadtbibliothek, dienstags bis freitags 11 bis 18 
Uhr, samstags 11 bis 14 Uhr (bis 21. August)
„Was ist Natur?“, Kunstwerke, Objekte, Bilder und 
Filme aus Wissenschaften und Kulturgeschichte, Mu-
seum Sinclair-Haus, dienstags bis freitags 14-19 Uhr, 
samstags und sonntags 13-18 Uhr (bis 22. August
„Cicatrices – Spurensuche im Leben“, Laura Se-
bestyén, Astrid Hodiak-Schütte, Galerie Artlantis,  
Tannenwaldweg 6, freitags 15 bis 18 Uhr, samstags 
und sonntags 11 bis 18 Uhr (6. bis 29. August) 
„mEIN.BLICK“, Bilder und Skulpturen, Christa 
Steinmetz, Englische Kirche, Ferdinandsplatz 2, mitt-
wochs bis freitags, 16-19 Uhr, samstags und sonntags 
14-18 Uhr, (bis 29. August)
„Arik Levy – MineralForest“, Jakobshallen der Ga-
lerie Scheffel, Dorotheenstraße 5, mittwochs bis frei-
tags 14-19 Uhr, samstags 11-15 Uhr (bis 2. Oktober)
Hölderlins „Andenken“, mit der Originalhand-
schrift, Villa Wertheimber, Tannenwaldallee 50, 
dienstags 9-16 Uhr, mittwochs 14-19 Uhr und frei-
tags 9-12 Uhr (bis 31. Oktober)
„Hammer“, Handwerken wie Kelten und Römer, 
Römerkastell Saalburg, Am Römerkastell 1, diens-
tags bis sonntags 9-16 Uhr (bis 24. Oktober)
„Princess Elisa. Englische Impulse für Hessen-
Homburg“, Schloss Bad Homburg, dienstags bis 
sonntags 10-16 Uhr (bis 18. November)

Regelmäßige Veranstaltungen
Friedzbox: städtisches Angebot für Jugendliche. 
Skateboardbahn Seulberg, montags 15.30-19 Uhr
Ökosiedlung, dienstags 17.15 bis 20.30 Uhr
Sportpark, mittwochs 15.45 bis 18.30 Uhr
Wehrwiesen Burgh., donnerstags 17.30 bis 20.30 Uhr
Forum Köppern, sonntags 16 bis 19.45 Uhr

Freitag, 13. August 
Bademeister Schaluppke Kabarett, Sportpark, 
19.30 Uhr

Samstag, 14. August
Die Froschkönigin, Kindertheater ab vier Jahren 
(Starke Stücke), Sportpark, 16 Uhr

Sonntag, 15. August
Sven Claussen & Friends, Soul-Jazz, Freilicht-
bühne Alte Burg, 11 Uhr

Dienstag, 17. August 
Inka Meyer, Kabarett, Sportpark, 19.30 Uhr

Mittwoch, 18. August 
Hotel Bossa Nova, Worldjazz, Sportpark, 
19.30 Uhr

Friedrichsdorfer

Sommerbrücke

Regelmäßige Veranstaltungen
Führung: Durch das Schaudepot zu unterschied-
lichen Themen, Dr. Ursula Grzechca-Mohr und 
Dr. Peter Lingen, Schaudepot im Horex Museum, 
Horexstraße 6, an jedem ersten Mittwoch im Monat, 
11 Uhr, Anmeldungen per E-Mail an museum@bad-
homburg.de, und unter Telefon 06172-1004133 
Schlossführung: Stündliche Führungen durch das 
Schloss mit Englischem Flügel und Eliza-Ausstel-
lung, dienstags bis sonntags von 10 bis 16 Uhr. 

Kurparkführung: Führung durch einen der größ-
ten und schönsten Kurparks Deutschlands, Kur- und 
Kongress-GmbH, Treffpunkt: Kaiser-Wilhelms-Bad, 
15 Uhr, immer samstags. 
Tauschtage, Verein für Briefmarkenkunde Bad 
Homburg, jeden dritten Sonntag im Monat, Ausnah-
me 14.11., jeweils 9.30 Uhr, bis Ende des Jahres, In-
fos unter Telefon 06172-44715
Kurkonzerte, Musikpavillon im Kurpark, bei guter 
Witterung dienstags bis sonntags jeweils 15 Uhr

Apothekendienst
Notdienstgebühren fallen während der allgemei-
nen Ladenschlusszeiten montags bis samstags von 
20 bis 6 Uhr an. An Sonn- und Feiertagen können 
Apotheken eine Notdienstgebühr (2,50 Euro) be-
rechnen. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist un-
ter 0800-0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) 
oder 22833 (Handy max. 69 ct./min) zu erfahren.

Donnerstag, 12. August
Gartenfeld-Apotheke, Bad Homburg, 
Gartenfeldstraße 51, Tel. 06172-935539

Freitag, 13. August
Landgrafen-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Hugenottenstraße 100, Tel. 06172-74439
Sonnen-Apotheke, Oberursel, 
Dornbachstraße 34, Tel. 06171-917770

Samstag, 14. August
Max & Moritz-Apotheke, Bad Homburg, 
Urseler Straße 26, Tel. 06172-303130 + 35251

Sonntag, 15. August
Lilien-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Houiller Platz 2, Tel. 06172-778406
Birken-Apotheke, Oberursel-Weißkirchen, 
Kurmainzer Straße 85, Tel. 06171-71862

Montag, 16. August
Dornbach-Apotheke, Oberursel-Oberstedten,  
Hauptstraße 19, Tel. 06172-37234

Dienstag, 17. August
Hochtaunus-Apotheke, Bad Homburg
Zeppelinstraße 24, Tel. 06172-671680

Mittwoch, 18. August
Nord Apotheke, Bad Homburg-Kirdorf, 
Gluckensteinweg 91, Tel. 06172-9080120

Donnerstag, 19. August
Engel-Apotheke, Bad Homburg,  
Louisenstraße 32, Tel. 06172 -22227

Freitag, 20. August
Bären-Apotheke, Oberursel, 
Oberhöchstadter Straße 2, Tel. 06171-4461

Samstag, 21. August
Stern-Apotheke, Bad Homburg-Gonzenheim,  
Frankfurter Landstraße 61, Tel. 06172-42115

Sonntag, 22. August
Stern-Apotheke, Oberursel-Stierstadt, 
Tau nusstraße 24a, Tel. 06171-73807
Hardtwald-Apotheke, Friedrichsdorf- Seulberg, 
Hardtwaldallee 5, Tel. 06172-71480

Stadtbücherei
Wieder offen, Zutritt für fünf Personen gleichzeitig, 
mittwochs bis freitags 15 bis 17.30 Uhr, donnerstags 
auch 10 bis 12 Uhr (ab 11. August)

Veranstaltungen
Donnerstag, 19. August 
Mitgliederversammlung, Hospizdienst Friedrichs-
dorf, Forum Friedrichsdorf, Dreieichstraße 22, 19 
Uhr, Anmeldung unter Telefon 06172-2850044

Samstag, 14. August 
Geführter Stadtspaziergang, Historie der Hugenot-
tenstadt, mit Helmut Schneider, 15 Uhr, Treffpunkt 
am Rathausvorplatz, Hugenottenstraße 55, Anmel-
dung unter Telefon 06172-7311296 und per E-Mail 
an stadtverwaltung@friedrichsdorf.de

Kino in Friedrichsdorf
Filmtheater Köppern, Köpperner Straße 70 
(Telefon 06175-1039; www.kinokoeppern.de)

    
 Keine Vorstellung:

 Donnerstag, 12. August

 „Kaiserschmarrndrama“ 

 Freitag, Samstag + Sonntag je 17 + 20 Uhr  
 Montag, Dienstag + Mittwoch je 20 Uhr

 „Ostwind – der große Orkan“ 

 Samstag + Sonntag je 14.30 Uhr

      

BEILAGENHINWEIS
Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer 
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Weiherstraße 9
35510 Butzbach-Griedel

Möbel Meiss
Louisenstraße 98 · 61348 Bad Homburg

 Elly-Beinhorn-Straße 1
65760 Eschborn

Glenn-Miller-Sound im Kurhaus

Das lizenzierte „Glenn Miller Orchestra“ für Europa hat mehrere Anlässe, um auf große Jubi-
läumstour zu gehen. Wil Salden und seine Musiker feiern das 35-jährige Bestehen des Orches-
ters, in dieser Zeit fanden 5000 Konzerte statt, und Wil Salden feierte im Juni 2020 seinen 70. 
Geburtstag. Die Musiker sind Garanten für den authentischen Swing-Sound in der traditionel-
len großen Big-Band-Besetzung. Das Orchester und die Vocalgroup „The Moonlight Serena-
ders“ versetzen das Publikum zurück in die Zeit der 30er- und 40er-Jahre, wenn Titel wie 
„Moonlight Serenade“, „In The Mood“, „American Patrol“, „A String of Pearls“ oder „Little 
Brown Jug“ erklingen. Am Dienstag, 12. Oktober, um 20 Uhr macht das Glenn Miller Orches-
tra auf seiner Jubiläumstour Station im Kurtheater. Karten sind im Vorverkauf bei Tourist Info 
+ Service im Kurhaus, Telefon 06172-1783710 und an allen bekannten Vorverkaufsstellen er-
hältlich.  Foto: Danilo D’Auria, Rom-Italien
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Die eigenen Stärken erkennen
Bad Homburg (hw). Bei dem Berufsorientie-
rungsprojekt „KomPo7“ analysierten die 
Schülerinnen des 7. Jahrgangs der Maria-
Ward-Schule (MWS) ihre Stärken und entwi-
ckelten erste Ideen für einen Berufswunsch.
Für Lea ist die Sache klar: Sie will später 
Steinmetzin werden. Leonie interessiert sich 
für Medienberufe. Fotografin wäre vielleicht 
etwas. Oder doch lieber Journalistin? Und 
Lisa weiß noch gar nicht, in welchem Job sie 
mal arbeiten will. Den Siebtklässlerinnen soll 
das Projekt dabei helfen, in die berufliche Ori-
entierung zu starten. Es geht darum, eigene 
Kompetenzen zu erkennen, das Selbstbe-
wusstsein zu stärken und erste Praktikums-
wünsche zu entwickeln. 
Anfang Juli wurde dieses Kompetenzfeststel-
lungsverfahren an der Maria-Ward-Schule 
zum ersten Mal mit allen siebten Klassen 
durchgeführt. Die Schülerinnen lernten einen 

Vormittag lang die Kernkompetenzen für das 
Berufsleben kennen, sie analysierten ihre 
Stärken, identifizierten Berufsfelder, die zu 
ihnen passen könnten, und recherchierten die 
wichtigsten Fakten über einen Wunschberuf. 
An einem weiteren Tag fanden Jobinterviews 
mit einem Zweiradmechaniker und einer In-
tensivkrankenschwester statt, die die Schüle-
rinnen selbst vorbereitet hatten. Nach den 
Orientierungstagen wusste Leonie, dass sie 
sich für das Praktikum, das in Klasse 8 an-
steht, bei einer Werbeagentur bewerben will. 
Lisa hatte herausgefunden, dass sie vielleicht 
im Berufsfeld Naturwissenschaften arbeiten 
möchte, und Lea hatte alles Wichtige zu ihrem 
Traumberuf recherchiert. Für das Praktikum 
im Herbst bei einer Schreinerei hat sie bereits 
eine Zusage – und wie es nach dem Schulab-
schluss weitergeht, ist für sie jetzt klarer: 
Dann bewirbt sie sich bei einem Steinmetz.

Thomas Förster stellt den Beruf Zweiradmechatroniker Fahrradtechnik sowie Zweiradmecha-
troniker Motorradtechnik vor.   Foto: MWS

Umgang mit 
dem Smartphone
Bad Homburg (hw). Am 
Sonntag, 22. August, findet 
in der Jugendherberge, 
Mühlweg 17, ein Smartpho-
ne- und Tabletkurs statt. Der 
Kurs richtet sich an alle, die 
sicher im Umgang mit ihrem 
Smartphone oder Tablet 
werden wollen. Die Teilneh-
mer erfahren unter anderem, 
welche Einstellungen sinn-
voll sind, wie man das 
Smartphone als Navi benutzt 
und welche Apps das Leben 
erleichtern. Die Themen Si-
cherheit und Schutz der Pri-
vatsphäre werden ebenso 
behandelt. Der Kurs beginnt 
um 9 Uhr und endet um 
12.30 Uhr, die Kursgebühr 
beträgt 35 Euro. Veranstaltet 
wird der Kurs von der Wis-
sen Aktiv gGmbH, einem 
gemeinnützigen Bildungs-
träger, der hessenweit tätig 
ist. Anmeldung unter Tele-
fon 0661-20061227 oder 
0176-61419226. Stadtpolizei ist jetzt auf zwei 

nagelneuen E-Bikes unterwegs
Bad Homburg. Die Mitarbeiter der Bad 
Homburger Stadtpolizei sind künftig nicht nur 
auf zwei Beinen und vier Reifen, sondern 
auch auf zwei Reifen unterwegs. 
Denn seit ein paar Tagen können die städti-
schen Ordnungshüter im Dienst auf zwei na-
gelneue E-Bikes zurückgreifen. „Wir verspre-
chen uns von den zusätzlichen Dienstfahrzeu-
gen, noch näher an den Bürgern dran zu sein 
– und natürlich die Sünder besser einzufan-
gen, die wir sonst nicht kriegen würden“, er-
klärt der Leiter des Produktbereichs „Sicher-
heit und Ordnung“, Martin Hake. Mit den E-
Bikes sei man künftig wesentlich flexibler im 
Einsatz.

Per Rad in Wald und Flur

Auch Stadträtin Lucia Lewalter-Schoor, die 
sich für die Anschaffung der E-Mountainbikes 
stark gemacht hatte, erhofft sich durch die Er-
weiterung des Fahrzeug-Pools eine höhere 
Akzeptanz in der Bevölkerung: „Die ersten 
Rückmeldungen waren überwiegend positiv.“
Die Radstreife soll auf kurzen Wegen in der 
Innenstadt und überall dort unterwegs sein, 
wo keine Autos zum Einsatz kommen können 
– so etwa in den Parks, den Wäldern und in 
den Feldgemarkungen. Aber auch die Fahr-
radstraßen und –wege werden ein Einsatzge-

biet der radelnden Streifen sein, die regelmä-
ßig laut Hake „mindestens drei Mal die Wo-
che für zwei Stunden“ ausrücken soll.

Umweltbewusst unterwegs

Die Cube-Bikes wurden bei einem örtlichen 
Händler erworben – Stückpreis 2800 Euro  – 
und straßentauglich gemacht, also etwa mit 
Gepäckträgern samt Taschen ausgerüstet. Da-
mit die Bürger wissen, mit wem sie es zu tun 
haben, wurden auf dem Rahmen Aufkleber 
mit der Aufschrift „Stadtpolizei“ auf der einen 
und „Ordnungsbehörde“ auf der anderen Sei-
te angebracht. Das Tragen eines Helmes ge-
hört für die radelnden Stadtpolizisten natür-
lich zum Standard. 
Auch bei den Kollegen der Stadtpolizei kom-
men die Räder gut an. „Alle wollen Streife 
radeln“, sagt ein zufriedener Hake. Und damit 
auch tatsächlich alle die Räder nutzen kön-
nen, gibt es einen Tief- (für die Kolleginnen) 
und einen Hocheinsteiger (für die Kollegen). 
Schon ist der Ruf nach weiteren zweirädrigen 
Einsatzfahrzeugen laut geworden. „Abwar-
ten“, sagt Hake, der noch einen zusätzlichen 
Nutzen durch die E-Bikes ausgemacht hat: 
„Jetzt bleiben unsere Autos häufiger in der 
Garage, und das schont auch gleich noch die 
Umwelt.“

Martin Hake, Leiter des Produktbereiches „Sicherheit und Ordnung“, freut sich  mit den bei-
den Kollegen von der Stadtpolizei über die neuen windschneidigen E-Bikes im Fuhrpark der 
Polizei.  Foto: Stadt Bad Homburg

(Fortsetzung von Seite 1)

In den 1960er- und 1970er-Jahren gab es je-
doch keinen Denkmalschutz und somit muss-
te dieser, ebenso wie der Louisgarten, zuguns-
ten von Bungalows und Wohnhäusern wei-
chen. Bereits zur Preußischen Zeit um das 
Jahr 1866 wurden viele Parkanlagen zerstört, 
um die Fläche für Wirtschaftswald zu nutzen. 
Wie Sie sehen, hatten verschiedene Generati-
onen sowohl guten als auch schlechten Ein-

fluss auf die Landgräflichen Gartenanlagen.“ 
Auch die Nationalsozialisten haben die Histo-
rie der Tannenwaldallee geprägt. So hieß die-
se von 1942 bis 1945 Hitler-Allee, bevor sie 
schnell wieder ihren ursprünglichen Namen 
zurückerhielt. Dybowska hofft, auch nächstes 
Jahr wieder eine Führung durch die Parkanla-
gen rund um den Tannenwald anbieten zu 
können und so die Historie der Parkanlagen 
der interessierten Öffentlichkeit näherbringen 
zu können. 

Einmalige, acht Kilometer …

Die Natur erfreut sich des Regens und dankt es den Besuchern mit üppigem Grün.  Foto: ad
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mit unseren höhenverstellbaren Betten

Unsere Schlafexperten beraten Sie gerne:

Jetzt informieren!

Wann:    26.08.2021 um 19.00 Uhr

Wo:    Bürgerhaus Kirdorf | Stedter Weg 40, 
61350 Bad Homburg v. d. Höhe

teranet.de

Sie möchten mehr zum Glasfaserausbau in 
Dornholzhausen wissen? Dann schauen Sie 
doch bei unserer Infoveranstaltung vorbei!
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„Back to Life“ spendet Hilfsgüter 
an nepalesische Krankenhäuser
Bad Homburg (hw). In Nepal sind die Coro-
na-Fallzahlen innerhalb eines Monats von 
etwa 200 Neuinfektionen pro Tag Anfang Ap-
ril auf mehr als 8000 Neuinfektionen pro Tag 
Ende Mai rasant angestiegen. Gemessen an 
der Bevölkerungszahl (30 Millionen Men-
schen) ist Nepal derzeit trauriger Spitzenreiter 
des weltweiten Infektionsgeschehens. Mit ei-
ner offenen Grenze von 2000 Kilometern 
Länge zu Indien ist das kleine Land im Hima-
laya dem Ausbruchsgeschehen im großen 
Nachbarstaat Indien schutzlos ausgeliefert. 
Jetzt ist Nepal mit der Doppelbelastung eines 
völlig überlasteten Gesundheitssystems und 
einer dramatischen wirtschaftlichen Notlage 
aufgrund des erneuten harten Lockdowns 
konfrontiert. 
Die nepalesische Regierung rief daraufhin die 
ortsansässigen, internationalen NGOs zur Hil-
fe auf, darunter auch den Verein „Back to 
Life“ mit Sitz in Bad Homburg. Dringend 
werden medizinische Geräte zur Versorgung 
der Corona-Patienten benötigt, außerdem 
fehlt es dem medizinischen Personal an 
Schutzkleidung und Masken. Sie erkranken 
selbst an dem Virus, viele versterben. „Back 
to Life“ zögerte keinen Augenblick: „Wir er-
hielten eine Liste der benötigten medizini-
schen Güter für die Provinz Bagmati, die be-
völkerungsreichste der sieben Provinzen Ne-
pals und die mit den landesweit höchsten In-
fektionszahlen“, heißt es in einer Pressemit-
teilung. 
Und weiter: „Unsere Mitarbeiter sondierten 
umgehend den örtlichen Markt, holten Infor-
mationen zu Preisen und Verfügbarkeiten ein. 
Was nicht in Nepal selbst gekauft werden 
konnte, bestellten wir aus China. Da wir be-
reits während der Erdbebenkatastrophe 2015 
und der ersten Corona-Welle weitreichende 
Erfahrungen gesammelt haben, verliefen Be-
stellung, Transport und Einfuhr reibungslos. 
Während des Lockdowns dürfen medizini-
sche Versorgungsgüter weiterhin über die 
Straße transportiert werden, und so ging alles 
sehr schnell. Innerhalb von drei Tagen er-
reichten die Lastwagen aus China Kathman-
du. Wir warteten die Auslieferung nicht ab, 
sondern übernahmen die von uns bestellten 
Waren noch, bevor sie das Lager der Spediti-
onsfirma erreichten. Mein Team vor Ort woll-
te keinen Tag verlieren, da die Menschen mitt-

lerweile vor den Krankenhaustoren sterben, 
weil sie in den Krankenhäusern nicht versorgt 
werden können. Zügig war alles auf zwei 
Lastwagen umgeladen, die unverzüglich die 
fünfstündige Fahrt nach Hetauda, der Pro-
vinzhauptstadt Bagmatis, antraten. Vom Hil-
feruf bis zur Übergabe brauchte unser Team 
nur eine Woche.“
Ende Mai konnte der Verein der Regierung 
der Bagmati-Provinz medizinische Güter im 
Wert von 17 Millionen nepalesischen Rupien 
– umgerechnet etwa 120 000 Euro. Die „Back 
to Life“-Programm- und Finanzdirektoren Di-
kendra Dhakal und Achyut Paudel überreich-
ten die Lieferung dem Ministerpräsidenten 
Dormani Poudel an seinem Regierungssitz in 
Hetauda. Die medizinische Ausrüstung um-
fasst verschiedene Güter wie Sauerstoffkon-
zentratoren, mobile Hochfrequenz-Röntgen-
strahlen, Pulsoxymeter, Elektrokardiogram-
me, Patienten-Monitore, Infusionspumpen 
sowie OP- und FFP2-Masken. 
Bei der Übergabe waren außer dem Minister-
präsidenten auch die Ministerin für soziale 
Entwicklung, Saraswati Basnet, und Staatsse-
kretär Yagya Raj Dhungel anwesend. Minis-
terpräsident Poudel bedankte sich. „Die von 
‚Back to Life‘ geleistete Unterstützung ist von 
großer Bedeutung, denn die hier gespendeten 
medizinischen Güter sind der einzige Weg, 
die Covid19-Pandemie in den Griff zu be-
kommen. Mein Dank gilt den gutherzigen 
Menschen aus Deutschland, die uns auf diese 
Weise unterstützen. 13 Krankenhäusern in un-
serer Region werden im täglichen Kampf mit 
der Pandemie von dieser Hilfe profitieren.“
Stella Deetjen, die Gründerin der „Back to 
Life“-Projekte in Nepal, sagt: „Nepal gehört 
zu den ärmsten Ländern weltweit und ist auf 
Hilfe von außen angewiesen, um die Pande-
mie zu bekämpfen und einzudämmen. Doch 
die Stimme Nepals ist nicht so laut wie die 
Indiens und wird medial nicht aufgegriffen 
und kaum wahrgenommen. Wir helfen genau 
dort, wo sonst keine Hilfe ankommt.“ Und 
weiter: „Diese Hilfsaktion ist kein ‚Pflaster‘, 
das wir auf die Wunde drücken, sondern eine 
sinnvolle, langzeitige Unterstützung. Die Ge-
räte stehen den Patienten auch nach der Coro-
na-Pandemie weiterhin zur Verfügung, und 
die Infrastruktur im Gesundheitswesen wird 
auf Dauer gestärkt.

„Back to Life“ übergibt der Regierung der Bagmati-Provinz medizinische Güter im Wert von 
17 Millionen nepalesischen Rupien – umgerechnet etwa 120 000 Euro.  Foto: Back to Life

Ausstellung zum Laternenfest
Bad Homburg (hw). Mit Bedauern hat der 
Laternenfestverein zur Kenntnis nehmen 
müssen, dass das Laternenfest auch in diesem 
Jahr nicht stattfinden kann. Es ist dem Verein 
jedoch wichtig, gemeinsam mit der Kur- und 
Kongress GmbH ein Zeichen für den Fortbe-
stand des Fests zu setzen. Deshalb wird es 
zum eigentlichen Festtermin von Freitag, 27., 
bis Montag, 30. August, einige Reminiszen-
zen an das Fest in der Stadt geben.
Im Foyer des Kurtheaters ist von Freitag bis 
Sonntag jeweils von 11 bis 18 Uhr eine Aus-
stellung unter dem Motto „Laternenfest da-
mals, gestern, heute“ zu sehen. Fotos, Videos 
vergangener Feste, Roben ehemaliger Later-
nenköniginnen, Plakate, eine Dokumentation 
zum Festwagenbau und Entwürfe für Festwa-
gen werden präsentiert. Die Exponate sollen 
ein wenig an glänzende Festtage der Vergan-
genheit erinnern und Lust und Sehnsucht auf 
künftige Feste aufrechterhalten. Die Ausstel-

lung wird am Samstag um 11 Uhr durch die 
noch immer charmant amtierende Laternen-
königin Louisa I. offiziell eröffnet. Mitglieder 
des Organisationsausschusses des Laternen-
festvereins werden die Ausstellung als An-
sprechpartner zu den Öffnungszeiten beglei-
ten. Die Interessengemeinschaft Kirdorfer 
Feld (IKF) wird ihre flüssigen Angebote „rund 
um den Apfel“ während der Ausstellung prä-
sentieren und ausschenken.
Wir laden alle Menschen in unserer Stadt zum 
Besuch der Ausstellung herzlich ein, müssen 
allerdings auf die Einhaltung der inzwischen 
allgemein bekannten Präventivmaßnahmen – 
geimpft seit mehr als 14 Tagen, negativ getes-
tet innerhalb von 24 Stunden oder genesen  
hinweisen“, sagt der Vorsitzende des Laterne-
festvereins, Horst Freund. Besucher sind zu-
dem gehalten, medizinischen Mund- und Na-
senschutz zu tragen und sich in eine Anwe-
senheitsliste einzutragen.

Mit Beharrlichkeit 
zum Sensationsfund
Bad Homburg (fch). Geschichte und Latein 
stehen auf der Fächer-Beliebtheitsskala vieler 
Schüler meist nicht an erster Stelle. Dabei 
kann die Beschäftigung mit der Vergangenheit 
und einer „toten“ Sprache bei entsprechender 
Vermittlung informativ und spannend sein 
und mit jedem Abenteuer konkurrieren. Wie 
das geht, zeigte die Humboldtschule mit ih-
rem im Schuljahr 2020/21 durchgeführten 
„denkmal aktiv“-Projekt „Rom in Hessen – 
vom Pferdekopf aus Waldgirmes zum Welter-
be Limes“. 
Am Projekt beteiligt waren 60 Schüler aus 
dem Lateinkurs 6a und 6d von Melanie Rei-
ninger und dem Lateinkurs 9c und 9d, Grund- 
und Leistungskurs Latein der Q4, von Antje 
Schomerus. Projektkoordinatorin Schomerus 
verwies in ihrer Begrüßung darauf, dass die 
Humboldtschule eine Unesco-Projektschule 
ist. Da das Unesco-Welterbe Limes in der 
Nähe ist, sei es immer wieder Teil des Unter-
richts. In diesem Schuljahr lag der Schwer-
punkt auf der Vorgeschichte des Limes. „Die-
ses Projekt war auch für mich anders als die 
sechs Vorgängerprojekte.“ Gefördert wurde 
das Projekt von der Deutschen Stiftung Denk-
malschutz im Rahmen ihres Schulprogramms 
„denkmal aktiv – Kulturerbe macht Schule“ 
und der Deutschen Unesco-Kommission. 
Bei der Abschlussveranstaltung in der Aula 
gehörte Oberbürgermeister Alexander Hetjes, 
der ein Grußwort sprach, zu den Gästen. Re-
ferentin des Kurzvortrags „Das Geheimnis 
des vergoldeten Pferdekopfes“ war die Ar-
chäologin Dr. Gabriele Rasbach. Zusammen 
mit Armin Becker war sie Grabungsleiterin in 
Lahnau-Waldgirmes. Dort wurde 2009 der le-
bensgroße, schwärzliche Pferdekopf eines 
Reiterstandbildes, vermutlich von Kaiser Au-
gustus (63 vor bis 14 nach Christus), auf dem 
Grundstück eines Landwirts gefunden. Der 
Pferdekopf ist 15 Kilogramm schwer, 59 Zen-
timeter lang und wie auch das Standbild aus 
Bronze. Beide waren mit Blattgold vergoldet. 
Der Pferdekopf zeigt auf dem Nasenrücken 
eine Platte mit der Darstellung des römischen 
Kriegsgottes Mars, an den Seiten sind Sieges-
göttinnen angebracht. Auf der Stirn befand 
sich ein jetzt herausgebrochenes Medaillon 
des obersten römischen Gottes Jupiter. Das 
Zaumzeug des Pferdes ist reich verziert, unter 
anderem mit sechs Schmuckscheiben. Ver-
mutlich sollte der goldene Reiter den germa-
nischen Barbaren die Größe Roms vor Augen 
führen. 
Zerstört wurde das Symbol der Macht Roms 
bei einer Art „Bildersturm“ mit Feuer und Ge-
walt. In fünf Innenhofgruben wurden mächti-
ge Steinblöcke entdeckt. Sie könnten als Pos-
tamente für fünf Reiterstandbilder gedient 
haben. Gefunden wurden in zwei Brunnen 
auch Teile eines Pferdebeins, viele Scherben 

und Gefäße, mehr als 290 Holzobjekte wie 
Konstruktionshölzer, Wagenteile und Leitern, 
aber keine schriftlichen Zeugnisse. „Das 
zeigt, dass Waldgirmes zum Outback des Rö-
mischen Reiches gehörte.“ Der Fund des rund 
2000 Jahre alten Pferdekopfes von Waldgir-
mes ist mehreren Zufällen und der Beharrlich-
keit der Archäologen zu verdanken. 
Im mittelhessischen Lahn-Dill-Kreis zehn Ki-
lometer westlich von Gießen standen vor rund 
zwei Jahrtausenden eine zivile Siedlung und 
ein Forum (Verwaltungszentrum). Sie gelten 
als archäologische Sensation. Handelt es sich 
doch nicht wie 1996 vermutet um ein römi-
sches Militärlager, sondern um die bislang 
einzige Gründung einer römischen Stadt in 
Germanien östlich des Rheins und nördlich 
der Donau. 
20 Jahre lang, von 1993 bis 2009, wurden in 
Waldgirmes Ausgrabungen von der Römisch-
Germanischen Kommission des Deutschen 
Archäologischen Instituts durchgeführt. Etwa 
4,4 der insgesamt acht Hektar großen Sied-
lung wurden ausgegraben. Vor Abschluss der 
Ausgrabungen wurden zwei Brunnen unter-
sucht. „Wir haben vom Fleck auf der Oberflä-
che bis 6,50 Meter tief gegraben. In 5,50 Me-
ter befand sich der Brunnenkasten aus Ei-
chenbalken und die Baugrube des Brunnens.“ 
Der Grabungstrichter des Brunnens, in dem 
der Pferdekopf in einem über 1000-Liter-Fass 
in elf Metern Tiefe zwischen Mühlensteinen 
gefunden wurde, hatte oben am Ende der Gra-
bungen einen Durchmesser von 24 Metern.“  
Die Grabungsbedingungen im Sommer 2009 
waren mit „Wasser von unten und Wasser von 
oben“ schlecht. Die ersten Funde entsprachen 
von Form und Anlage nicht den Erwartungen 
der Archäologen – bis auf die typische Holz-
Erde-Mauer als Umrandung der Anlage hinter 
zwei Spitzgräben. Mit Hilfe von Schwebebal-
ken auf einem Stein konnten Rückschlüsse 
auf eine Halle mit einer lichten Höhe von 
sechs Metern gezogen werden. 
Der Pferdekopf wurde in den Restaurierungs-
werkstätten im Landesamt für Denkmalpflege 
aufwändig restauriert (Kosten: 75 000 Euro). 
Die Entstehung des Pferdekopfs wird auf die 
Zeit zwischen 4 vor Christus und 16 nach 
Christus geschätzt. Verschiedene Hinweise 
sprechen dafür, dass der Brunnen, in dem der 
Teil der Statue gefunden wurde, nach dem 
Jahr 7 nach Christus absichtlich und vollstän-
dig verfüllt wurde. Nach Ausweis dendro-
chronlogischer Daten wurde die gesamte 
Siedlung im heutigen Waldgirmes am Ende 
des Jahres 9 oder Anfang des Jahres 10 nach 
Christus zerstört und niedergebrannt. 
Der Pferdekopf, weitere Funde und großfor-
matige Fotos aus Waldgirmes sind in einer 
Dauerausstellung im Römerkastell Saalburg 
zu sehen.

Archäologin Dr. Gabriele Rasbach berichtet an der Humboldtschule über „Das Geheimnis des 
vergoldeten Pferdekopfes“.  Foto: fch 

BUND vergibt Preis für mehr Natur
Bad Homburg (hw). Der BUND Bad Hom-
burg freut sich auf die Einsendung von Be-
werbungen für die naturnahe Gestaltung von 
Gärten, Fassaden, Hausdächern, Balkonen, 
Grünflächen und Wiesen. Mitmachen können 
alle, die in Bad Homburg eine e Fläche natur-
nah gestaltet haben oder neu anlegen und er-
haltend pflegen. Wichtig ist, dass Insekten, 
Vögeln und anderen Kleinlebewesen Nahrung 
mit Blühpflanzen, Nisthilfen und Rückzugs-
räume angeboten werden. „Gerade jetzt, wo 

es überall noch blüht, ist der ideale Zeitpunkt, 
ein paar Fotos von der eigenen Naturoase zu 
machen und zusammen mit einer kurzen Be-
schreibung an unsere Jury des Naturschutz-
preises einzusenden“, so die Vorsitzende Hei-
ke Bergmeier. Einsendeschluss ist der 20. 
September. Außer einem kleinen Geldpreis, 
den es zu gewinnen gibt, werden die Flächen 
der drei Preisträger im Internet unter www.
bund-hochtaunus.de vorgestellt. Dort stehen 
auch die genauen Teilnahmebedingungen.
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„Räuber“ lädt zum Träumen
von einer gerechteren Welt ein
Bad Homburg (fch). Mit ihrem Roman 
„Räuber“ legt Eva Ladipo den Finger in eine 
klaffende, gesellschaftliche Wunde. Die Ge-
schichte spielt zwar in Berlin, ist aber nicht 
nur dort, sondern in jeder anderen Stadt so 
oder ähnlich längst Realität. Überall auf der 
Welt spielen sich in den Metropolen und ih-
rem Umland meist lautlos die gleichen Dra-
men ab. Ganze Stadtteile werden durch Sanie-
rung oder Umbau aufgewertet. Was per se 
nichts Schlechtes ist, würde in der Folge nicht 
die ansässige Bevölkerung durch wohlhaben-
dere Bevölkerungsschichten verdrängt. 
Bekannt ist der sozioökonomische Struktur-
wandel großstädtischer Viertel durch eine At-
traktivitätssteigerung zugunsten zahlungs-
kräftigerer Eigentümer und Mieter. Zu beob-
achten ist dies in Berlin ebenso wie in Bad 
Homburg oder London. In allen drei Städten 
hat die Autorin gelebt. In der Kurstadt ist sie 
ab dem siebten Schuljahr aufgewachsen, hat 
am Kaiserin-Friedrich-Gymnasium (KFG) ihr 
Abitur gemacht und bis heute ihren Zweit-
wohnsitz. In London lebt sie mit ihrer Fami-
lie. Hier wurde sie durch den Immobilien-
boom in der City für das Hauptthema ihres 
zweiten Romans mit dem einprägsamen Titel 
„Räuber“ sensibilisiert. 
„In England kann man sich ansehen, wie es 
hier nicht werden darf“, sagt Eva Ladipo. Vor 
dem Hintergrund, dass sich seit 2007 die Mie-
ten in vielen deutschen Städten mehr als ver-
doppelt haben, vor allem in großen Metropo-
len, ist dies eine ernstzunehmende Warnung. 
Aber auch im Speckgürtel der Städte und auf 
dem Land wird das Wohnen immer teurer. 
Selbst mit mittlerem Einkommen ist es eine 
immer größer werdende Herausforderung, 
überhaupt eine Wohnung zu finden. Ob diese 
dann den eigenen Vorstellungen entspricht, ist 
eine andere Frage. Vor dem Hintergrund, dass 
immer mehr Menschen aus ihren Wohnungen 
und angestammten Vierteln verdrängt werden 
und dass immer mehr Gehalt für die Miete 
draufgeht, dürfte das Gros der Leser Sympathie 
für die Protagonisten des Romans mitbringen. 
Zu ihnen gehört der Hilfsarbeiter am Bau, Olli 
Leber. Er lebt mit seiner verhärmten Mutter, 
einer Hartz-IV-Empfängerin, in einer herun-
tergekommenen Sozialwohnung am Rand des 
Prenzlauer Bergs. Im Gegensatz zu seinem 
Cousin Mark Kaiser will der 25-Jährige sich 
nicht erneut – es wäre das dritte Mal – vertrei-
ben lassen. Er will in „seinem“ Viertel woh-
nen bleiben. „Bei ihrem Umzug vor elf Jahren 
war die Gegend ein zurückgebliebenes Ar-
menviertel gewesen. Niemand mit Geld hatte 
jenseits des S-Bahn-Rings wohnen wollen. 
Die Ringbahntrasse war die neue Mauer, sie 
hatte Arm und Reich zuverlässig voneinander 
getrennt. Dass diese neue Mauer noch schnel-
ler fallen sollte als die alte, hätte niemand für 
möglich gehalten. Diese verdammten Gleise 
hatten ihn in Sicherheit gewiegt.

Doch Olli kämpft gegen den drohenden Raus-
wurf aus dem abbruchreifen Haus in der fikti-
ven, maroden Sozialbausiedlung an, als diese 
an einen Investor verkauft werden und die 
Sozialbindung aufgehoben wird. Er wird für 
die Bewohner, die keine Lobby, keine Stimme 
und meist keine Kraft haben, sich zu wehren, 
zum Hoffnungsträger. In der bekannten Jour-
nalistin Amelie Warlimont findet Bauarbeiter 
Olli eine unverhoffte Mitstreiterin in seinem 
Kampf gegen die Reichen, Schönen, Mächti-
gen und Skrupellosen. 
Amelie ist gerade zum zweiten Mal Mutter 
geworden, wurde von ihrem Mann Stefan, 
Chefredakteur der von der Schließung be-
drohten „Post“, betrogen. Sie ist vollkommen 
frustriert. Kein Wunder, denn ihr Alltag spielt 
sich zwischen Stillen und Windeln-Wechseln, 
Kochen und Haushalt, Kindergarten und 
Spielplatz ab. Erst als sie Olli kennen und lie-
ben lernt, erwacht sie aus ihrer Lethargie. 
Den Feind und Schuldigen an der Misere der 
ausgebooteten Mieter verkörpert Ex-Finanz-
senator Falk Henning, der dem Vorstand einer 
Maklerfirma für Luxus-Immobilien angehört. 
Amelie versuchte bereits vergeblich, ihm zu-
sammen mit einem Kollegen Jahre zuvor Kor-
ruption nachzuweisen. Reichtum, Glanz und 
Glamour, Klischees, Vorurteile, soziale Dis-
krepanzen, Kriminalität, Verdrängte und Ver-
drängtes, aber auch Sex und Liebe bilden au-
ßer politischem Versagen und Korruption den 
Treibstoff der packenden Handlung. Versehen 
mit Anklängen an Sozialromantik lädt der Ro-
man zum Träumen von einer gerechteren Welt 
ein. Möglich wäre diese, wenn sich unter-
schiedliche Schichten solidarisierten. Ob es 
den Mietern gelingt, ihr Haus vor dem Abriss 
zu retten, erfahren die Leser des Romans.  

! Das Buch „Räuber“ von Eva Ladipo, 541 
Seiten, ist im Blessing Verlag München 
erschienen, ISBN 978-3-89667-678-8

Eva Ladipo legt mit ihrem Roman den Finger 
in eine gesellschaftliche Wunde.  Foto: fch

Expertenführungen im Schloss
Bad Homburg (hw). Während der Aktions-
woche „Historisches Erbe erleben“ vom 17. 
bis 22.August, mit der die Staatlichen Schlös-
ser und Gärten Hessen (SG) allen Interessier-
ten zu einem Blick hinter die Kulissen ihrer 
Aufgaben und ihrer Arbeit einladen wollen, 
gibt es in Schloss und Schlosspark Bad Hom-
burg vier Expertenführungen:
Am Dienstag, 17. August, um 13 Uhr werden 
besondere Möbel im Englischen Flügel ge-
zeigt. Restaurator Gerd Hermann erzählt ihre 
Geschichte(n). Dabei sind Möbel von Johan-
nes Klinckerfuß, Gottlob Fiedler und Johann 
Valentin Raab zu sehen. Ebenfalls am Diens-
tag, 17. August, um 14 Uhr spricht Gärtner-
meister Peter Vornholt über Gartendenkmal-
pflege in Zeiten des Klimawandels. Den 
Schlosspark zu erhalten und zu entwickeln ist 
herausfordernd, wenn die Quellenlage zur 
Geschichte komplex ist und verschiedene 
Möglichkeiten des Handelns gegeben sind: 
Umso mehr, wenn die Veränderungen im 
Zuge des Klimawandels mit neuen Schädlin-
gen, Artensterben und Trockenheitsstress 
neue Strategien fordern. Vornholt führt in die 
praktische Gartendenkmalpflege ein. Treff-
punkt ist der Vierecksplatz im Inselgarten, 
unterhalb des Balkons am Englischen Flügel.
Am Dienstag, 17. August, um 15 Uhr geben 
Ann-Kathrin Hartenbach, Christina Baingo 
und Florian Tischler Einblicke in die prakti-
sche Arbeit von wissenschaftlichen Volontä-
ren im Museum. Die Konzeption einer Aus-
stellung ist immer eine besonders aufregende 

Zeit, vor allem für die drei wissenschaftlichen 
Volontäre des Fachgebiets Museen. Zu dritt 
haben sie an der Sonderausstellung „Princess 
Eliza – Englische Impulse für Hessen-Hom-
burg“ mitgewirkt. 
Am Sonntag, 22. August, um 15 Uhr geht es 
um historische Obstkultur im Tempel der Po-
mona – eine Expertenführung mit Dr. Inken 
Formann, Leiterin Fachgebiet Gärten und 
Gartendenkmalpflege der SG, und Peter Vorn-
holt, gärtnerischer Leiter des Schlossparks.
Der Tempel der Pomona öffnet seine Türen 
mit den Ideengebern der Ausstellung zur 
Obstkultur: Den Blick auf historische Obst-
sorten und Inhalte des kleinen Schatzkäst-
chens der römischen Göttin der Baumfrüchte 
schärfen die beiden Experten.
Die Führungen sind kostenlos; es muss ledig-
lich der Eintritt in den Englischen Flügel be-
zahlt werden. Für alle Führungen ist eine An-
meldung bis 12. August erforderlich, entwe-
der per E-Mail an service@schloesser.hessen.
de oder unter Telefon 06172-9262148.
Die Aktionswoche „Historisches Erbe erle-
ben“ zeigt zum 75. Jubiläum der Hessischen 
Schlösserverwaltung mit zahlreichen Exper-
tenführungen, welche Aufgaben die Hessi-
sche Schlösserverwaltung gemäß ihrem ge-
setzlichen Auftrag wahrnimmt und wie sie 
diese konkret im Tagesgeschäft umsetzt. Son-
derführungen für Erwachsene, Familien und 
Kinder ergänzen das Programm. Das kom-
plette Programm gibt es im Internet unter 
www.schloesser-hessen.de.

Vollsperrung
Bad Homburg (hw). Im 
Kreuzungsbereich Garten-
feldstraße/Brüningstraße 
wird von Montag, 16. Au-
gust, an eine Vollsperrung 
eingerichtet. Grund für die 
Sperrung ist die Sanierung 
der Versorgungsleitungen 
und des Kanals. Aufgrund 
der Sperrung ist die Zufahrt 
zur Brüningstraße zwischen 
der Gartenfeldstraße und der 
Saalburgstraße ausschließ-
lich über die Saalburgstraße 
möglich. Hierzu wurde der 
Kreuzungsbereich Saalburg-
straße/Brüningstraße umge-
baut. Es wird zusätzlich eine 
Umleitung über die Saal-
burgstraße, die Triftstraße 
und die Heuchelheimer Stra-
ße ausgewiesen. Die Arbei-
ten werden voraussichtlich 
bis Ende Oktober andauern.

Info-Mobil
Bad Homburg (hw). Das 
Main-Info-Mobil des regio-
nalen Energiedienstleisters 
Mainova kommt am Sams-
tag, 14. August, von 10 bis 
15 Uhr auf den Marktplatz 
in der Louisenstraße. Jo-
chem Häußner, Mainova-
Vertriebsmitarbeiter berät 
Interessenten.

Sieben-Tage-Inzidenz liegt bei 16,4
Hochtaunus (how). Laut Mitteilung des 
Hochtaunuskreises ist die Sieben-Tage-Inzi-
denz gesunken. Sie lag am Dienstagabend im 
Hochtaunuskreis bei 16,4 Corona-Infizierten 
pro 100 000 Einwohner. Von den derzeit 108 
aktiven Fällen wurden 2 Patienten in den 
Hochtaunus-Kliniken behandelt, keiner von 
ihnen auf der Intensivstation. Zugleich schrei-

tet die Impfung voran. 86 210 Menschen wa-
ren bis Dienstag einmal geimpft, darunter 
1441 Einmalimpfungen mit Johnson & John-
son. 72 164 haben bereits ihre zweite Impfdo-
sis erhalten. Bei den Haus- und Fachärzten 
wurden 55 548 Erstimpfungen, 48 177 Zweit-
impfungen und 3880 Einmalimpfungen 
durchgeführt.

Stand 
3. August 2021

Stand 
10. August 2021

Gesamtzahl positiv getesteter 
Personen seit Pandemiebeginn

8477 8516 +39

hiervon verstorben 213 214 +1

hiervon noch isoliert 103 108 +5

hiervon genesen 8161 8194 +33

Sieben-Tage-Inzidenz 21,9 16,4

Städte & Gemeinden

Bad Homburg 2368 2378 +10

Friedrichsdorf 906 909 +3

Glashütten 128 129 +1

Grävenwiesbach 229 230 +1

Königstein 590 593 +3

Kronberg 630 633 +3

Neu-Anspach 421 423 +2

Oberursel 1429 1439 +10

Schmitten 299 300 +1

Steinbach 433 435 +2

Usingen 561 564 +3

Wehrheim 298 298 +0

Weilrod 185 185 +0

Mit Schlagzeilen 
erobert man Leser.
Mit Informationen 
behält man sie.
 Lord Alfred Northcliffe

Für Sie in:
Bad Homburg, Louisenstr. 11

Mehr unter: merkur-info.de

Top Service. Top Personal.

Top Ambiente. Top Spielangebot.

ALLES
BESTENS 
BEI UNS.

Spielteilnahme erst ab 18 Jahre! Übermäßiges Spiel ist keine Lösung 
bei persönlichen Problemen! Beratung – BZgA (Bundeszentrale für 
gesundheitliche Aufklärung) Tel.: 01801 372700 (Festnetzpreis 3,9 
Cent pro Minute, höchstens 42 Cent pro Minute aus Mobilfunknetzen)

Ein starkes Team: MERKUR SPIEL wurde erneut zum Top-Arbeit-
geber Deutschlands gekürt. Erleben Sie mit uns erstklassiges 
SPIEL-Vergnügen, besonderes Ambiente und besten Service.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

TRAUTE UND HANS MATTHÖFER-HAUS
ALTENHILFEZENTRUM

• Vollstationäre Pflege
• Kurzzeitpflege
• Essen auf Rädern

traute&hans-matthoefer-haus@awo-frankfurt.de
Kronberger Straße 5 · 61440 Oberursel · Tel. 0 6171/6 30 40
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Gisela Weinreich erhält die „Lilienthal-Medaille“
Bad Homburg (gw). Seit 1938 wird die 
„Lilienthal-Medaille“ in Erinnerung an Pio-
nier Otto Lilienthal als höchste internatio-
nale Auszeichnung für Leistungen im mo-
torlosen Segelflug verliehen. Die erste Frau, 
die diese Medaille erhält, ist Gisela Wein-
reich vom Luftsportclub Bad Homburg, die 
von 1983 bis 1997 fünfmal Europameisterin 
geworden ist.
Der Corona-Pandemie ist es geschuldet, 
dass die Medaille noch nicht den Weg in 
den Ahornweg in Eschborn-Niederhöchstadt 
gefunden hat, wo die ehemalige Stewardess 
zusammen mit ihrem Mann Wolfgang seit 
Jahrzehnten wohnt. Aber zumindest die 
Laudatio der internationalen Luftsportorga-
nisation Fédération Aéronautique Internati-
onale (FAI) ist dort bereits eingetroffen und 
ein aktueller Artikel über diese Auszeich-
nung in der jüngsten Ausgabe des Fachma-
gazins „LuftSport“ erschienen. 
Das Segelfliegen, zu dem die inzwischen 
77-jährige Gisela Weinreich erst relativ spät 
im Alter von 24 Jahren im Segelflugzentrum 
Hornberg in der Schwäbischen Alb gekom-
men ist, bestimmt bis auf den heutigen Tag 
das Leben und den Alltag der Familie, zu 
der auch die Söhne Björn und Falk gehören. 
Beim Ferienlager des Luftsportclubs (LSC) 
Bad Homburg mit 40 Teilnehmern, das erst 
kürzlich zu Ende gegangen ist, gehörten Gi-
sela und Wolfgang selbstverständlich wie 
jedes Jahr zur großen Schar der Helfer und 
Betreuer. Mit ihrer AC29 hat die gebürtige 
Lübeckerin selbst noch etliche Flüge absol-
viert. Den verbindlich vorgeschriebenen 
Gesundheits-Check, den sie alljährlich bei 
einem speziell geschulten Mediziner in 

Frankfurt absolvieren muss, hat sie auch 
diesmal mit Bravur bestanden. 
Ihr Mann Wolfgang (Jahrgang 1937), der als 
Flugkapitän bei der Lufthansa 16 Jahre lang 
im Cockpit eines „Jumbo“ gesessen hat und 
dessen Lieblings-Flughafen Anchorage im 
US-Bundesstaat Alaska ist, bevorzugt nach 
wie vor eher Motorflugzeuge. Bei den Flug-
platzfesten des LSC eine JU52 mit Gästen 
über den Taunus zu steuern, ist bis heute 
eines der schönsten Erlebnisse des erfahre-
nen Piloten.
Zurück zur „Lilienthal-Medaille“: Tadeusz 
Góra, der diese Auszeichnung 1938 für ei-
nen Streckenflug über 557,8 Kilometer als 
Erster erhalten hat, haben die Weinreichs 
selbst noch erlebt, denn der polnische Mili-
täroffizier ist 92 Jahre alt geworden und am 
4. Januar 2010 verstorben. Von den 68 Inha-
bern dieser höchsten Auszeichnung im in-
ternationalen Segelflugsport kommen elf 
aus Deutschland, aber bis 2020 ist aus-
schließlich Männern diese Ehrung zuteil 
geworden. Dass sich Gisela Weinreich diese 
internationale Anerkennung auf oberstem 
Niveau zu Recht verdient hat, ist nicht al-
lein ihren sportlichen Erfolgen geschuldet, 
sondern ihrem außergewöhnlichen Engage-
ment, das weit über „normale“ Funktionärs-
pflichten hinausgeht.
Da es zu jenen Zeiten noch keine Weltmeis-
terschaften für Frauen gegeben hat (die 
wurden 2001 eingeführt), durfte sich die Pi-
lotin aus dem Taunus nach ihren Europa-
meister-Titeln in den Jahren 1983 (Belgien), 
1985 (Jugoslawien), 1989 (Russland), 1991 
(England) und 1997 (Slowakei) zu Recht als 
erfolgreichste Segelfliegerin der Welt be-
zeichnen. Komplettiert wurde die EM-Bi-
lanz durch zwei Silbermedaillen (1993 und 
1995) sowie einmal Bronze (1987).
Gisela Weinreich war dabei jeweils in der 
15-Meter-Rennklasse mit einer LS6 (D-
6593) und dem Wettbewerbskennzeichen 
„WX“ (im Flieger-Alphabet Whisky X-Ray) 
gestartet. Vor allem die Erinnerung an die 
Europameisterschaft 1989 im russischen 
Oriol sind immer noch sehr frisch: „Allein 
die Anreise im Pkw mit Flugzeuganhänger 
dauerte drei Tage. Das ging damals nur im 
Konvoi mit anderen internationalen Teams. 
Wir waren nie ohne Aufsicht der Staatsorga-
ne. Nur in der Luft waren wir frei, mussten 
aber stets ein russisch abgefasstes Schrift-
stück dabeihaben, das unsere Anwesenheit 
rechtfertigte“.
Nach einer spektakulären Außenlandung 
auf einem abgelegenen Feld bewährte sich 
dieses Dokument: Nachdem der Direktor 
der zuständigen Kolchose über den ungebe-
tenen Gast aus Deutschland informiert wor-
den war, schleppte er das Segelflugzeug mit 
seinem Geländefahrzeug persönlich zu ei-
nem niedrig bewachsenen Kleefeld. Von 
dort aus konnte die spätere Europameisterin 

mit Hilfe eines Schleppflugzeugs wieder 
aufsteigen und ihren Triumphmarsch unter 
der Wolkendecke fortsetzen. 
Gisela Weinreich war die erste Sprecherin 
der Frauen-Nationalmannschaft, der sie 21 
Jahre lang angehörte. Sie engagierte sich als 
Referentin für Segelflug im Präsidium der 
Vereinigung Deutscher Pilotinnen, war Ju-
ry-Präsidentin bei den Frauen-Weltmeister-
schaften (zuletzt in Australien) sowie Ver-
antwortliche für das Trophäen-Management 
der FAI Gliding Commission. Für ihre Ver-
dienste hatte die Eschbornerin bereits 1991 
die Pelagia-Majewska-Medaille der FAI er-

halten. Wie viele Stunden ihres ereignisrei-
chen Lebens sie in den Lüften auf der Suche 
nach der idealen Thermik verbracht hat, 
wird für immer ein Geheimnis bleiben. „Bei 
einem Einbruch ist leider eines meiner 
Flugbücher gestohlen worden, sodass es 
keine vollständigen Aufzeichnungen mehr 
gibt!“
Ein Traum, der aber noch verwirklicht wer-
den kann, ist ein Alleinflug über 1000 Kilo-
meter, nachdem sie bereits im Jahr 1990 mit 
einem 750 Kilometer langen Dreieck einen 
deutschen Rekord für Frauen in der 15-Me-
ter-Rennklasse aufgestellt hat. 
Mit Gerhard Reuter, Udo Leidinger, Lutz-
Volker Benner, Klaus Rebenstock, Gerd 
Spiegelberg, Tobias Welsch, Martin Schnei-
der, Burkhard Müller, Sebastian Beule und 
Steffen Göttler haben zehn männliche Mit-
glieder des LSC Bad Homburg diese 
1000-Kilometer-Marke im Einsitzer bereits 
geknackt. Ihnen zu Ehren sind am 31. Juli 
im Rahmen einer kleinen Feierstunde mit 
Professor Eugen Ernst als Festredner zehn 
Obstbäume neben der Straße gepflanzt wor-
den, die zum Obernhainer Flugplatz führt.
„So etwas Ähnliches habe ich mal in Nami-
bia mit einer Palmenallee gesehen und den 
Vorschlag gemacht, eine derartige Allee 
auch bei uns einzuführen“, verrät LSC-Vor-
standsmitglied Wolfgang Joschko. Er ist 
froh, dass seine Idee auf offene Ohren ge-
stoßen ist und relativ rasch umgesetzt wur-
de.

Wolfgang und Gisela Weinreich mit der Lau-
dation für die Lilienthal-Medaille. Die Pla-
kette wird nachgereicht.  Foto: gw

Nach dem vierten Europameister-Titel 1991 wird über Gisela Weinreich auch im hessischen 
Regionalfernsehen berichtet.  Foto: gw

Line Dances im
Familienzentrum
Bad Homburg (hw). „Fit, Fun, Dance!“ 
heißt es regelmäßig im Garten oder in den 
Räumen des Stadtteil- und Familienzentrums 
Dornholzhausen. Es werden vorwiegend ein-
fache bis mittelschwere Line Dances zur ab-
wechslungsreicher Musik getanzt: Modern 
Country, lateinamerikanische Rhythmen, 
aktuelle Songs, Folklore, Rock- und Popk-
klassiker.Der Kurs ist für Interessenten mit 
Tanz oder Bewegungserfahrung geeignet. 
Ein Einstieg ist auch später jederzeit mög-
lich, soweit die begrenzte Teilnehmerzahl 
nicht überschritten ist. Getanzt wird von 
18.30 bis 19.30 Uhr im Stadtteil- und Fami-
lienzentrum Dornholzhausen, Bertha-von-
Suttner-Straße 4. Eine Zehnerkarte kostet 40 
Euro. Mit dieser können Teilnehmer an zehn 
Terminen ihrer Wahl kommen. Anmeldung 
zur Schnupperstunde bei Tanztrainerin Dia-
na Schramm per E-Mail an tanzen@dia-
naschramm.de, Telefon 0173-1946733, im 
Internet unter www.dianaschramm.de. 
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Alles für die Schultüte!

kleine Rucksäcke in großer Aus-
wahl.

außerdem das 
schönste hoch-

-
zeug, Bastel-
sets, Bücher, ....
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-
el-
....

Bubble -Tea
bei

Kinderschuhe

Das Beste, das Sie Ihrem Kind 
mit in die Schule geben können, 

sind gute Augen. 
demnächst:

sugarcloud 
badhomburg

Kinderbekleidung

Markenware 

radikal reduziert

Kindermode Basar

Do. 26. - Sa. 28.08.  für   Kinder
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4000 Euro für die Opfer der 
Flutkatastrophe in Stolberg
Bad Homburg (eh). „Ich habe senkrecht im 
Bett gesessen, als ich die ersten Bilder der 
Flutkatastrophe gesehen habe“, erzählt die 
Geschäftsführerin von „Dessous von Bous“, 
Andrea Bous. Sofort hatte sie mit ihrem 
Mann, Inhaber Norbert Bous, beschlossen, 
zehn Prozent des Verkaufserlöses an die Flut-
opfer zu spenden.
„60 Feuerwehrwehrleute von den Hochtau-
nus-Feuerwehren waren unter der Leitung 
von Bad Homburgs Branddirektor Daniel  
Guischard in Stolberg im Einsatz, um die 
Menschen dort zu unterstützen“, sagte der 
Kreisfeuerwehrverbandsvorsitzende Hochtau-
nus, Norbert Fischer, der zusammen mit dem 
Schriftführer des Vereins zur Förderung des 
Feuerwehrwesens im Hochtaunuskreis, Wolf-
ram Kister, zu „Dessous von Bous“ kam, um 

den Spendenscheck in Empfang zu nehmen.
„Die Kunden fanden die Idee, zehn Prozent 
des Verkaufserlöses an die Flutopfer zu spen-
den, sehr gut“, sagte Andrea Bous. So kamen 
4000 Euro zusammen, wobei der Betrag von 
Andrea und Norbert Bous aufgerundet wurde. 
Andrea und Norbert Bous übergaben den 
Spendenscheck an Norbert Fischer und Wolf-
ram Kister. 
„Insgesamt kamen aus dem Hochtaunuskreis 
63 500 Euro an Spendengeldern zusammen“, 
erzählt Norbert Fischer. Die 4000 Euro von 
„Dessous von Bous“ kommen noch hinzu. 
„Das Geld werden wir direkt an den Stolber-
ger Bürgermeister Patrick Haas übergeben“, 
versprach Norbert Fischer. Dieser wird es 
dann an die jeweiligen Betroffenen entspre-
chend verteilen.

Andrea und Norbert Bous (Mitte) übergeben den Spendenscheck in Höhe von 4000 Euro an 
Norbert Fischer (r.) und Wolfram Kister (l.).  Foto: Ehmler

Dies ist eine Sonderveröffentlichung des Hochtaunus Verlags

SUMMER
IN THE CITYSUMMERSUMMERSUMMERSUMMERSUMMERSUMMERSUMMERSUMMER
IN THE CITYIN THE CITYIN THE CITYSUMMER
IN THE CITY SUMMER

IN THE CITYSUMMERSUMMERSUMMERSUMMERSUMMERSUMMERSUMMERSUMMER
IN THE CITYIN THE CITYIN THE CITYIN THE CITYSUMMER
IN THE CITY

MEINE STADT…
ist eine Stadt mit attraktiven Geschäften 

und Einkaufsmöglichkeiten für Jung und Alt, 
mit einer gastronomischen Vielfalt, die keine 
Wünsche offen lässt, und einem kulturellen
Angebot, um das sie von vielen anderen Städten 
beneidet wird. Sagen auch Sie das mit solch
einer Überzeugung, wenn Sie nach der
Attraktivität Ihrer Stadt gefragt werden? 
Dabei ist der Tag im Grunde genommen nicht 
lang genug, um alles wahrnehmen zu können. 
Muss man auch nicht. Für jeden Geschmack 
gibt es entsprechende Angebote. 

Viel Spaß beim Erleben und Entdecken.

„Sich endlich mal wieder 
persönlich sehen!“

„Sich endlich mal wieder 
persönlich sehen!“

Ihre Menschen hinter dem Service. 
In Handel, Gastronomie und Dienstleistung.

Lindenstraße 45 · 61352 Bad Homburg
Tel. 06172 - 279 27 82 · www.freytours-badhomburg.de

 & St eressa

17.8.2021 € 49,- Schifffahrt Frankfurt-Wiesbaden
  (Bus-Zubringer)

5.9.2021 € 49,- Kannenbäckerland (mit Keramikmuseum)

25.-30.9.2021  € 845,-/DZ, Gardasee und Venedig

11.-18.10.2021 € 893,-/DZ, Sardinien (Flug), 3 Ausflüge € 130,-

15.-21.11.2021 € 749,-/DZ (R) Auszeit Bad Mergentheim
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Bad Homburg
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alle Workshops für Grundschüler  | alles open air | Abstände können eingehalten werden 
|  Masken werden gestellt | geschultes Aufsichts Personal  |SO FUNKTIONIERT´S:

-
ben oder hochladen:

www.mueller.de/schulwaren-nacht-express

und Filiale angeben

(wenn nicht anders angegeben voraussichtlich 
am nächsten Werktag ab 12 Uhr abholbereit)

cucinetta
D a s  B e s t e  f ü r  S i e  u n d  I h r e  G ä s t e

Mit einer Brotdose hast du jederzeit 
Snack oder Mahlzeit zur Hand. Die 
Edelstahlbehälter von ECO Brotbox 
sind eine unter fairen Bedingen pro-
duzierte, plastikfreie Alternative um 
Essen zu transportieren.

Also nicht nur gut für die Umwelt, 
auch gut für Deine Gesundheit und 
die Deiner Familie.

Workshop:

anmelden bei 
SPIELENACHT
27.08. ab 19 Uhr

Workshop:

anmelden bei 

RAKETENSTART28.08. | 10 + 12:30 Uhr
Workshop:

anmelden bei 

GRAFFITI
28.08. ab 11:30 Uhr
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Zwei ADFC-Radtouren
Bad Homburg (hw). Am Samstag, 14. Au-
gust, geht es von Friedrichsdorf über Wehr-
heim und Kransberg und dann „An der Usa 
nach Bad Nauheim“. Nach dem leicht hügeli-
gen Teil führt der Weg gemütlich an der Usa 
entlang bis auf einen Einkehrstopp in Bad 
Nauheim, von dort fl ach zurück über Fried-
berg, Nieder-Rosbach und Burgholzhausen. 
Start zur 65 Kilometer langen Tour ist um 
9.30 Uhr in Friedrichsdorf am Landgrafen-
platz. Infos bei Tourenleiter Detlev Siebecht 
unter Telefon 0179-6331190. Ebenfalls am 
Samstag radelt eine Gruppe „Zum Anglerpark 
in Weiterstadt-Gräfenhausen“. Über Höchst, 
den Mönchsbruch und Schneppenhausen er-
reicht sie nach 49 Kilometern den „Angler-
park“, einen Familienbiergarten. Nach der 
Einkehr geht es am Langener Waldsee vorbei 
zurück nach Bad Homburg. Kosten für zwei-
mal Fähre entstehen. Start zur 98-Kilometer-
Tour ist um 9 Uhr am Brunnen vor dem Kur-
haus in Bad Homburg. Infos bei Siegfried 
Freichel unter Telefon 0173-1611483. Eine 
Anmeldung zu den Touren im Internet unter 
ADFC-Bad-Homburg.de ist erforderlich. Die 
geplante Tour zur Viehweide fällt aus.

Sonderblutspendetermin im Kurhaus
Bad Homburg (hw). Der Blutspendedienst 
Baden-Württemberg-Hessen des Deutschen 
Roten Kreuzes (DRK) und die Taunus Ther-
me in Bad Homburg laden für Montag und 
Dienstag, 16. und 17. August, jeweils von 14 
bis 19.30 Uhr in das Kongress-Center im Kur-
haus, Louisenstraße 58, zu einem Blutspende-
termin der besonderen Art ein.
Bei jedem Blutspender bedankt sich die Tau-
nus Therme mit zwei Stunden kostenfreiem 
Eintritt. Da durch die Sommerferien der Vor-
rat an Blutkonserven knapp ist, zählt jetzt jede 
Spende. Damit Abstandsregeln eingehalten 
werden können, ist eine effektive Steuerung 
des Besucherstroms erforderlich. Hierzu wur-
de ein Terminreservierungssystem installiert. 
Das DRK bittet, im Internet unter https://ter-

minreservierung.blutspende.de/m/badhom-
burg-kurhaus unbedingt eine persönliche Ter-
minreservierung vorzunehmen. Dieser Ser-
vice hat laut DRK gleichzeitig zur Reduzie-
rung von Wartezeiten geführt. Eine Spende 
ohne Terminreservierung ist in der Regel 
nicht möglich.
Blutspenden können alle gesunden Menschen 
zwischen 18 und 72 Jahren, Erstspender dür-
fen das 64. Lebensjahr noch nicht vollendet 
haben. Das DRK bittet, daran zu denken, ei-
nen gültigen Lichtbildausweis wie etwa den  
Personalausweis mitzubringen.
Alternative Blutspendetermine und weitere 
Informationen zur Blutspende sind gebühren-
frei unter Telefon 0800-1194911 und im In-
ternet unter  www.blutspende.de erhältlich.

Fritz: Haa, Haaa, haaaatschi!
Ursel: Herrje, Fritz, wo ist deine Armbeuge? 
Du wirst doch wohl nichts aus dem Urlaub 
mitgebracht haben? Schließlich warst du  
auf Wolke 277 über Mallorca.
Fritz: Kaum bist du wieder da, hast du et-
was zu meckern. Außerdem warst du auch 
über Spanien. 
Philipp: Hört auf zu streiten ihr zwei, viel-
leicht hat Fritz nur eine kleine Erkältung, 
bei dem Wetter, das Petrus bisher gemacht 
hat, wäre dies kein Wunder. Oder ihn hat 
einfach nur etwas in der Nase gekitzelt.
Ursel: Es heißt doch, wenn einen die Nase 
juckt, erfährt man etwas Neues.
Fritz: Seht ihr, da haben wir’ s doch schon.
Gerade habe ich gehört, dass es in meinem 
Bad Homburg eine einmalige, acht Kilome-
ter lange Schneise bestehend aus Tannen-
waldallee und Elisabethenschneise gibt. 
So, und jetzt kommt ihr.
Philipp: Ich brauche keine Schneise. Ich 
habe eine Brücke. Also meine Friedrichs-
dorfer haben eine, und zwar das wunder-
bare kostenfreie Kulturprogramm der Stadt 
mit Namen Sommerbrücke. Die hatten ver-
gangenen Freitag eine Truppe mit Bläsern 
und Sängern, die hatten so viel Kraft, das 
habe ich bis hier oben hinauf gehört. Fast 
hätte ich mich vergessen und getanzt.
Ursel: Und dann von der Wolke fallen, das 
fehlt noch. Bei meinen Orschelern wird 
aber auch gefeiert, und zwar das 60-jähri-
ge Bestehen des Vereinsrings.

Fritz: Immer diese ausschweifenden und 
meist lauten Veranstaltungen. Haa, Haaa, 
haaaatschi! Da muss man ja krank wer-
den.
Philipp: Wenn du so weiter niest, verban-
nen wir dich von unserer Wolke.
Ursel: Genau. Dann kannst du mal auf der 
Wolke über Altenahr schön Wetter machen. 
Die armen Flutgebeutelten dort können es 
dringend gebrauchen.
Fritz: Ist ja schon gut. Ich habe keinen 
Niesreiz mehr. Und ihr habt natürlich Recht 
mit der Flutkatastrophe in NRW, das ist 
furchtbar, was den Menschen dort passiert 
ist.
Philipp: Noch schlimmer ist, dass jetzt im-
mer mehr herauszukommen scheint, dass 
wahrscheinlich zu spät gewarnt wurde.
Ursel: Gab es da denn Probleme bei der 
Organisation? Gute Organisation ist alles. 
Egal in welcher Situation.
Fritz: Da bin ich bei dir, liebe Ursel. Wie 
wär’s denn, wenn du uns einmal etwas für 
Feines Leib und Seele organisierst.
Ursel: Einen Gottesdienst?
Philipp: Warum nicht, den könnte der Chef 
persönlich leiten.
Fritz: Ach liebe Leut’, ich hatte da eher an 
ein Fäßchen Bier, Kartoffelsalat, Wasser-
weck und leckere  Bauernbratwürste mit 
Senf gedacht.
Ursel: Deinen Senf hättest du für dich be-
halten können. Es gibt nichts zu essen. Ihr 
habt beide im Urlaub zugenommen.
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Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

14. bis 20. August 2021

Eine Idee hat lange genug in 
den Tiefen Ihrer Schublade ge-
schlummert: Jetzt können Sie 
endlich daran gehen, sie umzu-
setzen. Der Erfolg lässt nicht all-
zu lange auf sich warten!

Ihre Aufmerksamkeit sollten Sie 
jetzt verstärkt dem häuslichen 
Bereich zuwenden. Da ist un-
zweifelhaft einiges nachzuholen 
und aufzuarbeiten. Legen Sie 
unverzüglich los!

Ein neues Gesicht übt eine fast 
schon unheimliche Faszinati-
on auf Sie aus. Hoffentlich im-
poniert Ihnen die Person auch 
noch, wenn sie Ihnen ihre ganze 
Geschichte verraten hat. 

Ein Kollege ist mit der Durch-
führung eines Projekts offen-
sichtlich überfordert. Bieten Sie 
Ihre Hilfe an, aber sorgen Sie 
auch dafür, dass er sein Gesicht 
wahren kann.

Falls an Sie gestellte Erwartun-
gen möglicherweise schwer er-
füllbar sind, sollten Sie nicht 
versuchen, sich durch Hinhalte-
taktik die Sympathien der ande-
ren warmzuhalten.

Manchmal tut eine Einsicht weh, 
aber geben Sie besser ein Unter-
nehmen auf, ehe Sie noch weite-
re Kräfte in eine Sache stecken, 
die ohnehin zum Scheitern ver-
dammt ist.

Finanzielle Angelegenheiten müs- 
sen Sie in dieser Woche unbedingt 
mit Ihrem Partner abstimmen: 
Nur so vermeiden Sie Missver-
ständnisse, die ganz schön teuer  
werden können!

Eine übernommene Verp�ich-
tung dürfte sich als schwieriger 
erweisen, als Sie das im stillen 
Kämmerlein eingeschätzt hat-
ten. Behalten Sie trotzdem guten 
Mut, Zuversicht hilft!

Sie fühlen sich im Recht und 
wollen sich durchsetzen: Doch 
so leicht ist das nicht, denn die 
anderen sind ebenfalls der Über-
zeugung, dass sie die optimale 
Lösung gefunden haben. 

Sie wollen erneut aufs Gaspe-
dal drücken, um Ihren Plan so 
schnell wie möglich umzusetzen. 
Achten Sie aber darauf, dass Ihre 
Mitstreiter Ihrem Tempo noch 
folgen können.

Nehmen Sie die Tipps ernst, die 
einige Personen Ihnen geben. 
Man will Ihnen bei Ihrem Prob-
lem wirklich nur helfen und hat 
keine eigenen Interessen an der 
Sache. 

Wer Probleme im Job lösen will, 
muss in der Lage sein, offen da-
rüber zu sprechen: Und bei aller 
Kollegialität sollten Sie darauf 
achten, professionelle Distanz zu 
wahren.

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie 
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus 
aus der letzten Ausgabe.
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Sulzbach

Bad Soden
Eschborn

Schwalbach

GlashüttenKönigstein

Oberursel
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Bad Homburg

Friedrichsdorf
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DAS WETTER AM WOCHENENDE

Kurmainzer Straße 107
65936 Frankfurt-Höchst

Telefon 069 316730

Ihr
KIA-Service-Partner

in Frankfurt

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com
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Erfrischung

gefällig!

Bad Nauheim lockt mit Tretbootfahren und Rudern
Von Bettina Müller-Ifl and

Hochtaunus. Ferienzeit ist Reisezeit, eigent-
lich zumindest. In Corona-Jahren aber ist alles 
anders. Inzidenzen und Virusvarianten gren-
zen das Reisen stark ein oder machen es sogar 
ganz unmöglich. Strand und Meer im fernen 
Süden müssen warten, Erlebnisse, Erholung 
und Erfrischung vor der eigenen Haustür rü-
cken in den Mittelpunkt. Und Ferien zu Hause 
können mindestens ebenso spannend und auf-
regend, erholsam und entspannend oder be-
eindruckend und bildend sein wie weite Rei-
sen in ferne Länder. Wer diese Erfahrung nicht 
schon längst gemacht hat, wird vielleicht von 
Corona dazu genötigt, die nähere Umgebung 
zu entdecken. In der Ferienserie  „Erfrischung 
gefällig!“ widmen wir uns vor allem Erlebnis-
sen, die Abkühlung an heißen Sommertagen 
versprechen. Im fünften Teil ist Bad Nauheim 
das Ziel. 

Sanft kräuseln sich Mini-Wellen auf den Tei-
chen im Kurpark in Bad Nauheim, ein laues 
Lüftchen bewegt die Ufergräser, die Seerosen 
im kleinen Teich zeigen ihre Blütenpracht in 
hellem Gelb und leuchtendem Pink und re-
cken sich den Sonnenstrahlen, die zwischen 
den Wolken hervorblinzeln, entgegen. Da 
kommen sie plötzlich anmarschiert, in einer 
langen Reihe stapfen sie über die Wiese, das 
Schild mit dem Hinweis „Nicht betreten“ ig-
norieren sie. Kaum haben sie den kleinen 
Teich erreicht, sammeln sie sich am Ufer und 
– zack, werfen sie sich ins Wasser, eine nach 
der anderen. Geradezu militärisch ausgerich-
tet in ordentlicher Reihe schwimmen sie dann 
davon, diese Gruppe Kanadagänse, die ein so 
beeindruckendes Schauspiel boten, dass die 
großen und kleinen Zuschauer fasziniert ste-
hen blieben. Doch dann werden ungeduldige 
Kinderstimmen laut, sie drängen weiter, zum 
Großen Teich, heute steht doch Tretboot-Fah-
ren auf dem Programm! 

In den hessischen Schulferien ist der Verleih 
nicht nur an den Wochenenden geöffnet, auch 
unter der Woche können die Boote nachmit-
tags ausgeliehen werden. Eine perfekte Som-
meraktivität also, für die ganze Familie, aber 
ebenso auch für die Grüppchen jeglichen Al-
ters, die durch den weitläufi gen Park zum 
Teich hin schlendern. Bis zu vier Personen 
fasst ein Tretboot, die beliebten Boote in Form 
von Schwänen oder Enten kann man aller-
dings nur zu zweit nutzen. Dafür passen in 
den knallroten „Beetle“ aber vier Unterneh-
mungslustige, kein Wunder dass von ihnen 

selten einer am Anlegesteg liegt. Hier helfen 
mit professionellen Griffen die Bootsverleiher 
in das leicht schwankende Gefährt, dann geht 
es hinaus auf den großen Teich, der so weit-
läufi g ist, dass sich die Tretboote kaum einmal 
ins Gehege kommen. Die Ruderer haben es da 
schon schwerer, im Gegensatz zu den Tret-
boot-Führern sehen sie ja nicht, wohin sie ru-
dern. Dafür werden sie von ihren Mitfahrern 
oft mit vielfältigen Rufen und Richtungshin-
weisen bedacht. Reichlich Mitfahrer passen in 
die Ruderboote ja, die kleineren fassen bis zu 
vier Personen, die größeren sogar sechs. 
Wer dann ein wenig erschöpft nach einer hal-
ben Stunde zum Anlegesteg zurückkehrt, kann 
sich gleich nebenan eine Erfrischung gönnen. 
Gemütlich unter den Bäumen sitzend mit 
Blick auf den Teich stärken sich die Ausfl üg-
ler bei Currywurst und Pommes im „Bistro im 
Park“ oder edleren Speisen im „Teichhaus 
Bad Nauheim“. 
Anschließend vielleicht ein kleiner Verdau-
ungsspaziergang rund um den Teich, dann et-
was ausruhen auf dem hölzernen „Sonnen-
deck“ am anderen Teichufer, gleich neben 
dem „Erna-Ente-Treff“ in der Nähe der Brü-
cke. Dort treffen sich ungestört Enten und 
Gänse zu ihren Pausen, denn dieser Bereich 
darf, ebenso wie die große Wiese am Parkein-
gang, nicht betreten werden. Ansonsten aber 
dürfen die Wiesen mit Ausnahme der Uferzo-
nen betreten werden. Für ausreichend weitere 
Aktivitäten ist auch gesorgt: Nur ein paar 
Schritte weiter treffen sich Jung und Alt zum 
Minigolfen, unter den Bäumen liegt die Anla-
ge idyllisch am Rande der Wiese, die auch ein 
Schachbrett bietet mit zahlrei-
chen Bänken drumherum zum 
Ausruhen. Gleich nebenan wird 
Boule gespielt und kritisch der 
Abstand der eigenen zur anderen 
Kugel beäugt. Von etwas weiter 
her dringen die Rufe der sich mit 
dem kleinen Filzball abmühen-
den Tennisspieler, so mancher 
Besucher des Kurparks bleibt 
stehen, um ein wenig zuzu-
schauen. Aber die meisten 
schlendern weiter, entweder zum „Spudelhof“ 
mit seinen Brunnen und der beeindruckenden 
Gestaltung im Jugendstil oder zum „Kastanien-
rondell“, mit dem großen runden „Brunnen der 
Erkenntnis“. Die Figuren unter dem herabströ-
menden Wasser-Vorhang zeigen Adam und Eva 
in dem Moment, in dem sie die Früchte vom 
„Baum der Erkenntnis“ kosten. Von dort sind 
es nur ein paar Meter bis zum Planetenwander-
weg, zur Station des Uranus. Auf einer großen 
Stele thront sein Sinnbild mit Krone, zu den 
Füßen der Stele fi ndet sich eine gravierte Platte 
mit umfassenden Erläuterungen. Richtungs-
pfeile weisen den Weg zu Neptun (am Krieger-
denkmal) und Saturn (am Bahnhof). 
Der Kurpark im Stil englischer Parkland-
schaften wurde von Heinrich Siesmayer er-
schaffen, sein Gartendenkmal fi ndet sich am 
gleichen Weg ein paar Schritte weiter, hier 
stehen auch hübsch mit rot-weißgestreiften 
Markisen überdachte Sitzbänke, von denen 
aus die Wiese zu überblicken ist, die (außer 
von Kanadagänsen und Genossen) nicht be-
treten werden darf. An ihrem Rande erstreckt 
sich ein bunter Blühstreifen in einer wahren 
Farbenpracht, umschwirrt von Schmetterlin-
gen, Bienen und Co. Wer von hier aus bergan 
geht, Siesmayer-Denkmal, Uranus und Kasta-
nienrondell hinter sich lassend, und die Wiese 
an ihrer hügelwärts gelegenen Seite umrun-
det, trifft auf eine weitere kleine Attraktion 

des Kurparks. Am Platz „Herzogin-Mari-
en-Ruh“ plätschert ein kleiner Wasserfall den 
Hang hinunter, umgeben von einer idyllischen 
Anlage im Schatten der Bäume, mit Steinen-
mäuerchen und vielfältiger Bepfl anzung. 
Noch mehr Wasser und ein interessanter 
Brunnen fi ndet sich gleich außerhalb der Sies-
mayerschen Gartenanlage auf der anderen 
Seite der Parkstraße. Von manchem Bad Nau-
heimer mit einem Augenzwinkern oder auch 

ein wenig spöttisch „Prosec-
cobrunnen“ genannt, heißt er 
eigentlich „Schuckhardt-
Brunnen“ nach seinem Stifter, 
dem ein Hotel dort am Alice-
platz gehörte. 1909 gestiftet, 
ist er heute ein beliebter Treff-
punkt, an dem ein milder 
Sommertag herrlich mit ei-
nem Gläschen Wein und einem 
kleinen Snack vom „Pane e 
Vino“ ausklingen kann. Aber 

Bad Nauheim bietet noch mehr für Klein und 
Groß: Die Fußgängerzone läd nicht weit vom 
Kurpark zum Bummeln ein, während sich die 
Kleinen über einen Ausfl ug zum Wasserspiel-
platz freuen. Er liegt im südöstlichen Bereich 
des Südparks, in der Nähe zum Hexencafé 
(Ecke Schwalheimer Straße/Zanderstraße). Der 
Wasserspielplatz bietet Bereiche für alle Alters-
gruppen, neben Schwengelpumpen, bei denen 
das Wasser durch Pumpen gefördert wird, lädt 
ein Quellhügel mit einem Gerinne mit entspre-
chenden Findlingen und Bruchsteinen, Schie-
ber und archimedischer Spirale zum Auspro-

bieren und Plantschen ein. Es gibt ein Pfl aster-
bett mit der Möglichkeit, Wasser anzustauen, 
einen Steg, einige Holzinseln, eine Kies- und 
Sandbank, mehrere Balanciertrittsteine sowie 
Matschtische. Vor zu starker Sonneneinstrah-
lung schützt das Blätterdach der vorhandenen 
Bäume und am Rand des Wasserspielplatzes 
bietet die Wiese Platz zum Herumtollen für die 
Unermüdlichen, während andere auf den Lie-
gedecks ausruhen und die Füße im kühlen Nass 
baumeln lassen können.

Zahlreiche Parkmöglichkeiten für PKW und 
Fahrräder fi nden sich rund um den Kurpark, 
auf dem großen Parkplatz an der Frankfurter 
Straße steht auch ein Behindertenparkplatz 
zur Verfügung. Toiletten inkusive einer barri-
erefreien fi nden sich direkt in der Nähe des 
Tretbootverleihs, weitere Toiletten gibt es 
beim Sprudelhof. Mit dem „Schweizer Milch-
häuschen“ fi ndet sich ein Café ganz in der 
Nähe zu Minigolfbahn und Sprudelhof, am 
Parkausgang und in der Umgegend an der 
Parkstraße bietet Bad Nauheim zahllose wei-
tere Cafés und Eisdielen. Der Tretbootverleih 

ist während der Schulferien an Wochentagen 
ab 15 Uhr geöffnet, sowie freitags, samstags 
und sonntags bereits ab 13 Uhr, bei schlechter 
Wetterlage ist geschlossen. Eine halbe Stunde 
kostet zehn Euro. Informationen unter Tele-
fon 0163-6924475. Auf Info-Tafeln am Ver-
leih fi ndet sich neben Sicherheitshinweisen 
(Kinder unter 14 Jahren nur in Begleitung 
eines Erwachsenen und mit Schwimmweste, 
die dort ausgeliehen werden kann) auch eine 
Zählung der Handys, die im Teich unterge-
gangen sind: In der Saison 2020 waren es 18, 
in diesem Jahr jedoch erst fünf.

Parken, Speisen und Öffnungszeiten
Eine Schar Kanadagänse unternimmt in 
wohlgeordneter Formation einen Ausfl ug zu 
Lande und zu Wasser.  

Der idyllische Wasserfall am Platz „Herzogin 
Marien Ruh“ ist ein beliebtes Fotomotiv.

Das großzügige „Kastanienrondell“ schmückt der „Brunnen der Erkenntnis“, er zeigt die von 
den verbotenen Früchten naschenden Adam und Eva hinter einem dichten Wasserschleier.

Bis in die frühen Abendstunden stechen Tretboote und Ruderboote „in See“ und drehen ihre 
Runden über den Teich, während im Hintergrund auf dem Holzdeck Zuschauer ausruhen. 

Der Tretboot-Verleih hat in den Schulferien jeden Tag geöffnet. Mit etwas Glück wird gerade 
ein knallroter „Beetle“ frei, in dem vier Personen Platz fi nden.  Fotos: bmi
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Fachbetriebe
der Region

MITARBEITER GESUCHT!

www.vogt-dachdeckermeister.deinfo@vogt-dachdeckermeister.deBad Homburg
06172-8 12 31 Wehrheim

06081-96 58 102

Unser Leistungsprogramm:
Spezial Fassadenanstrich • Eigener Gerüstbau

Kunststoffputz • Malerarbeiten • Wärmedämmung
Tapezierarbeiten • Trockenbau • Brandschutz

Am Salzpfad 19 · 61381 Friedrichsdorf
Tel. 0 60 07 - 71 44 · Handy 0171 - 78 28 192 · Fax 0 60 07 - 93 06 44

E-Mail: maler@zoeller-u-john.de  ·  www.zoeller-u-john.de

Meisterbetrieb • Ausbildungsbetrieb
Mitglied der Maler- und Lackierer-Innung

RSRSRS+RSRSRS+
olladen und

onnenschutz
Meisterbetrieb
Rolf Schmitt
Ihr Familienbetrieb
seit über 40 Jahren

Rolläden aller Art
Fliegenschutz
Garagentore
Klappläden

Alu-Haustüren
Markisen
Jalousien

Elektroantriebe

Verkauf
Montage

Kundendienst

Raabstraße 8
61350 Bad Homburg

Telefon 0 6172 - 8 22 33
Telefax 0 6172 - 8 61 64
www.rolladen-schmitt.de

Ausstellung:
Saalburgstraße 68

Öffnungszeiten:
Fr 10 – 18 Uhr, Sa 10 – 13 Uhr

und nach Vereinbarung

Plissee

Grabenlose Kanalsanierung
Roboterarbeiten

Schachtsanierung
Großprofilreinigung & -inspektion

Abscheidersanierung

Ein starkes Team für den Kanal

Kanalreinigung
Dichtheitsprüfung & Kanal-TV
Saugarbeiten & Entsorgung
Vakuumtechnik & Fräsarbeiten
Kanalortung

Philipp-Reis-Straße 2

61273 Wehrheim

Tel. 06081/953260

www.vw-weicker.de

ServiceService

VERKAUF mit MEHRWERT

MEHR ALS 
IMMOBILIENMAKLER!

Dipl.Kfm.
Tel: 0177 4863920 Georg Rosenbaum

Vergleichen Sie
www.SOGERO.de

Profitieren Sie von

unserem Können.

Wir beraten Sie gerne.

RAUMAUSSTATTUNG Erich KraftIhr Fachgeschäft für schönes Wohnen · Meisterbetrieb in der 4. GenerationTeppichboden, Laminat, Parkett und KorkMaler- und TapezierarbeitenSonnenschutz und MarkisenGardinenstudio
Eigene Polsterei

Taunusstr. 25 · 61381 Friedrichsdorf · Tel. 06172 - 79694www.raumausstattung-kraft.de

Wenn auch Sie auf dieser Sonderseite 

unsere Leser über Ihre fachlichen Angebote 

informieren möchten, 

wenden Sie sich an unsere Anzeigenberater:

Herr Striffl er, Tel. 06171 / 62 88 15

L.Striffl er@hochtaunusverlag.de

Herr Hörner, Tel. 06171 / 62 88 14

R.Hoerner@hochtaunusverlag.de

Herr Trohorsch, Tel. 06171 / 62 88 11

J.Trohorsch@hochtaunusverlag.de

Bad Homburger
WocheBad Homburger
Woche 

Friedrichsdorfer
Woche

Friedrichsdorfer
Woche
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Ganz still und ohne ein Wort
gingst du von deinen Liebsten fort.
Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruhst du still und unvergessen.
Du wolltest noch so vieles tun,
nun müssen deine Hände ruhen.
Es ist so schwer, das zu verstehen,
dass wir uns nie mehr wiedersehen.

 

Maria Wenskus
29. 07. 1928 - 24. 07. 2021

 
In stiller Trauer
Deine Tochter und Enkel
 
Die Trauerfeier mit Beisetzung � ndet im engsten 
Familienkreis statt.

✝ WIR GEDENKEN

K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  F R I E D R I C H S D O R F

Kirche Jesu Christi 
Der Heiligen der Letzten Tage

Talstraße 10

Gemeindehaus: Talstraße 12
Telefon: 06172-72096

www.kirche-jesu-christi.org

P FA R R E I  S T.  M A R I E N

Werner Meuer
Zentrales Pfarrbüro: Dorotheenstraße 13 

Bürozeiten: Mo. bis Fr. 9 bis 12 Uhr, 
Di. und Mi. 15 bis 18 Uhr 

Telefon: 06172-177040
E-Mail: st.marien@badhomburg.bistumlimburg.de

www.katholisch-badhomburg-friedrichsdorf.de

Kath. Pfarrei St. Marien 
Bad Homburg/
Friedrichsdorf

Dorotheenstraße 17

Kath. Kirche 
St. Bonifatius 

Seulberg
Ostpreußenstraße 33a

Sonntag, 15. August
11 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche 
St. Josef 
Köppern
Dürerweg 1

Samstag, 14. August
18 Uhr Wortgottesfeier

Salus Klinik
„Raum der Stille“

Landgrafenplatz 1

Sven-Joachim Haack
Telefon: 06192-2006202

mobil: 0160-90202923
www.salus-kliniken.de/friedrichsdorf

Sonntag, 15. August
10 Uhr Sommerkirche „Wage-Mutig“ 
Friedrichsdorf (Huth)

Ev. Kirche 
Friedrichsdorf

Hugenottenstraße 92

Gundula und Reiner Guist 
Gemeindebüro: Hugenottenstraße 92
Bürozeiten: Di. und Do. 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06172-777660
E-Mail:

kirchengemeinde.friedrichsdorf@ekhn.de
www.friedrichsdorf.evangelisch-hochtaunus.de

Kath. Kirche 
Heilig Kreuz 

Burgholzhausen
Ober-Erlenbacher Straße 4

Pater George-Arul Jeganathan 
Gemeindebüro: Ober-Erlenbacher Straße 4 

Bürozeiten: Mo. und Do. 10 bis 12 Uhr 
Telefon: 06007-476 

E-Mail: info@hlk24.de
www.hlk24.de

Samstag, 14. August
18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 15. August
10 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion

Sonntag, 15. August
11 Uhr Gottesdienst 

Gemeinschaft 
freier Christen 
Friedrichsdorf

Am Houiller-Platz 4 D 

Dietmar Koch
Telefon: 0171-7511647

E-Mail: dietmar.koch@gfcf.de

Sonntag, 15. August
10 Uhr Gottesdienst 
Gruppe A

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Friedrichsdorf
Landgraf-Friedrich-Straße 15

Telefon: 0173-4110060
https://nak-bezirk-frankfurt.de/

kontakt 

Ev. Kirche 
Köppern

Köppener Straße 92

Ulrike Maas-Lehwalder
Gemeindebüro: Dreieichstraße 20 

Bürozeiten: Di. und Do. 9 bis 12 Uhr, 
Mi. 14 bis 17 Uhr

Telefon: 06175-1015
E-Mail: kirchengemeinde.koeppern@ekhn.de

www.ev-kirche-koeppern.de

Sonntag, 15. August
9.45 Uhr Gottesdienst (Buchsein)

Donnerstag, 12. August
10 Uhr Gottesdienst im Haus Dammwald
Sonntag, 15. August
9.45 Uhr Predigtgottesdienst (Bender)

Ev.-lutherische Kirche 
Seulberg

Alt Seulberg 27

Dr. Thomas Krenski
Gemeindebüro: Sudetenstraße 2

Bürozeiten: Mo. 10 bis 13 Uhr, Do. 15 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-71345

E-Mail: kirchengemeinde.seulberg@ekhn.de
www.seulberg.evangelisch-hochtaunus.de

Ev. Kirche 
Burgholzhausen

Alt-Burgholzhausen 22

Gundula Guist 
Bürozeiten: Mi. 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06007-7713
E-Mail:

kirchengemeinde.burgholzhausen@ekhn.de
www.kirche-burgholzhausen.de

Sonntag, 15. August
10 Uhr Sommerkirche „Wage-Mutig“ 
Friedrichsdorf (Huth)

Ev.-methodistische 
Kirche

Wilhelmstraße 28

Bertram Minor
Telefon: 0176-32331761

E-Mail: friedrichsdorf@emk.de
www.emkfriedrichsdorf.de

Sonntag, 15. August
10 Uhr Gottesdienst, auch per Livestream 
(Hammann)

Ein Leben voller Energie und Arbeitsfreude ist zu Ende.
Wir nehmen Abschied 

von einem wunderbaren, aktiven Menschen.

Johannes (Hans) Herzog
* 12.10.29            † 5.8.21

Wir trauern um ihn in Liebe und Dankbarkeit

 Erna Herzog
Hans-Jürgen Herzog und Ute Oberdick
Meiko und Stephanie Herzog mit Josh 

 
Auf Wunsch des Verstorbenen fi ndet die Urnenbeisetzung im engsten Familienkreis statt  

 

In Liebe und Dankbarkeit 
 

Dein Ehemann Milan 
Dein Sohn Dario mit Zoe und Joolz 
Deine Tochter Diana und Marcus 
mit Nele und Marlene 
sowie alle Angehörigen in Kroatien 

Die Beerdigung findet im engsten Kreis statt. 

Mira Mlakar 
geb. Bartolović 

 

* 27.01.1953                                           † 07.08.2021 

Nach schwerem, mit viel Geduld ertragenem Leiden verstarb meine 
geliebte Frau, unsere geliebte Mutter, Schwiegermutter und liebe Oma 

Für Dich gab´s keine Heilung mehr bei Deinem schweren Leiden. 
Du warst geduldig bis zuletzt, im Leben so bescheiden. 
Wie schmerzlich war´s vor Dir zu stehen und Deinem Leiden hilflos zuzusehen. 
Erloschen ist das Leben Dein, Du wolltest gern noch bei uns sein. Menschen, die man liebt, sind wie Sterne.

Sie können funkeln und leuchten 
noch lange nach ihrem Erlöschen.

Plötzlich und unerwartet, nach kurzer, 
schwerer Krankheit, müssen wir Abschied 
nehmen von unserer geliebten Schwester, 
Schwägerin und Tante.

In stiller Tauer

Andreas Kogge
Stefan und Tamara Kogge 
mit Moritz und Amelie

Die Trauerfeier fi ndet im engsten 
Familienkreis statt.
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Tel. 06172-29071

ALLE LEISTUNGEN 
AUS EINER HAND.

Unsere neue Anschrift:
Hessenring 85, 61348 Bad Homburg

Im Trauerfall stehen wir ihnen mit unserer 
fachlichen Kompetenz einfühlsam zur Seite.

P I E T Ä T  A N T M A N N
Inh. Ralph Klein

Tel. 06172-77 75 77
61381 Friedrichsdorf-Hugenottenstr. 85a

www.antmann.de

PIETÄTEN✝

K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  BA D  H O M B U R G

Kath. Pfarrei St. Marien 
Bad Homburg/
Friedrichsdorf

Dorotheenstraße 17
Werner Meuer

Zentrales Pfarrbüro: Dorotheenstraße 13 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. von 9 bis 12 Uhr, 

Di. und Mi. von 15 bis 18 Uhr 
Telefon: 06172-177040

E-Mail: St.marien@badhomburg.bistumlimburg.de
www.katholisch-badhomburg-friedrichsdorf.de

P FA R R E I  S T.  M A R I E N

P FA R R E I  S T.  M A R I E N

Kapelle der 
Hochtaunus-Kliniken

Zeppelinstraße 20

Christine Walter-Klix
Telefon: 06172-143477

E-Mail: Christine.Walter-Klix@
hochtaunus-kliniken.de

Margit Bonnet
Telefon: 06172-143478

E-Mail: Margit.bonnet@hochtaunus-kliniken.de

Gemeindebüro: Zeppelinstraße 20
www.hochtaunus-kliniken.de

Sonntag, 15. August
Sonntagsimpuls in der Kapelle

Kath. Kirche 
St. Martin 

Ober-Erlenbach
Ober-Erlenbacher Straße 9

Pater George-Arul Jeganathan
Pfarrbüro: Martinskirchstraße 8 
Bürozeiten: Mo. 10 bis 12 Uhr 

Do. und Fr. 16 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-41619

E-Mail: info@st-martin-hg.de
www.st-martin-hg.de

Samstag, 14. August
18 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion 
und Kräuterweihe
Sonntag, 15. August
10.30 Uhr Heilige Messe zum Hochfest 
Maria Himmelfahrt mit Kräuterweihe, mit 
Livestream unter ogy.de/k4

Ev. Kirche 
Ober-Eschbach 
Ober-Erlenbach

Pfarrbezirk I Ober Eschbach
Dietmar Diefenbach

Telefon: 06172-457019
dietmar.diefenbach@ekhn.de

Pfarrbezirk II Ober-Erlenbach
Christoph Gerdes

Telefon: 06172- 459195
christoph.gerdes@ekhn.de

Gemeindebüro: Jahnstraße 18
Bürozeiten: Mo. und Mi. 9 bis 12 Uhr, 

Fr. 9 bis 12 und 15 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-488230

E-Mail:
ev.kirchengemeinde.ober-eschbach@ekhn-net.de

www.zur-himmelspforte.de

Sonntag, 15. August
9.30 Uhr Gottesdienst in Ober-Erlenbach 
(Diefenbach)
10.45 Uhr Gottesdienst in Ober-Eschbach 
(Diefenbach)

Ev.-Freikirchliche 
Gemeinde

Sodener Straße

Harald Kufner 
Telefon: 06172-1770334 

E-Mail: pastor@efg-badhomburg.de
www.efg-badhomburg.de

Sonntag, 15. August
10 Uhr Gottesdienst

Kath. Kirche 
St. Elisabeth 

Ober-Eschbach
An der Leimenkaut 5

Pater George-Arul Jeganathan
Bürozeiten: Di. 10 bis 11 Uhr, Fr. 17 bis 18 Uhr

Telefon: 06172-489951
E-Mail: pfarrbuerostelisabethhg@gmail.com

www.st-elisabeth-hg.de

Sonntag, 15. August
9 Uhr Heilige Messe zum Hochfest Maria 
Himmelfahrt mit Kräuterweihe

Sonntag, 15. August
10 Uhr Gottesdienst (Hecker)

Ev. Kirche Gonzenheim
Kirchgasse

NN
Gemeindebüro: Kirchgasse 3a 

Bürozeiten: Mo. bis Fr. 8 bis 11.30 Uhr
Telefon: 06172-456117

E-Mail: ev.kirche.gonzenheim@arcor.de
www.ev-kirchengemeinde-gonzenheim.de

Kath. Kirche St. Marien
Dorotheenstraße 17

Samstag, 14. August
9 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 15. August
Hochfest zur Aufnahme Marienes in den 
Himmel / Patrozinium der Pfarrei
9.30 Uhr Eucharistiefeier/Festgottesdienst
11.30 Uhr Eucharistiefeier/Festgottesdienst
17 Uhr Feierliche Vesper an Maria Himmel-
fahrt

Kapelle der 
Maria-Ward-Schule

Weinbergsweg

Kath. Kirche Herz Jesu 
Gartenfeld

Gartenfeldstraße 47

Sonntag, 15. August
11 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 15. August
9.30 Uhr Eucharistiefeier 

Kath. Kirche St. Johannes 
Kirdorf

Am Kirchberg 2

Dr. Wilhelm Meng
Gemeindebüro: Stettiner Straße 53

Bürozeiten: Di. und Fr. 8 bis 12 Uhr 
Do. 15.30 bis 17.30 Uhr

Telefon: 06172-35566
E-Mail: christuskirche.badhomburg@ekhn.de

www.evangelisch-hochtaunus.de/gemeinden/
vordertaunus/christuskirche-bad-homburg

Ev. Christuskirche
Stettiner Straße 53

Sonntag, 15. August
10 Uhr Gottesdienst (Clark)

Ev. Waldenserkirche
Dornholzhäuser Straße 12

Frank Couard
Gemeindebüro: Dornholzhäuser Straße 12

Bürozeiten: Di., Mi., Fr. 9 bis 12 Uhr, 
Do. 14 bis 17 Uhr

Telefon: 06172-32888 (AB)
E-Mail: info@waldenserkirche.de

www.waldenserkirche.de

Sonntag, 15. August
10 Uhr Gottesdienst (Couard)

Ev. Gedächtniskirche 
Kirdorf

Weberstraße

Bezirk I (Kirdorf) 
Annika Marte

An der Gedächtniskirche 1 
Telefon: 06172-84980

Bezirk II (Gluckenstein)
Jörg Marwitz

Bonhoeffer-Haus
Gluckensteinweg 150

Telefon: 06172-306567

Bezirk III (Gartenfeld)
Lieselotte Hentschel

Gemeindehaus Gartenfeld
Brüningstraße 29 

Telefon: 06172-31292 

Gemeindebüro: Gluckensteinweg 50
Bürozeiten: Mo., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06172-390126
E-Mail: gedaechtniskirchengemeinde.

badhomburg@ekhn.de
www.gedaechtniskirche-badhomburg.de

Sonntag, 15. August
10 Uhr Gottesdienst (Marwitz)

Kath. Kirche Heilig Kreuz 
Gonzenheim

Auf der Schanze 24

Samstag, 14. August
18 Uhr Eucharistiefeier

Adventgemeinde
Feldstraße 71

FREIKIRCHE DER 
SIEBENTEN-TAGS-ADVENTISTEN®

Stefan Löbermann  
Telefon: 0171-7160591

http://bad-homburg.adventist.eu/

Ev. Gemeinschaft
Elisabethenstraße 23

Horst Weinmann
Telefon: 06172-685393

E-Mail: Horst.Weinmann@ev-gemeinschaft-hg.de
www.ev-gemeinschaft-hg.de

Sonntag, 15. August
10 Uhr Gottesdienst, alternativ auch per 
Webstream

Ev. Erlöserkirche
Dorotheenstraße

Andreas Hannemann
Hans-Joachim Wach

Gemeindebüro: Dorotheenstraße 3 
Bürozeiten: Mo., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr

Telefon: 06172-21089
E-Mail: info@erloeserkirche-badhomburg.de

www.erloeserkirche-badhomburg.de

Sonntag, 15. August
10 Uhr Gottesdienst (Hannemann)

Sonntag, 15. August
10 Uhr Gottesdienst mit Livestream für den 
Kirchenbezirk Frankfurt

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Bad Homburg 
Im Oberen Stichel 9

Telefon: 0231-99785622
E-Mail: kontakt@nak-bad-homburg.de

www.nak-bad-homburg.de
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ANK ÄUFE

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497 
 oder 0171/2060060

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Sammler kauft Silberbestecke,  
alte Nähmaschinen, Porzellan, 
Münzen, Zinn, Teppiche, Bleikristall 
uvm. zu Sammlerpreisen! Fachkun-
dig und kompetent!  
 Tel. 069/89004093

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

V & B, Hutschenreuther, Rosen- 
thal, Meissen, KPM-Berlin, Herend 
etc. von seriösem Porzellansammler 
gegen Barzahlung gesucht. Auch 
Figuren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Suche Pelze, Goldschmuck jegli-
cher Art u. Form sowie Münzen, Sil-
berbesteck auch 90/100 Zinn, Por-
zellan u. Figuren, Teppiche. Diskret 
und fair. Fr. Strauß. 
 Tel. 06195/9614329, 0163/9809328

Ankauf Ankauf: Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Burchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie 
Haushaltsaufl ösungen, kostenlose 
Besichtigung, sowie Wertschät-
zung, 100 % Prozent seriös u. dis-
kret. Barabwicklung vor Ort, täglich 
Mo. - So. von 8 - 21 Uhr.
  Tel. 069/17516793

Frau Czory sucht: Pelzen u. Nerze 
aller Art, Nähmaschinen, Puppen, 
Bleikristalle, Teppiche, Perücken, 
Gemälde, Ferngläser, Rollatoren, 
Modeschmuck, Altgold, Bruchgold, 
Zahngold, Goldmünzen, Silbermün-
zen, Tafelsilber, Taschen- uhren aller 
Art. 100 % Zufriedenheit 100 % Dis-
kret. Zahle bar Vorort. Kostenlose 
Hausbesuche und Begutachtung. 
Auch an Feiertagen möglich. Mo. - 
So. von 8 - 20 Uhr. Vor der Tür aus-
weisbar.  Tel. 069/75004404

Ankauf von: Pelzen, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, 
Münzen, Perücken, Puppen, Fern-
gläser, Bleikristalle, Bilder, Zinn, Mo-
deschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsaufl ösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. - So. 8.00 - 20.00 Uhr 
 Tel. 06172/9818709

Seriöse Dame aus Oberursel zahlt 
Höchstpreise für Schmuck aller Art, 
Altgold, Bruchgold, Zahngold, Sil-
berschmuck, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Armbanduhren auch 
defekt. Münzen, Silberbesteck, Pel-
ze aller Art, Teppiche, Gemälde, 
Puppen, Zinn u. vieles mehr. Auch 
Haushaltsaufl ösungen! 100% Zu-
friedenheit! Zahle bar vor Ort 
 Tel. 0611/13700494

Direktankauf von Sammler mit 
jahrelanger Erfahrung: Perücken, 
Ferngläser, Bleikristall, Bilder, Mo-
deschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Goldschmuck, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Münzen, 
Teppiche, Porzellan, Pelze, Silber, 
Nähmaschinen, Uhren, Gobelin, 
Möbel, Gardinen, alte Tischdecken. 
Kostenlose Beratung und Anfahrt 
sowie Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise! 100 % seriös und 
diskret, Barabwicklung vor Ort. Mo. 
- So. 8:00 - 20:30 Uhr. 
 Tel. 06031/7768934

Sammler kauft: Pelze, Nerze aller 
Art, Elektro u. Gartengeräte, Bilder, 
Porzellan, Uhren, Bleikristall, Näh u. 
Schreibmaschinen, Teppiche, Per-
rücken, Bücher, Krüge, Münzen, 
Bernstein, Silber aller Art, Altgold, 
Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Leder- u. Krokotaschen, Anti-
quitäten, Gardinen, Münzen, Möbel, 
Schallplatten, Orden, Ferngläser, 
Puppen, kompl. Nachlässe aus 
Wohnungsaufl ösung. 100 % seriös, 
kostenlose Beratung und Wertein-
schätzung. Zahle bar Vorort. Tägl. v. 
7 - 21:30 Uhr, gerne auch am Wo-
chenende.  Tel. 069/20168617

Wer, wo, was, 
wann?

Sammler sucht u. kauft Pelze. 
Nerze aller Art., Silber, Armband u. 
Taschenuhren. Schallplatten, Näh-
maschinen, Schreibmaschinen, 
Bernstein, Münzen, Zinn, Bleikris-
tall, Ferngläser, Perücken, Silberbe-
steck, Teppiche, Gobelinbilder, Öl-
gemälde, Möbel, Porzellan, auch 
Wohnungsaufl ösungen. Komplette 
Nachlässe. Alt,- Bruch,- Zahngold, 
Gold- u. Modeschmuck, Orden, 
Puppen, Bierkrüge, Kroko-Taschen, 
Gardinen. 100% seriös, 100 % dis-
kret. Zahle bar vor Ort. Täglich von 
7:30 - 20:30 Uhr (gerne auch am 
Wochenende) kostenlose Beratung 
u. Anfahrt mit kostenloser Wert-
schätzung. Tel. 06171/9614851

Herr Daniel kauft: Pelze, Nerze al-
ler Art, alte Nähmaschinen, Porzel-
lan, Münzen, Modeschmuck, Bern-
stein, Perlen, Kleider, Eisenbahnen, 
Kroko/Leder-Taschen, Schreibma-
schinen, Zinn, Messing, Figuren, 
Taschenuhren, Teppiche, Silber/Alt- 
+ Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Puppen, Ferngläser, 
Spielzeuge. Wohnungsaufl ösungen. 
Kostenlose Hausbesuche. Tägl. von 
7.30 - 21.00 Uhr erreichbar Korrekte 
Barabwicklung.  Tel. 069/98970149

Haushaltsaufl ösungen und 
hochwertige Nachlässe ge-
sucht. Antiquitäten Nachlässe 
und Sammlungsaufl ösungen.
Alte Gemälde, Porzellan, Möbel, 
Orientteppiche, Zinn, Bestecke. 
Ihr Ansprechpartner: Herr Bursch 
Tel: 069/59673040.
Gutachter für Schmuck und Di-
amanten (DGemG)
Schultheißstr. 11, Wiesbaden
www.kunsthandel-bursch.de

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Halle, ca. 50 m², und 2 Einzelgara-
gen in 60433 Ffm.-Nord zu vermie-
ten, auch für Oldtimer geeignet. 
 Tel. 069/542020

Tiefgaragen-Stellplatz Dornholz-
hausen, Limesstraße.   
 E-Mail: renate.hilbert@gmx.de

Garage, Keller etc. als Lager für 
Haushaltsinventar gesucht. Raum 
Obu./Bad Homburg.   
 Tel. 0176/39390564

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203 
 oder 06133/3880461 
 pauzei@web.de

Ich bin ein Hobbybastler u. suche
Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
o. Papiere stören mich nicht. Haben
Sie etwas für mich? Ich freue mich 
auf Ihren Anruf  Tel. 06401/90160

KENNENLERNEN

Wertschätzende Freundschaft zu 
verschenken (w. 70). Empathisch, 
optimistisch, humorvoll, poetisch, 
spirituell, warmherzig.   
 Chiffre OW 3202

Wer spielt / übt / lernt mit mir 
Schach?  Tel. 0160/8154358

PARTNERSCHAFT

Fiat 500 sucht Alfa Romeo. Sie, 55 
J., liebt Italien. Humorvoll, neugie-
rig, anspruchsvoll, romantisch. Wel-
cher ER traut sich? Gemeinsam 
nochmal das Dolce Vita zu erleben? 
Überrasche mich, wenn Du ernst-
haft interessiert bist und stell Dich 
mir vor. Bitte mit Foto.   
 Chiffre OW 3201

Netter, einfühlsamer Mann, 60, 
1,82, NR, NT, kurze Haare, blaue 
Augen, sucht liebe u. zärtl. Frau f. 
eine gemeins. Zukunft. Mit Bild wä-
re nett. Chiffre OW 3102

Dominanter Gentleman (54 J.)
sucht devote und solvente Lady für 
ein gemeinsames schönes Leben. 
Deine aussagekräftige Bewerbung 
mit Bild gern an meine E-Mail:
 harmonie2077@icloud.com

Er in den 60ern, romantisch, 
freundlich + zugewandt. Mit Herz 
und Humor. Naturverbunden, NR, 
vielseitig interessiert sucht Sie von 
40 - 65 J. Mit Herz für ein niveauvol-
les Füreinander und Miteinander in 
einer treuen, liebevollen Beziehung. 
Mehr gerne bei einem persönlichen 
Gespräch.  Chiffre: KEZ 3201

Verwitweter 71 jähriger Mann
sucht eine Herzens Dame. Daher 
suche ich Dich ca. 65 - 70 Jahre alt 
damit wir zusammen das Leben ge-
nießen. Tel. 0157/52804135

PARTNERVERMITTLUNG

➤ Anna-Maria, 59 J., mit dunklen Haaren
u. schöner fraul. Figur, etwas vollbusig. 
Bin natur-/musikliebend, mag schmusen u.
kuscheln, gemütl. Fernsehabende, liebend 
gerne kochen. Finde ich hier üb. pv e. lieben
Mann, der mit mir das Alleinsein beenden
will? Tel. 0176-57801677

Ich, Agnes, 67 J., bin e. natürl., ein-
fache Witwe, etwas vollbusig, ich mag 
Musik, Ausflüge (habe eigenes Auto), 
Natur, gemütl. Abende, Fernsehen zu 
zweit. Nach längerer Einsamkeit suche 
ich üb. pv e. zuverlässigen Mann gerne 
bis 80 Jahre, ich bin nicht ortsgebunden 
und habe keine großen Ansprüche.
Tel. 0151 – 20593017      

➤ Renate, 70 J., mit schönen Kurven wo sie
hingehören u. viel Liebe im Herzen, doch lei-
der als Witwe schon einige Zeit allein. Kochen,
backen, Musik u. die Natur sind meine Lei-
denschaft. Ich fahre auch gerne Auto u. würde
Sie zu Hause besuchen, wenn Sie üb. pv
anrufen. Zusammen wohnen wäre meinerseits
auch kein Problem. Tel. 0176-43632696

Bildhübsche Witwe 73 J., Ella, bin 
zärtlich, einfühlsam u. sehr ehrlich e. gu-
te Köchin, Hausfrau u. Hobby-Gärtnerin. 
Ich lebe allein und da ich keine Kinder 
habe, fühle ich mich sehr einsam. Wel-
cher humorvolle, naturverbundene Mann 
braucht mich? Besitze zwei fleißige Hände 
und ein treues Herz. Für ein Kennen-
lernen üb. pv einfach gleich anrufen
Tel. 0157 – 75069425          

➤ Sieglinde, 76 J., gepflegt, wohlgeformt
u. bedeutend jünger ausseh., sichere Fahrerin,
humorvoll, aufgeschlossen u. lebensfroh. Nie-
mand möchte gerne alleine sein, Sie nicht, ich
auch nicht. Eine schöne Zeit kann für uns beide
beginnen, wenn Sie üb. pv anrufen u. wir es
miteinander versuchen. Tel. 0176-45986085

Luise, 78 Jahre jung, hier aus d. 
Gegend, bin eine einfache, ruhige Frau, 
mit guter Figur, ich kann gut haushalten 
und koche für mein Leben gern, als 
Witwe fällt mir das Alleinsein sehr 
schwer, ich suche üb. pv einen guten 
Mann (Alter egal), bei getrenntem oder 
zusammen Wohnen. Sie erreichen mich
Tel. 0170 – 7950816

➤ Silvia, 64 J., geschieden, kinderlos, mit 
schöner weibl. Figur u. natürl. Ausstrahlung,
Mag kochen, spazieren u. ganz viel kuscheln.
Suche e. ehrl. Mann, der meinem Leben
wieder einen Sinn gibt. Kostenloser Anruf,
Pd-Seniorenglück Tel. 0800-7774050

BETREUUNG/
PFLEGE

Für ältere Dame nächtliche Be-
treuung in Kelkh. gesucht.
   Tel.0160/5943777

BETREUUNG/
PFLEGE

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09

Auch im Alter:
Perfekt umsorgt 
zu Hause leben

„24 Stunden Betreuung“
professionell + zuverlässig
06172-2889191
info@ask-shs.com
www.ask-shs.com

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

Verhinderungspfl ege, ab Pfl ege-
stufe 2, u. Pfl egekasse zahlt: Bring- 
und Abholdienste – ich kaufe für Sie 
ein, evtl. kleinste Hausarb./Artzfahr-
ten, Ausfl üge.  Tel. 0171/6818578

KINDERBETREUUNG

Kinderbetreuung Bad Homburger 
Nestchen, Freie Plätze ab Oktober 
2021.  Tel. 0173/6563736
 scaparelli@gmx.de

IMMOBILIEN
MARKT

GARTEN-/
BAUGRUNDSTÜCK

Naturfreund sucht in Kronberg u. 
Umgebung ein Gartengrundstück 
für „naturnahen“ Garten. Ideal wäre 
Geschw.-Scholl-Str./Grüner Weg, 
aber auch jede andere Region. 
 Tel. 0170/5356359

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Ehepaar mittleren Alters sucht für 
den Altersruhesitz in Bad Homburg: 
Grundstück ab 1.000 m2 mit oder 
ohne Haus.  Tel. 0160/92033824

Von Privat, ohne Makler: Suche 
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH bevorzugt in Bad Hom-
burg, Friedrichsdorf und Umge-
bung. Tel. 0172/6851000

Suche Lagerhalle zum Kauf in Bad 
Homburg, Friedrichsdorf oder Burg-
holzhausen. Tel. 0172/6851000

Kleine Familie (Eltern, Tochter, 
Großmutter) sucht Haus für Mehr-
generationenwohnen in Kelkheim, 
Bad Soden, Königstein, Kronberg, 
Oberursel, Bad Homburg etc.
 Tel. 0151/21249286

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf. 
 Tel. 0177/8040808

BELOHNUNG! – Architekt sucht 
Grdst./Abriss oder MFH/EFH/ETW, 
jede Größe – HTK/MTK/Rhein-Main. 
 Tel. 0170/5750232

Kreatives Ehepaar (Marketing Ma-
nagerin/Galerist), sucht ab sofort 
oder später einen neuen Lebensmit-
telpunkt in Bad Homburg. Gerne ab 
ca. 120 m2, sehr gerne zentral gele-
gen, am liebsten mit etwas Grün. 
Auch sind wir offen für außerge-
wöhnliche Objekte. Wenn Sie also 
jemanden kennen, der jemanden 
kennt oder selbst ein Objekt in gute, 
wertschätzende Hände abgeben 
möchte, freuen wir uns sehr über 
Ihren Anruf unter:
 Tel. 0171/3854113 o. 0173/9141409

Wir sind eine Oberurseler Familie
mit zwei kleinen Kindern und su-
chen ein Haus in Oberursel mit Gar-
ten oder Baugrund bis 1 Mio €! 
  Tel. 0177/3804548

Familie sucht Baugrundstück, Ab-
rissgrundstück oder Bestandsim-
mobilie in Bad Homburg, König-
stein, Oberursel, Bad Soden, Kron-
berg oder Hofheim. Ab 500 m2

Grundstück und ab ca. 200 m2

Wohnfl äche.  Tel. 0170/4890369

Haben Sie vor, Ihr Haus o. Eigen-
tum zu veräußern o. zu verrenten? 
Wir sind ein gutherziges u. hilfsbe-
reites Paar mit einem 8-Monate al-
ten Kind. Wir freuen uns sehr über 
Ihren Anruf unter    
 Tel. 0176/67969713

Kleine Familie aus MTK, verwur-
zelt auch im Hochtaunuskr. auf der 
Suche nach einem Haus in der Re-
gion. Wenn es ihnen nicht egal ist, 
wer ihre Immob. kauft, sondern jmd. 
in Eigennutzung pfl egt und hegt.  
 Tel. 0176/23885537

Familie sucht freisteh. Haus (auch 
renov.bedürftig) zum Kauf in Bad 
Homburg.  Tel. 0151/11695748

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt Königstein, 
Kronberg, Kelkheim, Bad Soden, 
Liederbach.  Tel. 0175/9337905

Suche Baugrundstück 400 m2 bis 
500 m2 im Hintertaunus ab Oktober 
- November.  Tel. 01575/4368162

Ich suche ein Haus 30 - 35 m2 zu 
kaufen. 
 radoslava_dimova@b-trust.org

Von privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.  
 Tel. 06174/931191

Wir kaufen Ihre Immobilie 
zum Marktwert + 7%!

Finanzierung und 
Diskretion garantiert.

Tel.: 06173 7820707

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

Bad HG Stadt von Privat, gr. 2-Zi-
ETW, 80 m², leer, Laminat, Terrasse, 
12 m², TGL-Bad, Wanne, Dusche, 
sep. Toilette, Sanierungsarbeiten, 
TG-Platz, Kellerraum, Waschra., 
verkehrsgünstig, Bus. VB 376.000 €.
 E-Mail: mediterran49@t-online.de

GE WERBER ÄUME

Kronberg: 2 Büroräume, Tee-     
küche, 111 m2, 1. OG + Nebenraum 
als Lager/Archiv. Nähe S4 + Bus, 
Parkpl.  Tel. 06173/2759

MIETGESUCHE

2 Apotheker/innen suchen 3-Zi.-
Whg. mit Balkon/Terrasse in Ober-
ursel, Steinbach, o. Bad Homburg 
  Tel. 0157/34702456

Nette Familie sucht Haus zur Mie-
te in Bad Homburg ab 10/2021 oder 
später.  Tel. 0151/72512501

Mercedes-Benz Mitarbeiter, Mitte 
50 (NR, keine Tiere) sucht ruhige 2,5 
- 3 Zimmerwohnung mit Küche in
Kronberg, Bad Homburg, Oberursel 
und Bad Nauheim.
 Tel. 0160/8672903

Suche Whg. für mich u. meine
kleine Tochter bis 800,- € warm in 
Kelkheim Mitte o. Hornau.
 Tel. 0178/4608474

VERMIETUNG

Oberursel, 2 Zimmer, 65 m², 1. OG 
– zentrale Lage nahe S-Bahn, ab 
1.11.21 frei, 850,- € warm + NK + 
Kaution. Tel. 0175/3462803 (ab 20 Uhr)

Schmitten-OT, 3 ZKB, 85 m², Kel-
ler, Terrasse, NR, keine Tiere 650,- € 
+ NK ab sofort zu vermieten.   
 Tel. 06084/959683

Steinbach/Ts. v. Privat, 2 Zi. Whg, 
DG, 3. OG, Taunusblick, Gaseta-
genheiz., Küche, Dusche, 40,6 m² 
390,- € KM + ca. 120,- € Uml. 3 MM 
KT, max. 2 Pers. Ohne Hund.   
 Tel. 06171/72717

1 ZKB, Balkon, Keller, 34 m², in 
Oberursel, ab dem 01.10.2021, von 
privat zu vermieten. Kaltmiete 500,- € 
+ 100,- € NK + 3 MM Kaution.  
 Tel. 0160/7980288 ab 16 Uhr

1-Zi.-Whg. in Oberursel, hell 
möbliert, Küche, Bad, 630,- € warm, 
2 MM Kaution.  Tel. 0151/12143945

Gemütl. 2-Zi.-Whg. in Obu/Weißk.,
45 m², Wfl . Souterrain, teilmöbl. ab 
1.9. zu verm. Miete 500,- € warm + 
KT.  Tel. 06171/980827

WE-Heimfahrer/Berufspendler/
Studenten, 1 Zimmerwohnung, 41 
m², teilmöbliert, Tageslichtbad, Ess-
küche, Miete 500,- € warm in Burg-
holzhausen.  Tel. 06007/1648

Liederbach, REH zentr. Lage, Wfl . 
139 m2, 5/6 Zi., Grdst. 360 m2, Gar. 
+ Stellpl., KM 2000,- € + NK + Kt.
 Mail: hausinliederbach@gmx.de

Kronberg-Schönb., 3 ZKB, 80 m2

in EG, Balkon, PKW Stellpl., KM 
900,- € + NK, Kontakt:
 Tel. 0171/3058407

Vermiete in Bad Soden Neuenh. 
3,5 Zi., Balkon, Keller, Garage,   
Miete 900,- € + NK + 50,- € Garage. 
 Tel. 06196/201520

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Urlaub auf dem Ferienhof bei 
Pfarrkirchen in Niederbayern, mitten 
im Grünen auf einer Anhöhe mit Pa-
noramablick (Rottauen-See). Zent-
raler Ausgangspunkt für vielfältige 
Unternehmungen (18-Loch-Golfan-
lage, Angeln, Bäderdreieck Bad 
Birnbach, Bad Griesbach, Bad Füs-
sing, Freizeitparks). 3 gemütliche, 
voll eingerichtete Ferienwohnungen 
(ab 38,- EUR pro Übernachtung und 
Wohnung).
 Infos: www.ferienhof-march.de,
 Tel. 08561/9836890

NACHHILFE

Komp. Lernförderung – Mathe 
Grundschule – auch in den Ferien 
von Montessoripäd.
 Tel. 0177/6580576

Auch i. d. Ferien: D-Sprachförd. + 
individ. Lernbegleitg., preisw., priv. 
Probest., Referenzen, Obu/HG, F. 
 Tel. 0151/70152087 (18-22h)

Dein Mathe-Coach für deinen indi-
viduellen Erfolg im nächsten Schul-
jahr. Prüfungsvorbereitung, Video-
kurs, 24h-Support & Persönlich-
keitsentwicklung. Kostenlose Pro-
bestunde vereinbaren.   
 info@jessica-spelten.de

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorbr. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein.  Tel. 0176/52111811

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Suche deutschsprachige Putzhilfe 
für Haushalt in Schmitten, ca. 6h/
Woche, sehr gute Bezahlung.   
 Tel. 0177/2922706

Haushaltshilfe (20h/Woche, Nach-
mittags ab 14:00h) für pfl egleichten 
Haushalt in Bad Homburger Altstadt 
gesucht; wöchentliche Putzhilfe ist 
vorhanden. Nichtraucher & Auto ge-
wünscht. Aufgaben sind u.a : Kinder 
(9 & 10 Jahre) nach Schule in Emp-
fang nehmen & versorgen, Kinder zu
Nachmittagsaktivitäten fahren (Kos-
ten werden ersetzt), Auge auf Be-
suchskinder werfen & ggf. Macht-
wort sprechen, SpüMa & WaMA 
aus-/einräumen, Wäsche zum 
Trocknen aufhängen & einsortieren, 
ggf Abendessen vorbereiten, Haus-
halt aufgeräumt und organisiert hal-
ten & Einkäufe und kleine Erledigun-
gen.  Tel. 0178/4843344
 (auf Mailbox sprechen)

Haushaltshilfe für 2-Personen- 
Haushalt in Bad Homburg gesucht.
Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 
25-30 Stunden. Falls Sie bereits 
hauswirtschaftliche Erfahrung mit-
bringen und Interesse haben, mel-
den Sie sich bitte unter   
 Tel. 06172/43656

Suche rüstigen Rentner zur Mitar-
beit. Handwerkliche Tätigkeiten 
rund ums Haus, für Einbauten von 
Decken/Wänden, Malern, Fliesenle-
gen. Bezahlung nach Absprache. 
Zeitlich fl exibel. Tel. 06176/40591893

Erfolgreich
inserieren 

– wir beraten 
Sie gerne!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Familie in O.-Bommersheim sucht 
Putzhilfe, 2,5h/Woche. Nur auf 
Rechnung od. Minijob.   
 Tel. 06171/2788821

Zuverlässige Haushaltshilfe mit 
Hundeerfahrung, für Privathaushalt 
in Kronberg, auf 450 € Basis oder 
auf Rechnung, gesucht.
 Tel. 0179/6909996

Hausmeister/in als Mini- od. Midi-
Job für Garten-, Reinigungs- und 
Reparaturarbeiten an Immobilien in 
Kelkheim und Schneidhain gesucht.
Kontakt: Philip Schulz c/o Merry Old 
England  Tel. 06195/2222

Für ab sofort suchen wir eine er-
fahrene, deutschsprechende Putz-
hilfe für unser Haus in Altenhain. 
Vorzugsweise freitags, für 5 Stun-
den. Alles weitere telefonisch unter: 
 Tel. 0162/2840858

Für unser Haus in Königstein Fal-
kenstein, suchen wir eine zuverläs-
sige, gut deutschsprechende Unter-
stützung für 1-2 x p.W. in Dauerstel-
lung! Wir freuen uns über Ihren An-
ruf unter  Tel. 0170/8878635

Suche für Ehepaar eine Haushalts-
hilfe mit Auto nach Bad Soden 2.
 Tel. 06196/27960

Berufstätige Rollstuhlfahrerin in 
Königstein (Privathaushalt) sucht ab 
sofort eine sportliche, gesunde As-
sistentin auf 450,- €-Basis (11,- €/
Std.) als Vertretung/Unterstützung 
der Vollzeitkraft. Aufgabengebiet
u.a. Hilfestellung bei: Rollstuhl 
schieben, Einkaufen, Arztbesuche, 
Wassertherapie im Kurbad, Freizeit- 
aktivitäten, kl. Gartenarbeiten, Bo-
tengänge, allgem. Hausarbeiten, 
bügeln, kl. Näharbeiten, Terminver-
waltung usw., Internettätigkeiten. 
Einige Tätigkeiten auch als Heimar-
beit zu erledigen. Voraussetzun-
gen: Gute deutsche Sprache in 
Wort u. Schriftform. Aus dem nähe-
ren Umkreis HTK. Unbedingte 
Pünktlichkeit, unbedingte Zuverläs-
sigkeit, Ehrlichkeit, Flexibilität, Be-
lastbarkeit (Arbeitszeiten auch mal 
unregelmäßig), Einfühlungsvermö-
gen. Eigener PKW. Selbstständiges, 
ordentliches Arbeiten nach Anlei-
tung. Eigener Internetanschluss, 
gute Gesundheit u. sportlich aktiv 
sein, schwimmen können. Schriftli-
che Bewerbung (falls mögl. mit 
Festnetztelefonnummer) an:
  Chiffre: KW 32/01

Haushaltshilfe für 2 Haushalte, je 
1x/Wo. 4 - 5 Std. gesucht (König-
stein u. Glashütten). Auch Fenster-
putzen.  Tel. 0172/6605821

STELLENGESUCHE

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 01590 / 6123692

Biete Reinigungsdienst für Fenster 
und Wintergärten an.
  Tel. 0176/20799263 
 oder 06172/2659260

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Landschaftsgärtner: Baumfällar-
beiten, Heckenschnitt, Sträucher-
schnitt, Pfl asterbau, Wege, Terras-
sen und Treppen, Natursteine und 
Trockenmauern, Gartenarbeiten 
aller Art.  Tel. 0178/4136948

Alles aus einer Hand: Maler-/Tape-
zierarbeiten, Trockenbau, Fliesen, 
Bodenbeläge. Wir renovieren Woh-
nungen. Tel. 0173/6802655

Denn sie wissen, 
was sie tun.
Unsere Kunden kennen und 
schätzen unsere Leistungen 
im regionalen Medienmarkt: 
hohe Reichweite, starke 
Akzeptanz beim Leser, 
Zuverlässigkeit, Seriösität und 
eine Beratung, wie man sie 
sich wünscht.

Und was können wir 
für Sie tun?

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
bei Interesse bitte melden unter: 
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: z-kovacevic75@hotmail.de

Mod. Innenausbau: Trockenbau (Zw.- 
wände), Innenputz, Tapeten, Maler-/
Lackierarb., Bodenbeläge, schnell u. 
zuverlässig.  Tel. 0176/23690725

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpfl ege, Pfl as-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art. Tel. 0172/4085190

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0160/7075866

Privat-Chauffeur: Security, Flugha-
fen-Transfer, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, 7 Tage, 24 h-Service. 
  Tel. 0160/7075866

Gartenarbeiten aller Art: Hecken-
schnitt, Sträucherschnitt, Baumfäll-
arbeiten, Rasenverlegung, Rasemä-
hen, Gartengestaltung, Pfl asterar-
beiten, Wege, Terrassen, Zaunmon-
tage uvm.  Tel. 0176/60967747

Suche Putzstelle für 3-4 Stunden 
wöchentlich in Bad Homburg.  
  Tel. 0174/5864452

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Pfl aster und Terras-
senarbeiten, Zaunaufbau, Rasenvl. , 
Gartengestaltung uvm.   
 Tel. 0179/7404098

Handwerks + Gartenarbeiten! Be-
sitze langjährige Erfahrung Referen-
zen können vorgelegt werden! Aus-
führungen Raum  Bad Homburg/
Oberursel. Gut + günstig.  
  Tel. 0160/94681612

Eine nette und fl eißige Frau sucht 
einen Job zum Putzen oder Bügeln.
Nur samstags. Ich habe mein eige-
nes Auto.  Tel. 0172/5346483

Zuverlässige Frau sucht Arbeit im 
Privathaushalt zum Putzen.   
 Tel. 0157/81283622

Suche Arbeit rund ums Haus. Jah-
relange Gartenerfahrung. Hand-
werklich geschickt, auch gerne Bo-
tendienste. PKW vorhanden. In und 
um Bad Homburg. Tel. 0177/3363260

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Fliesen, - Maler- u. Pfl aster 
arbeiten. Weiteres auf Anfrage. 
Preiswert, schnell, sauber. 
 Tel. 0152/18134576

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit,
pfl ege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren (auch mit 
Rechnung).  Tel. 0176/49653996 
 06171/8665187

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesen 
legen.  Tel. 0162/4209207

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpfl ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pfl aster+Rollrasen legen, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Vernünftiger Handwerker mit ver-
nünftigem Werkzeug sucht Aufträ-
ge. Privat od. gewerblich. Gutmann 
MTK  Tel. 0163/6819185

Erfahrener, zuverlässiger Gärtner:
Umgestaltung, Hecken schneiden, 
Rasenpfl ege, Einpfl anzungen, Blu-
menbeete. Tel. 0175/1254818

Profi  Reinigungshilfe übernimmt 
ihr Büro, Treppenhaus, Praxis oder 
andere Objekte zum Reinigen. 
 Tel. 06171/6941344  
 o. 0152/02015519

RUND UMS TIER

Katzenkinder 3,5-4,4 Monate alt 
suchen ein nettes Zuhause mit spä-
terem Freigang. Tel. 0172/6915130

Liebevolle, fl exible Hundebetreu-
ung in B Hbg gesucht für einzelne 
Gassigänge, oder auch mal tage-
weise.  Tel. 0176/24935916

UNTERRICHT

Gitarrenunterricht für Anfänger
u. Fortgeschrittene, Liedbegleitung, 
Solospiel.  Tel. 01577/1460421
 www.peterfricke.de

Komp. Lernförderung – Mathe 
Grundschule – auch in den Ferien 
von Montessoripäd.
 Tel. 0177/6580576

Klavierunterricht 17,50 € / 30 Min., 
mit Lerngarantie & Humor, Frau 
Sternberg (geimpft).
 Tel. 01577/3228892

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger 
und Fortgeschrittene, einzeln u. 
kleine Gruppen.  Tel. 06172/764775 
 o. 0160/93426110

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner 
 Tel. 06174/298556

Lateinunterricht, Lateinlehrer er-
teilt fundierten, qualifi zierten Unter-
richt für Latein (und Deutsch) für alle
Klassenstufen, langj. Unterrichtserf.
 Tel. 0151/25261479

Endlich Englisch meistern! Effi zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Nettes älteres Paar sucht Frau ab 
60 zum Deutsch lernen. Gerne ehe-
malige Lehrerin mit Erfahrung.
 Tel. 0176/28891227

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Neuwertiges 2-Sitzer-Sofa von Hi-
molla, elektrisch stufenlos verstell-
bar. Top Zustand. 850,-€ Selbstab-
holer.  Tel. 06171/9189427 
  o. 0151/21288189

Rolf Benz Sofas, Nappaleder, hell-
beige, 3-Sitzer, 207 cm, 600,- €. 
2-Sitzer, 187 cm, 500,- €. Brics Bu-
siness Koffer, 40-20-38, mit Rollen, 
ausz. Griff, braun, Wildlederoptik, 
150,- €, neuwertig, zu verkaufen. 
Selbstabholer, Fotos per SMS.  
  Tel. 06172/777328

VERSCHIEDENES

Firmenverkauf

Nachfolger gesucht

Ihre alten Schmal- und Videofi lme
kopiere ich gut und preiswert auf  
DVD. Auch Dias, Tonbänder und 
LP in bester Qualität auf CD. Ihre 
Schätze von mir gut gesichert. 
W. Schröder Tel. 06172/78810

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Help at Home: Entrümpelung von 
Wohnung, Haus, Garage, Keller, 
Kleindienstleistungen aller Art, 
Transporte, Gartenarbeit, Oberur-
sel, Bad HG und FFM. Wir machen 
das!  Tel. 0171/3211155

Haushaltsaufl ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/1576-2313

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge,
A-Z-Grundreinigung, A-Z-Renovie-
rung, A-Z-Badsanierung, A-Z-Schrei-
ner.  Tel. 0160/7075866

Räume verzaubern – Mit einem 
raffi nierten Stil-Mix eine reizvolle At-
mosphäre erschaffen. Ich helfe Ih-
nen sehr gerne dabei.   
 Dipl.-Designer. Tel. 0170/5750232

Junger Mann bietet Unterstützung 
bei Fragen rund um PC, Handy, 
Drucker und Tablet. Dominic freut 
sich auf telefonische Anfragen un-
ter:  Tel. 0157/71420994

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Überspielung von Filmen und Ton-
trägern auf DVD bzw. CD (N 8, Su8, 
Hi 8, MiDV, MCs, LPs usw.). Bera-
tung und Qualität stehen für Erfolg!
 Tel. 06173/68114

So., 8.4.18 Wi.-Nordenstadt, von 10.00 – 16.00 Uhr
GLOBUS, Ostring 2

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Floh- &
Trödelmärkte

–Teilnahme für jedermann – 

Sa., 14.8.21, Do., 19.8.21, von 8.00–14.00 Uhr,
Ffm.-Höchst, Jahrhunderthalle, Parkplatz B

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Sa., 14.8.21 von 13.00–17.00 Uhr,

Ffm.-Kalbach, Frischezentrum, Am Martinszehnten
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

So., 15.8.21, von 10.00 – 16.00 Uhr, 
Frankfurt-Rödelheim, METRO, Guerickestraße 10

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
So., 15.8.21, von 10.00 – 16.00 Uhr, Frankfurt,

Eissporthalle, Ratsweg 12
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Di., 17.8.21, von 8.00–13.00 Uhr, Eschborn,
MANN MOBILIA, Camp Phönix, Elly-Beinhorn-Str. 3

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Achtung! Auf unseren Märkten besteht Registrierungspflicht  

Weiss: 06195 91994-0 · www.weiss-maerkte.de

Wie antworte 

ich 

auf eine 

Chiffre-Anzeige?

 Antworten auf 

Chiffre-Anzeigen 

ist ganz einfach:

Schreiben Sie 

einen Brief oder 

eine kurze Notiz 

an den Inserenten.

Legen Sie diese in

einen Briefumschlag, 

auf dem Sie die 

Chiffre-Nummer 

notieren, die in der 

Anzeige stand. 

Stecken Sie den 

Umschlag in einen 

zweiten Umschlag, 

auf dem Sie unsere 

Verlagsanschrift 

notieren.

Alles andere 

übernehmen wir:

schnell, 

zuverlässig 

und diskret.

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  12,00 €
bis 5 Zeilen  14,00 €
bis 6 Zeilen  16,00 €
bis 7 Zeilen  18,00 €
bis 8 Zeilen  20,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtauflage:
148.850 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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Die Herren 30 des TC Bad Homburg sind mit Martin Glöggler, Lamine Ouahab, Michael-Ray Pallares-
Gonzalez und Daniel Munoz-de la Nava (hintere Reihe, v. l.) sowie Lars Pörschke,  Guido Tröster, 
Daniel Jung und Benjamin Müller (vorne, v. l.) Meister in der 1. Bundesliga Süd geworden.  Foto: gw

Die Defense der Bad Homburg Sentinels packt gegen die Straubing Spiders zwar kräftig zu, 
kann jedoch die 19:34-Niederlage nicht verhindern.  Foto: gw

Bad Homburger Herren 30
kämpfen um den „DM“-Titel
Hochtaunus (gw). Die Herren 30 des Tennis-
Clubs Bad Homburg stehen nach einem 
5:4-Erfolg bei der SG Tennis Lohfelden als 
Sieger der 1. Bundesliga Süd im Endspiel um 
die deutsche Meisterschaft. Gegner ist am 28. 
August der Buschhausener TC als Meister der 
Gruppe Nord, der als Titelverteidiger auf der 
Anlage im Kurpark antritt. 
„Das ist schon sensationell, dass wir auch bei 
unserem schärfsten Verfolger bereits nach den 
Einzeln als Gewinner festgestanden haben“, 
freute sich Bad Homburgs Mannschaftsführer 
Daniel Jung über den relativ leicht errungenen 
Erfolg des Aufsteigers. Rund 350 Zuschauer 
– darunter auch eine Delegation aus dem Tau-
nus mit TC-Präsident Dr. Uwe Eyles an der 
Spitze – hatten beim Gipfeltreffen der beiden 
noch ungeschlagenen Teams ein Duell auf 
Augenhöhe erwartet.  Dass dies nicht der Fal-
le war, lag auch daran, dass die Gastgeber 
nach der Verletzung des französischen Spit-
zenspielers Jonathan Eysseric nur mit zwei 
statt vier Ausländern angetreten waren.
Die beiden Slowenen Rok Jarc und Matjaz 
Jurmann mussten sich gegen den Spanier Da-
niel Munoz-de la Nava (2:6, 2:6) und den Al-

gerier Lamine Ouahab (6:2, 4:6, 4:10) in den 
ersten beiden Einzeln geschlagen geben, und 
damit war der Weg frei für eine 5:1-Führung, 
mit der die Partie bereits vor den Doppeln ent-
schieden war. Der „Ehrenpunkt“ der Nordhes-
sen resultierte zudem noch aus einer Aufgabe 
von Michael-Ray Pallares-Gonzalez, der sein 
Einzel gegen Christopher Amend beim Stand 
von 6:4 und 0:3 abschenkte.
Die Jungsenioren des TC Bad Homburg do-
minierten die Partie also wesentlich deutlicher 
als es das Ergebnis besagt. Nachdem die Ent-
scheidung gefallen war, schenkten sie den 
Hausherren alle drei Doppel kampflos und 
begaben sich frühzeitig auf die Rückreise 
nach Bad Homburg, wo der Gruppensieg in 
der 1. Bundesliga Süd im Clubhaus gebüh-
rend gefeiert wurde. 
Nach der Qualifikation für das Finale begin-
nen in dieser Woche bereits die Vorbereitun-
gen auf das Finale. Jung erhofft sich am 
Samstag, 28. August, gegen den Favoriten und 
Titelverteidiger aus Buschhausen einen Heim-
vorteil durch die Unterstützung der Fans: 
„Wir wollen möglichst viele Zuschauer auf 
unsere Anlage in den Kurpark locken.“

Gebrauchter Tag für Sentinels
Bad Homburg (gw). In der 2. Football-Bundes-
liga Süd (GFL II) haben die Bad Homburg Senti-
nels am Samstag einen gebrauchten Tag erwischt 
und gegen den souveränen Spitzenreiter Strau-
bing Spiders mit 19:34 (7:7, 0:22, 12:0, 0:6) ver-
loren.
Gebraucht deshalb, weil die kampfbetonte, aber 
keinesfalls unfaire Partie von zwei schweren Ver-
letzungen überschattet wurde, die den Einsatz des 
Krankenwagens notwendig machten. Und ge-
braucht auch für die übrigen Spieler sowie knapp 
300 Fans, weil die Begegnung wegen eines hefti-
gen Regenschauers im zweiten Viertel für knapp 
30 Minuten unterbrochen werden musste. Da-
durch dauerte das vierte Heimspiel dieser Saison 
3:20 Stunden.
„Wir nehmen viel Positives mit, aber ich bin zu-
gegeben auch ein bisschen frustriert“, lautete das 
Fazit von Bad Homburgs Headcoach Maximilian 
Schwarz. Zumindest bei der Verletzung seines 
Abwehrspielers Fabrice Irandoosti konnte er Ent-

warnung geben: Die Nackenverletzung erwies 
sich im Krankenhaus als nicht schwerwiegend, 
und er konnte bereits wieder nach Hause entlas-
sen werden.
In schlechter Erinnerung wird Straubings Sven 
Dorfner die Begegnung im Sportzentrum Nord-
west in Erinnerung behalten: Nach einem etwas 
zu hoch angesetzten Zuspiel seines überragenden 
Quarterbacks Raleigh Yeldell prallte der Mann 
mit der Nummer 7 auf dem Trikot gegen die Me-
tallabdeckung der Hochsprungmatte. Mit heftig 
blutender Nase musste er sich in den Hochtaunus-
Kliniken einer Gesichts-OP unterziehen. 
Zur nächsten Partie in der 2. Football-Bundesliga 
Süd (GFL II) gastieren die Bad Homburg Senti-
nels am Sonntag um 16 Uhr beim Tabellennach-
barn Fursty Razorbacks Fürstenfeldbruck. Im 
nächsten Heimspiel – zugleich das letzte in dieser 
Saison –- empfangen die Kurstädter am 21. Au-
gust um 17 Uhr die Wiesbaden Phantoms im 
Sportzentrum Nordwest.

Bad Homburger Damen 
wollen in Regionalliga Süd-West
Bad Homburg (gw). Nach der 4:5-Heimnie-
derlage am Samstag im Spitzenspiel gegen 
den TC Bad Vilbel II haben die Damen des 

TC Bad Homburg in der Tennis-Hessenliga 
mit einen knappen 5:4-Erfolg gegen den SC 
Sachsenhausen/Forsthausstraße am letzten 
Saisonspieltag den Hessenmeister-Titel 2021 
eingefahren.
Schützenhilfe leistete die Frankfurter Ein-
tracht, die beim Saisonfinale am Sonntag die 
Bundesliga-Reserve des TC Bad Vilbel mit 
Jugend-Europameisterin Mara Guth aus 
Merzhausen auf deren Anlage mit 5:4 be-
zwungen hatte. 
Durch den Gewinn der Landesmeisterschaft 
haben sich die Bad Homburgerinnen für das 
Aufstiegsspiel zur Regionalliga Süd-West 
qualifiziert, zu dem sie am kommenden Sams-
tag um 13 Uhr beim VfL Sindelfingen antre-
ten werden. 
Mächtig zittern musste Ralph Weißenberger, 
der Sportliche Leiter des TC Bad Homburg, in 
der Partie gegen SaFo, denn aus der 2:1-Füh-
rung nach den ersten drei Einzeln machten die 
Frankfurterinnen ein 3:3. Die drei Doppel 
wurden nach jeweils klaren Führungen in den 
ersten Sätzen mit 2:1 für die Gastgeberinnen 
gewertet. 
Trotz der knappen Niederlage gegen die in 
Top-Besetzung angetretene zweite Mann-
schaft des Bundesligisten TC Bad Vilbel wa-
ren die Bad Homburgerinnen wegen des deut-
lich besseren Matchpunkt-Verhältnisses am 
Samstag an der Tabellenspitze geblieben. Ju-
gend-Europameisterin Mara Guth war im Kur-
park für die Gäste an zwei Punkten beteiligt. 
Abschlusstabelle: 1. TC Bad Homburg 14:2 
Punkte/50:22 Matchpunkte, 2. TC Bad Vilbel 
II 12:4/41:31, 3. Wiesbadener THC 
10:6/45:27, 4. TEVC Kronberg 10:6/44:28, 5. 
Eintracht Frankfurt 8:8/37:35, 6. Marburger 
TC 8:8/34:36, 7. SC SaFo Frankfurt 
6:10/34:38, 8. THC Hanau 4:12/29:43, 9. TC 
Schwalbach 0:16/10:63.
Meister: TC Bad Homburg. Absteiger in die 
Verbandsliga: TC Schwalbach, THC Hanau.

Kathleen Kanev spielt am Samstag mit den 
Damen des TC Bad Homburg um den Aufstieg 
in die Regionalliga Süd-West.  Foto: gw

Hornets wieder in der Erfolgsspur
Bad Homburg (gw). Mit zwei souveränen 
Siegen beim Tabellenschlusslicht Darmstadt 
Diamonds sind die Bad Homburg Hornets in 
der 2. Baseball-Bundesliga Süd-West wieder 
in die Erfolgsspur zurückgekehrt.
Nachdem die „Hornissen“ die Tabellenfüh-
rung an die zweite Mannschaft der Mainz 
Athletics abgeben mussten, sind sie durch den 
Doppel-Erfolg in Darmstadt zumindest wie-

der auf Platz zwei geklettert und haben Hün-
stetten Storm (6:9 und 10:0 gegen Saarlouis 
Hornets) überholt.
Die Bad Homburger müssen nun zwei wichti-
ge Auswärtsspiele in Saarlouis am 14. August 
um 12 Uhr und in Mainz am 29. August um 
12 Uhr bestreiten, ehe sie am 5. September 
um  12 Uhr den nächsten Heimspiel-Double-
header gegen Hünstetten Storm bestreiten.

Die aktuellen Fußballtermine
Gruppenliga Frankfurt/West: FV Stier-
stadt – FSV Friedrichsdorf, SKV Beienheim 
– FG 02 Seckbach (beide Fr., 20.00), Usinger 
TSG – FC Neu-Anspach, TSV Vatanspor 
Bad Homburg – SG Westend Frankfurt, 
Sportfreunde Friedrichsdorf – SC Dortel-
weil, 1. FC-TSG Königstein – FC Karben, 
Türkischer SV Bad Nauheim – Spvgg. 03 
Fechenheim, SV Steinfurth – FC Olympia 
Fauerbach, TSG Niederrad – SV Gronau 
(alle So., 15.30). 
Kreisoberliga: Sportfreunde Friedrichsdorf 
II – SG Eschbach/Wernborn, Usinger TSG II 
– SG Wehrheim/Pfaffenwiesbach (beide So., 
13.00), SGK Bad Homburg – SC Eintracht 
Oberursel, FC 09 Oberstedten – FC Neu-Ans-
pach II, SG Ober-Erlenbach – FC 06 Weißkir-
chen, SpVgg 05/99 Bomber Bad Homburg – 
SV Seulberg,, SV Teutonia Köppern – EFC 
Kronberg, SG Oberhöchstadt – DJK Helvetia 
Bad Homburg II (alle So., 15.30).
Kreisliga A: SG Ober-Erlenbach II – FSG 

Merzhausen/Weilnau/Weilrod, SV Teutonia 
Köppern II – SG BW Schneidhain (beide So., 
13.00), SG Eintracht Feldberg – 1. FC 04 
Oberursel, FC Mammolshain – SG Eschbach/
Wernborn II, TV Burgholzhausen – SG Wehr-
heim/Pfaffenwiesbach II, FSV Steinbach – 
FSV Friedrichsdorf II, FV Stierstadt II – SG 
Hundstadt (alle So., 15.30).
Kreisliga B: SGK Bad Homburg II – SC Ein-
tracht Oberursel II, SG Eintracht Feldberg II 
– SV Teutonia Köppern III, SV Seulberg II – 
SV Bommersheim, SpVgg 05/99 Bomber 
Bad Homburg II – SG Mönstadt/Grävenwies-
bach (alle So., 13.00).
Kreisliga C: SG Wehrheim/Pfaffenwiesbach 
III – FSG Merzhausen/Weilnau/Weilrod (Fr., 
20.00), TSV Vatanspor Bad Homburg II – 1. 
FC 04 Oberursel II, FC Mammolshain II – SV 
Bommersheim II, FSV Steinbach II – SG 
Mönstadt/Grävenwiesbach II, SG Ober-
höchstadt II – SG Hundstadt II (alle So., 
13.00).  (gw)

Sport in Kürze
Fußball: Im Achtelfinale des Fußball-Kreis-
pokalwettbewerbs 2021/22 ist wie folgt ge-
spielt worden: FC 09 Oberstedten – FV Stier-
stadt kampflos für FVS, SGK Bad Homburg 
– 1. FC-TSG Königstein 0:4, SG Westerfeld 
– FSV Friedrichsdorf 2:3, SG Oberhöchstadt 
– Usinger TSG 1:4, EFC Kronberg – DJK 
Helvetia Bad Homburg kampflos für DJK und 
SG Eschbach/Wernborn – Sportfreunde 
Friedrichsdorf kampflos für SFF. Es folgen 
noch: SpVgg 05/99 Bomber Bad Homburg – 
SG Ober-Erlenbach (1. September, 20.00) 
und TV Burgholzhausen – SG BW Schneid-
hain (2. September, 20.00). 
Tennis: Die HTG Bad Homburg richtet vom 
16. bis zum 22. August ein Rasenturnier für 

Doppel unter dem Titel „HTG green open“ 
aus. Als Konkurrenzen werden die Altersklas-
sen U16, U18,  Damen und Herren sowie Da-
men und Herren 30, 40 und 50 angeboten. 
Fußball: Der 34. Ordentliche Verbandstag 
des Hessischen Fußballverbands findet am 4. 
September in der PSD-Bank-Arena des FSV 
Frankfurt statt und beginnt um 10 Uhr. Neben 
den Berichten stehen auch Vorstandswahlen 
auf der Tagesordnung. 
Fußball: Nach den guten Erfahrungen wäh-
rend der Lockdown-Phase will der Kreisfuß-
ballausschuss Hochtaunus die monatlichen 
Video-Sprechstunden beibehalten, die im 
September, Oktober und November jeweils 
mittwochs angeboten werden.  (gw)
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Natursteinpflaster, Platten und Mauern 
erhalten und neugestalten – Ausführung in alter Meisterqualität: 
●Stellplätze, Hofreite und mehr.  
●Neuanlagen mit schönem sortiertem Gebrauchtpflaster 
einschließlich Bagger und Unterbauarbeiten. 
     - solide Preise • Tel 0170 6325753 • Ingo Gläsmann

S & R 
Umzüge und Transport 

Kurierdienste & Entrümpelung
Wallstr. 92 - 61440 Oberursel

Kontakt: 0159-01265482

    Pfl asterarbeiten     Terrassen     Treppen
Naturstein-Mauern    GÜNSTIG - Fachbetrieb -
AHP GbR - NL Rhein/Main          0800 7241 043

                  
         

    

Ofenstudio
Bad Vilbel

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144
www.ofenstudio-gmbh.de

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Baumpfl ege, Baumschnitt,
Wurzelstockausfräsung,

Bäume fällen
Tel. 06081/5872200 oder 

06171/6941543 
Baumpfl ege Rentel

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Haushaltsaufl ösungen
Entrümpelung

Kleine Umzüge

Mobil: 0152 - 366 851 56
www.ks-facilityservices.de

Sandstrahlen
Verzinken • Pulverbeschichten
Alles in einer Hand
www.sandstrahlarbeit.de

Tel. 06122 5873680

So schön kann Beton sein
Lampen aus dem vielseitigen Werkstoff 

lassen sich 

individuell konfi gurieren

(djd). Seit einigen Jahren entdecken Designer den 
vielseitigen Werkstoff Beton neu. Er bietet ungeahnte 
Gestaltungsmöglichkeiten, ist robust und pfl ege-
leicht. Minimalistische Möbel aus Beton etwa sind 
längst keine Seltenheit mehr. Nun gibt es auch 
dekorative Lampen aus Beton. Stefan Gant gründete 
vor knapp zehn Jahren das Leuchtenlabel „Gant-
lights“. Entworfen werden die Produkte im 
Gebäude einer ehemaligen Konditorei in Berlin-Rix-
dorf. In seinen Kreationen verbindet Gant die 
kühle Strenge von Beton mit edlen Metallen. Die 
Leuchten faszinieren durch minimalistische For-
men und ihr kontrastreiches Design. Mehr Infos, 
ein Händlerverzeichnis sowie einen Onlineshop 
gibt es unter www.gantlights.de. Alle Produkte 
können nach persönlichem Geschmack konfi guriert 
werden.

Die Lampen bestechen durch klare Formen.
 Foto: djd/www.gantlights.com/khuong nguyen

Anzeigen-Hotline (0 6171) 628 8-0
Wir stehen Ihnen mit Rat & Tat zur Seite.

 I M M O B I L I E N M A R K T

SIE   MÖCHTEN  IHRE  IMMOBILIE   VERKAUFEN ?
DANN NUTZEN AUCH SIE DEN „FERIEN-RABATT“ !

Mehr Infos dazu direkt bei:

C a r s t e n   N ö t h e
Immobilienmakler

Tel.: 06172 - 8987 250
carsten@noethe-immobilien.de

* Voraussetzung: Die Vorlage dieses Inserates bei Au� ragserteilung.

Bei einer Au� ragserteilung zwischen dem 19.07.
und 27.08.2021 fällt nur eine Makler-Provision

in Höhe von 1,99 % (inkl. 19% Mwst.) an ! *1,99 % (inkl. 19% MwSt.)

„FERIEN-RABATT“

Sehr schöne 

7-Zimmer-Wohnung 
mit großer Terrasse und Doppelgarage 
in Bad Homburg direkt am Kurpark 

von privat zu verkaufen.

Preis 1.695.000 €

Kontakt: 
Immobilien-hg@outlook.de

Suchen Sie eine Immobilie?
Hier könnte Ihre Anzeige stehen.

Anzeigen-Hotline 
(06171) 6288-0

Die 
aufl agenstärksten 
Lokalzeitungen für 

Ihre Werbung!

Hinter die Kulissen der Schlösserverwaltung blicken
Bad Homburg (hw). Vom 17. bis 22. August 
möchten die Staatlichen Schlösser und Gärten 
Hessen (SG) mit der Aktionswoche „Histori-
sches Erbe erleben“ interessierte Besucher 
ganz nah an ihre unterschiedlichen Kultur-
schätze heranführen. Knapp 50 Experten- und 
Sonderführungen gewähren dann Blicke hin-
ter die Kulissen der alltäglichen Arbeit der 
Schlösserverwaltung und bringen Jung und 
Alt Geschichte und Geschichten der über ganz 
Hessen verteilten Sehenswürdigkeiten näher. 
Während dieser sechs Tage stellen Kollegen 
der Fachgebiete Bauangelegenheiten und 
Denkmalpflege, Gärten und Gartendenkmal-
pflege, Museen, Restaurierung und Welterbe 
Kloster Lorsch laufende beziehungsweise 
kürzlich abgeschlossene Projekte vor. „Wir 

betreuen 48 Kulturdenkmale zwischen Bad 
Karlshafen im Norden und Schloss Hirsch-
horn im Süden. Im Jahr unseres 75. Jubiläums 
möchten wir den Blick der Menschen nicht 
nur auf die Vielfalt unserer Sehenswürdigkei-
ten an sich lenken. Wir möchten vielmehr zei-
gen, welche Arbeit wir täglich leisten, um 
diese Kulturschätze für uns alle zu erhalten. 
Ich freue mich über das abwechslungsreiche 
Programm und danke sehr herzlich allen Kol-
legen und Kolleginnen, die daran mitwirken“, 
sagt Kirsten Worms, Direktorin der Hessi-
schen Schlösserverwaltung. Die Arbeit der 
Staatlichen Schlösser und Gärten Hessen ba-
siert auf dem gesetzlichen Auftrag „die von 
ihr betreuten Liegenschaften (...) nach kultur-
historischen und denkmalpflegerischen Ge-

sichtspunkten zu erhalten, zu pflegen und in 
die Landesentwicklung einzubringen, deren 
Inventar zu erforschen und zu ergänzen und 
sie der Öffentlichkeit zu Zwecken der Bildung 
und Erholung zugänglich zu machen“. Wie 
dieser Auftrag im Alltag umgesetzt wird, 
macht die Aktionswoche für alle Altersgrup-
pen anschaulich erfahrbar. Sie ist eines der 
Herzstücke des Jubiläumsjahrs. Weitere Hö-
hepunkte waren oder sind die wissenschaftli-
che Tagung „Das Kaiserreich vermitteln: Brü-
che und Kontinuitäten seit 1918“, ein Vor-
tragsprogramm im Kontext von 150 Jahren 
Kaiserreich, dem Festakt zum 75-jährigen 
Bestehen der Schlösserverwaltung im Sep-
tember mit der Wiedereröffnung der kaiserli-
chen Appartements im Königsflügel des Bad 

Homburger Schlosses sowie den Feierlichkei-
ten zum 30. Jubiläum der Aufnahme des Klos-
ters Lorschs ins Welterbe der Menschheit.
Einen Link zur digitalen Version der Pro-
grammbroschüre gibt es auf der Homepage 
der SG unter www.schloesser-hessen.de. In 
gedruckter Form ist sie in den Außenstellen 
der SG und zahlreichen Tourist-Informationen 
erhältlich. Alle Veranstaltungen der Aktions-
woche „Historisches Erbe erleben“ stehen un-
ter Corona-Vorbehalt. Zum Datum der Pro-
grammerstellung waren Corona-Negativnach-
weise bei der Teilnahme an Führungen und 
Workshops nicht notwendig. Alle Gäste wer-
den jedoch gebeten, sich über die jeweils ak-
tuellen Corona-Hinweise auf der Website 
www.schloesser-hessen.de zu informieren.
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Reinigungskraft (m/w/d)
Wir suchen ab sofort eine zuverlässige, gep	 egte,
deutschsprachige Reinigungskraft für unser Büro

in Bad Homburg.
Mo. – Fr.: 14:30 Uhr bis 18:30 Uhr.

 
Glanzwerk Gebäudedienste GmbH

Am Stock 3 · 61118 Bad Vilbel
Telefon: 06101-347 77 10 ·  E-Mail: info@glanzwerk.info

www.glanzwerk.info

Frühaufsteher für
Bad Homburg, Oberursel und Friedrichsdorf
gesucht
 

Sichern Sie sich eine attraktive Teilzeitbeschäftigung in 
unserem Team als

Zusteller (m/w)
Verdienen Sie in Ihrem Wohngebiet bis zu 450,-€ als
Minijobber oder in Teilzeit auch darüber hinaus.
Profitieren Sie von einem lukrativen Zuverdienst 
mit vielen Extras.

Wir bieten
� einen sicheren Arbeitsplatz
� pünktliche und sichere Bezahlung
� einen steuerfreien Nacht- bzw. Sonntagszuschlag
� Lohnfortzahlung bei Urlaub und im Krankheitsfall
� Intensive Einarbeitung
� Zustellerexemplar 
� Zustellermaterial
� Eigenverantwortliches Arbeiten bei freier Zeiteinteilung

Mo-Sa bis 6.00 Uhr oder So bis 08.00 Uhr

Sie stellen in Ihrem Zustellgebiet Tageszeitungen und andere
zeitungsähnliche Objekte in den Morgenstunden zu.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

Agentur Seng
Tel. 06172 - 75770 oder info@agentur-seng.de

Metzgerei Seitz
Rundum ein Genuss
Hugenottenstr. 68 · 61381 Friedrichsdorf/Ts.
Telefon 0 6172 / 77 86 60

Für die Metzgerei suchen wir ab sofort:

• Metzger in Voll- oder Teilzeit (m/w/d)

• Spülkraft für die Küche (m/w/d)

Wir bieten Ihnen eine geregelte Arbeitszeit, ein gutes Gehalt, 
betriebliche Altersvorsorge, etc.

Über Ihre Bewerbung freuen wir uns.

MEDTRONIC ist ein deutsches Unternehmen und seit 1971
auf dem nationalen und internationalen Dentalmarkt
erfolgreich tätig.

An unserem Standort in Weilrod-Riedelbach entwickeln und produzieren wir unter
anderem Zubehör für Dental-Geräte wie Instrumentenschläuche, Ventilsteuerungen,
Steckverbindungen etc.

Zur Unterstützung unseres jungen, dynamischen Teams suchen wir

Mitarbeiter im Bereich Techn. Service/Montage (m/w/d)
mit hoher Eigenverantwortlichkeit in Vollzeit
(40 Stunden pro Woche)
gerne aus dem Berufsfeld der
Mechatronik/Feinwerktechnik/Zahntechnik/Elektrotechnik o. ä.

WIR bieten Ihnen eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit im Bereich
technische Produktion/Montage. Ihr Aufgabenbereich umfasst u. a. Auftragsbe-
arbeitung, Montage von Schläuchen, Steckverbindungen und einzelnen Baugruppen
sowie die Endprüfung der Produkte. Nach entsprechender Einarbeitungszeit arbeiten
Sie eigenverantwortlich und größtenteils selbständig.

SIE haben idealerweise eine abgeschlossene Ausbildung in den o. g. Berufsfeldern
oder einer ähnlich verwandten Berufsgruppe. Sie überzeugen durch eine schnelle
Auffassungsgabe, Fingerfertigkeit, technisches Verständnis, Lernbereitschaft,
Teamfähigkeit und sind in der Lage, nach Zeichnungen selbständig zu arbeiten.
Lötkenntnisse sind erforderlich. Sie haben Freude am Telefonieren und am Umgang
mit Kunden. Ein freundliches Wesen gegenüber unseren Kollegen setzen wir voraus,
da wir großen Wert auf ein angenehmes Betriebsklima legen.

Neugierig und interessiert an einer neuen Herausforderung? Dann senden Sie Ihre
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen mit Ihrem Foto und Gehaltswunsch gerne
per Email an

MEDTRONIC medizinisch-elektronische Geräte-Gesellschaft m.b.H.
Riedelbach / Technologiepark
In den Ensterwiesen 7 - 61276 Weilrod
Email: info@medtronic-dental.de
 0 60 83 / 95 98 90

Bügler/in (m/w/d)

Verkäufer/in (m/w/d)

für Textilreinigung gesucht.  
Minijob oder Teilzeit, Deutsch 

in Wort und Schrift

Blitz Textilreinigung
Kirdorfer Str. 40 

61350 Bad Homburg
Tel. 06172 -177 68 38

Das CCB Frankfurt und Main-Taunus GbR ist ein großes 
cardioangiologisches medizinisches Versorgungszentrum mit 
mehreren Standorten. Für den Standort Bad Soden suchen wir 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Med. Fachangestelle/n (m/w/d) 
oder Arzthelferin in Vollzeit  

Ihr Profil:
• abgeschlossene Berufsausbildung im medizinischen Bereich 
• feinfühliger, freundlicher Umgang mit unseren Patienten 
•  Eigeninitiative, Motivation, Bereitschaft zur kooperativen 

Zusammenarbeit 

Wir bieten Ihnen:
Eine interessante abwechslungsreiche Tätigkeit in einem 
kollegialen Team mit 

– patientenorientiertem Arbeitsklima
– einem gut ausgebildeten, motivierten Mitarbeiter-Team
– 38,5 Stunden/Woche 
– flache Hierarchien mit kurzen Entscheidungswegen
– geregelten Arbeitszeiten ohne Nachtdienste
–  einem  optimalen Umfeld im Ballungsraum Rhein-Main 

Gebiet   
– Weiterbildungsmöglichkeiten 
– Mitarbeiterparkplatz
–  außertariflicher Bezahlung sowie Urlaubs-/Weihnachtsgeld 

und betrieblicher Altersvorsorge
–  zunächst befristet auf 2 Jahre aber eine spätere Übernahme 

in ein unbefristetes Arbeitsverhältnis ist möglich

Wenn Sie in einem professionellen Team in angenehmer Atmo-
sphäre arbeiten möchten, freuen wir uns auf Ihre aussagefähi-
ge Bewerbung mit Lebenslauf und Zeugnissen. Bewerbungen 
richten Sie bitte an:

MVZ Kardiologie Main-Taunus, z. Hd. Dr. Giokoglu
Kronberger Straße 36a · 65812 Bad Soden/Ts.

Tel.: 06196 7663747 · E-Mail: info@kardiologie-main-taunus.de

Neue Wege – 
neue Chance. 

Hier finden Sie den 
passenden Job.

www.taunus-nachrichten.de

Zusammenarbeit ziviler und militärischer Stellen
Bad Homburg (hw). Wie wichtig ein leis-
tungsfähiger Katastrophenschutz ist, hat nicht 
zuletzt die Flutkatastrophe in Rheinland-Pfalz 
und Nordrhein-Westfalen gezeigt. Von beson-
derer Bedeutung ist dabei, dass die unter-
schiedlichen Einheiten miteinander harmonie-
ren. Schnelle Rettungsmaßnahmen der Feuer-
wehr werden häufig durch schweres techni-
sches Gerät der Bundeswehr wie Bergepanzer 
und Behelfsbrücken der Pioniere unterstützt.
Eine solche zivil-militärischen Zusammenar-
beit will geübt sein. Der Fachbereich Bevöl-
kerungsschutz der Stadt arbeitet schon lange 
mit der Bundeswehr zusammen. Dabei geht es 
vor allem um den gemeinsamen Erfahrungs-
austausch mit dem Kreisverbindungskom-
mando. Ermöglicht wurde diese Kooperation 
unter anderem durch persönliche Kontakte 
des Leiters der Feuerwehr, Branddirektor Da-
niel Guischard, zum Landeskommando Hes-
sen und zur Leitung der Streitkräftebasis.„Auf 
der Grundlage dieser Kontakte wurden auf 
Leitungsebene bereits verschiedene Projekte 
durchgeführt, etwa mehrwöchige Offiziers-
Hospitationen“, erklärt Guischard. Gerade 
erst hat ein Leutnant der Heeresaufklärungs-
truppe einen mehrwöchigen Hospitations-
dienst bei der Feuerwehr absolviert. Dabei 
handelt e es sich um Valentin Zies (24), der an 
der Universität der Bundeswehr in München 
ein Studium der Staats- und Sozialwissen-
schaften absolviert. „Ich wollte im Rahmen 
eines Praktikums Einblick in die zivilen 
Strukturen der polizeilichen und nichtpolizei-
lichen Gefahrenabwehr erhalten“, erklärt der 
Bundeswehr-Mann.
Um das zu gewährleisten, wurde Zies als 
„Truppmann unter Aufsicht“ voll in den Ein-
satzdienst der Feuerwehr integriert, ein-

schließlich der obligatorischen Belastungs-
übungen in der Atemschutzübungsstrecke 
oder dem Leitersteigen über die Drehleiter. 
Außerdem erhielt der Leutnant Einblick in die 
verschiedenen Sachgebiete der Feuerwehr wie 
ABC-Abwehr, Funk- und Fernmeldewesen 
und Vorbeugender Brandschutz. „Ich bin sehr 
beeindruckt von der Aufgabenvielfalt und 
vom hohen Einsatzaufkommen der Bad Hom-
burger Feuerwehr“, so Zies, der die hohe Ein-
satzbereitschaft und die Motivation der Ein-
satzkräfte lobte. Während seiner Hospitation 
begleitete Zies unter anderem Guischard bei 
der Einweisung in den länderübergreifenden 
Einsatz zur Hochwasserhilfe, besuchte die Po-
lizeidirektion Hochtaunus, wo es eine persön-
liche Unterweisung durch Polizeidirektorin 
Antje van der Heide und einen Blick auf die 
Aufgaben der Kriminalpolizei sowie der 
Brandursachenermittlung gab. Zudem wurde 
dem Krisenstab der hessischen Landesregie-
rung (Abteilung Brand- und Katastrophen-
schutz), dem Deutschen Roten Kreuz und der 
Bergwacht ein Besuch abgestattet. Beim 
THW Bad Homburg nahm Zies an einer 
Übung teil, und in Frankfurt wurde die 
Luftrettungsstation und der Rettungshub-
schrauber Christoph 2 auf dem Dach des Un-
fallkrankenhauses unter die Lupe genommen.
Zu guter Letzt besuchte Zies das für die Un-
terstützungsleistungen der Bundeswehr zu-
ständige Landeskommando Hessen in Wies-
baden und erhielt durch den diensthabenden 
Kommandeur Oberst Siegfried Zeyer einen 
Einblick in die Arbeit der Kommandostruk-
turen der zivil-militärischen Zusammenar-
beit.„Die Aufgaben der zivilen Gefahrenab-
wehr sind vielfältig und sehr anspruchsvoll“ 
zeigte sich Zies sehr angetan von der Leis-

tungsfähigkeit der Bad Homburger Feuer-
wehr. „Die Hospitation in Bad Homburg hat 
mein Bewusstsein für die zivil-militärische 
Zusammenarbeit erweitert“ so der Berufsof-
fizier, der sich für insgesamt 13 Jahre bei der 
Bundeswehr verpflichtet hat, im Gespräch 
mit Oberbürgermeister Alexander Hetjes und 
dem Feuerwehrdezernent Dr. Oliver Jedy-
nak, die den Bundeswehrsoldaten gemein-
sam mit Branddirektor Guischard zu einem 
Erfahrungsaustausch ins Rathaus eingeladen 
hatten. „Die furchtbare Flutkatastrophe hat 

uns allen erneut die Bedeutung des Bevölke-
rungsschutzes vor Augen geführt. Bad Hom-
burg nimmt in der Warnung der Bevölkerung 
eine Vorreiterrolle ein. Unser Warnsystem ist 
auf dem modernsten technischen Stand“, so 
Hetjes. „Der Bevölkerungsschutz und ein 
nachhaltiger Schutz von Menschen und von 
Sachwerten vor den Auswirkungen von Ext-
remwetterereignissen werden für mich ein 
Schwerpunkt meiner Arbeit in den nächsten 
Wochen und Monaten sein“, ergänzte Dr. Je-
dynak.

Daniel Guischard, Alexander Hetjes, Valentin Zies und Dr. Oliver Jedynak (v. l.) tauschen sich 
in entspannter Atmosphäre aus.  Foto: Stadt Bad Homburg
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  ZV Zeitungsvertriebs GmbH 
Bad Homburg v.d. Höhe 

 
 
 
Die ZV Zeitungsvertriebs GmbH ist eine Tochtergesellschaft der Medienservice GmbH & Co. 
KG. Täglich sichern wir die Auslieferung der Frankfurter Allgemeinen Zeitung und weiterer 
renommierter nationaler und internationaler Zeitungstitel und Zeitschriften. 
 
Wir suchen ab sofort 
 

Einsatzzusteller Vollzeit (m/w/d) 
(36 Stunden pro Woche – Nachtarbeit) 
 
Ihre Aufgabe bei uns: 

 
� Sie sorgen in den frühen Morgenstunden dafür, dass die Abonnenten montags bis 

samstags jeden Morgen pünktlich ihre Tageszeitungen und Zeitschriften erhalten 
� Die Zustellung findet an 6 Tagen die Woche (Montag – Samstag) in der Zeit von 

02:30 – 08:30 Uhr in wechselnden Einsatzgebieten im Großraum Bad Homburg statt 

 
 
Sie punkten mit folgenden Eigenschaften: 
 

� Sie sind mindestens 18 Jahre alt  
� Sie möchten in der Nacht bzw. den frühen Morgenstunden arbeiten 
� Sie sind zuverlässig 
� Sie haben einen Führerschein Klasse B  
� Ein Schulabschluss oder Fachkenntnisse sind nicht erforderlich 

 
 
Das bieten wir Ihnen: 
 

� Einen unbefristeten Arbeitsvertrag 
� Ein festes Gehalt plus Nachtzuschlag 
� Eine gute Einarbeitung 
� Ein Zustellfahrzeug (PKW) 
� Freiexemplare der Zeitung 

 
 
Bewerben Sie sich noch heute mit Ihrem Lebenslauf per E-Mail an info@agentur-seng.de 
 
Gerne können Sie uns auch telefonisch zu unseren Bürozeiten (Mo.-Fr. 08:00 Uhr bis 12:00 
Uhr) unter 06172/ 75770 erreichen. 
 

Wir suchen 

(m/w/d) für die Schülerbe-
förderung nach Oberursel /Bad 
Homburg auf Mi  ni job-Basis (bis 
450,– ¤). Gerne Rentner/in u. 
Hausfrau/-mann.
Einsatzgebiet/Wohnort 
Hochtaunuskreis
Hr. Aris, 
Tel.: 069 67834603 
Mobil: 
0157 80671395

Wir suchen Sie ab sofort für unseren B&K-Standort in Bad Homburg als:

IHRE AUFGABEN 
• Sie übernehmen sämtliche Wartungs- und Instandsetzungsarbeiten
• Prüfen und Testen der fahrzeugtechnischen Systeme
• Sie erstellen Fahrzeugdiagnosen und beseitigen Schadensursachen an Fahrzeugen

DAS BRINGEN SIE MIT 
• Abgeschlossene Berufsausbildung als KFZ-Mechatroniker/in oder KFZ-Mechaniker/in
• Gültiger Führererschein der Klasse B
• Selbstständige und zuverlässige Arbeitsweise
• Strukturiertes und dienstleistungsorientiertes Arbeiten

Bitte richten Sie Ihre Kurzbewerbung per E-Mail an: linda.wenzel@bundk.de

KFZ-MECHATRONIKER (M/W/D)

DAS ERWARTET SIE BEI UNS 
• 30 Tage Urlaub
• Spannende Tätigkeiten mit Entwicklungspotential und hoher Eigenverantwortung im 
   Markenumfeld von BMW und MINI
• Einen zukunftsorientierten Arbeitsplatz bei einem der größten Automobilhandels- 
   unternehmen in Deutschland sowie dem BMW Award Gewinner „Bester  
   Unternehmer 2017“ und „Bester MINI Unternehmer des Jahres 2018“
• Attraktive Mitarbeiter Benefits: wie zum Beispiel eine Mitbeteiligung an  
   Fitnessstudiobeiträge, Leasing eines Dienstfahrrads und Zuschuss zur  
   betrieblichen Altersvorsorge
• Praxisorientierte Weiterbildungsmöglichkeiten
• Angenehmes Arbeitsklima und flache Hierarchien

B&K GmbH
Ober-Eschbacher Straße 153 

61352 Bad Homburg 
Tel 06172. 3090-0  

E-Mail badhomburg@bundk.de 
www.bundk.de

Bundesweiter Seminaranbieter 
sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt in Bad Homburg

Sie unterstützen uns bei der 
Büroarbeit mit MS-O�  ce und 
der Veranstaltungsorganisation.

Bitte senden Sie Ihre 
Bewerbung mit Anschreiben, 
Lebenslauf, Zeugnissen und 
Einstiegstermin per E-Mail an 
unseren Geschäftsführer 
Herrn Eckart Roeder, 
personal@dgwz.de

Deutsche Gesellschaft für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit
Louisenstraße 120 
61348 Bad Homburg 
Telefon 06172 98185-0 
www.dgwz.de/karriere

Assistenz
(m/w/d) in Vollzeit

Netzwerkspezialist Arbor-Link GmbH sucht 
PRAKTIKANT/IN U. WERKSTUDENT/IN (M/W/D)
Fachrichtungen:
�  Kommunikationstechnik, Informatik o. vglb.

www.arbor-link.de · Herr Winderling · Tel. 06172/17171-10

Reifen- Moha
www.reifen-moha.de

Kontaktaufnahme Herr Boudouasel
Tel. 0176 - 64 65 08 45

KFZ-Meisterbetrieb

Wir suchen einen

in Festanstellung.
Kfz.-Mechatroniker (m/w/d)

Wir suchen ab sofort einen 

Lagerist (m/w/d)
auf Teilzeitbasis

Staplerschein mit Fahrpraxis 
und PKW-Schein erforderlich.

Infos/Kontakt unter
Tel. 06171-53019

Fliesen Römmelt Oberursel

Suchen Sie auch eine/n Mitarbeiter/in?
Rufen Sie unsere Anzeigen-Hotline an:

Tel. (0 61 71) 6 28 80

Seniorenfahrt nach Koblenz
Bad Homburg (hw). Der Magistrat veranstal-
tet am Donnerstag, 16. September, unter Feder-
führung der Servicestelle „Älter werden“ eine 
Seniorenfahrt nach Koblenz. Los geht es um 8 
Uhr am Festplatz Heuchelbach. Der Weg führt 
mit dem Bus nach St. Goarshausen am Rhein 
und von dort aus mit einem Passagierschiff 
nach Koblenz. Während der Schifffahrt wird 
ein Mittagessen serviert. Bei einem knapp drei-
stündigen Aufenthalt in Koblenz haben die 
Teilnehmer genügend Zeit, die Stadt auf eigene 
Faust zu erkunden. Ein Abstecher in die Alt-
stadt mit ihren schönen Geschäften, Cafés und 
Weinstuben ist genauso möglich, wie eine Fahrt 
mit der Gondelbahn zur Festung Ehrenbreit-
stein. Auch ein Besuch am „Deutschen Eck“ 
oder ein Spaziergang entlang des Rheinufers 
sind denkbar. Um 16.30 Uhr wird die Rückfahrt 
in Reisebussen angetreten. Die Ankunft in Bad 
Homburg ist für 18.30 Uhr geplant. Allerdings 
wird die Fahrt nicht ganz im gewohnten Stil 
durchgeführt. Daher noch einige wichtige Hin-
weise: Nach jetziger Landesverordnung dürfen 
die Busse vollständig besetzt werden. Aufgrund 
dieser Regelung und da der Stadt die Gesund-
heit der Teilnehmer am Herzen liegt, dürfen an 
dieser Fahrt nur Senioren teilnehmen, die einen 

vollständigen Impfschutz oder einen Gene-
sungsnachweis vorlegen können. Als Vorlage 
dient entweder der Impfpass oder der Nachweis 
auf einer der Covid Apps (CovPass, Luca-App 
oder Corona-Warn-App) die über das Handy 
heruntergeladen werden können. Insgesamt 
können 110 Personen an der Fahrt teilnehmen. 
Während der Busfahrt und beim Betreten und 
Aussteigen des Schiffes sowie beim Verlassen 
des Tischs besteht Maskenpflicht. Auf dem 
Freideck besteht nach jetziger Landesverord-
nung keine Maskenpflicht. Gemäß der aktuel-
len Landesverordnung von Rheinland-Pfalz 
darf der Innenbereich des Passagierschiffs nur 
bei einer Inzidenz von unter 50 besetzt werden. 
Sollte diese Wert bis zum Ausflugstag auf über 
50 ansteigen, muss die Fahrt abgesagt werden. 
Gleiches gilt, sofern sich erhebliche Einschrän-
kungen durch das Land Hessen oder Rhein-
land-Pfalz ergeben.Fahrkarten können mon-
tags, mittwochs und freitags zwischen 8 und 12 
Uhr bei der Servicestelle „Älter werden“ im 
Rathaus , Telefon 06172-1005555 geordert 
werden. Die Teilnahme kostet 25 Euro und ist 
bei der Anmeldung zu entrichten. Sollte die 
Fahrt abgesagt werden, wird der Teilnehmer-
preis erstattet.

Letzte-Hilfe-Kurs des Hospizdienstes
Bad Homburg (hw). Ein Kurs für alle, die 
lernen möchten, was sie für Angehörige und 
Freunde am Ende des Lebens tun können und 
wie „Begleiten und Umsorgen“ in der letzten 
Lebensphase gelingen kannvermittelt den  
Teilnehmern in verschiedenen Modulen 
Grundwissen und einfache begleitende prakti-
sche Maßnahmen, damit sie sich den Umgang 
mit Sterbenden zutrauen und sich ihnen ohne 
Scheu zuwenden können. Dieser Kurs ist ein 

kostenloses Angebot und für jeden geeignet. 
Alle Teilnehmer bekommen ein Zertifikat. Der 
Kurs findet am Montag, 16. und 23. August, 
jeweils von 17 bis 19 Uhr in der Unterkirche 
der evangelischen Gedächtniskirche, An der 
Gedächtniskirche 2, statt. Der Eingang ist seit-
lich. Anmeldung unter Telefon 06172-
8686868 oder per E-Mail an sabine.nagel@
hospizdienst-bad-homburg.de. Alle geltenden 
Hygieneregeln werden eingehalten.

Hilfstransport ins Ahrtal
Bad Homburg (hw). Nach den Berichten 
über die Katastrophe durch die Unwetter in 
Nordrheim-Westfalen und Rheinland-Pfalz 
startete Kirsten Stein aus Ober-Erlenbach ei-
nen Spendenaufruf. Silvana Enz, die in Wal-
porzheim,  einem Stadtteil von Bad Neuenahr-
Ahrweiler,  schon oft Urlaub verbracht und 
Kontakte geknüpft hatte, hatte empfohlen, 
dort zu helfen. Die Spendenbereitschaft war 
groß und schon bald stapelten sich in der Ga-
rage von Kirsten Stein mehr als 30 volle Um-
zugskartons mit Hygieneartikeln, Werkzeug 
und Elektro, Babynahrung und haltbaren Le-
bensmitteln über 30  Umzugskartons, dazu 
Kleidung, und auch etwas Geld stand zur Ver-
fügung.
Wolfram Kister, der Mitglied der Freiwilligen 
Feuerwehr Ober-Eschbach ist, wurde der Ge-
rätewagen für den Transport zur Verfügung 
gestellt. Am frühen Morgen des 5. August 
wurde das Spendenmaterial verladen und zu-
sammen mit Sighild Drnikovic und ihrem 
Mann Drago nach Bad Neuenahr-Ahrweiler 
gefahren.  Um die Anwohner und deren  Hel-
fer mit Essen zu versorgen, wurden von der 
Interessen-Gemeinschaft Ober-Erlenbach 

(IGO) Würstchen, Frikadellen, Mayo, Ketch-
up und Senf gespendet. 
Nach der Ankunft in Walporzheim wurde das 
Essen schon freudig erwartet. Da für Sach-
spenden dort kein Platz mehr war, ging es 
über eine Behelfsstrasse weiter ins Ahrtal hi-
nein nach Dernau. Da war das unfassbare 
Ausmaß der Katastrophe erkennbar. Polizei 
sorgte dafür, dass nur Zufahrtsberechtigte in 
das betroffene Gebiet einfahren konnten. Da 
waren die Ober-Erlenbacher mit dem Feuer-
wehrfahrzeug gut dran. In der Schule in Der-
nau konnten sie einen großen Teil der Sach-
spenden abgeben, die ehemaligen und bis 
zum zweiten Stock im Wasser gestandenen 
Klassenzimmer waren zum Depot umfunktio-
niert worden, es war unglaublich viel gespen-
det worden. Das Team von der Rosen-Apothe-
ke um Christina Zier hatte Päckchen zusam-
mengestellt mit gesundheitserhaltenden Din-
gen, die angesichts der Situation besonders 
gern angenommen wurden. Weiterhin benö-
tigt wird Essen für die Ausgabestände, Hand-
werkszeug, Waschmaschinen und ähnliches.
Gegen 19 Uhr trafen die Spender wieder in 
Ober-Erlenbach ein.

Sozialrechtsberatung 
Hochtaunus (how). Der VdK Hochtaunus bie-
tet seine Beratungen unter Pandemie-Bedingun-
gen wieder an. Die Beratung wird nur mit Ter-
minvergabe stattfinden, damit keine Besucher 
aufeinander treffen und zusammen warten müs-
sen. Ab 19. August findet die Beratung in Bad 
Homburg im Rathaus jeden ersten und dritten 
Donnerstag im Monat von 9 bis 12 Uhr statt, ab 
23. August in Friedrichsdorf im Seniorentreff, 
Cheshamer Straße 51A, jeden zweiten und vier-
ten Montag im Monat von 18 bis 20 Uhr.

Feldstraße voll gesperrt
Bad Homburg (hw). In der Feldstraße zwi-
schen der Hügelstraße und der Straße „Zum 
Dornbach“ ist eine Vollsperrung eingerichtet 
worden. Der Grund für die Sperrung ist ein 
Wasserrohrbruch. Das Teilstück der Feldstra-
ße wird vorübergehend als Sackgasse von bei-
den Seiten ausgewiesen. Die Arbeiten werden 
voraussichtlich bis 20. August andauern.

www.taunus-nachrichten.de
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Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselOBio. Teppich-Hand-Wäsche 

Seit 1991 in Friedrichsdorf
Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20
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12. 8. – 18. 8. 2021

Kaiserschmarrndrama
Do. – Mi. 20.15 Uhr

Fr. – Mo. auch 18.00 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Die Olchis
Willkommen in
Schmuddelfi ng
Sa. + So. 15.30 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Der Hochzeitsschneider von Athen
Regisseurin Sonia Liza Kentermann

ist am 28. 8. bei uns zu Gast.

Werbung, Marketing-Mix, Print, Online.
Wir lassen Sie nicht allein. 

Wir bieten Ihnen mehr als nur Anzeigenwerbung in unseren 
Zeitungstiteln. 

Fragen Sie uns. Wir beraten Sie individuell, offen, transparent 
und über alle Mediengrenzen hinweg.

Das Einzige, was entscheidet, ist Ihr Erfolg.

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
FRANKFURT +

40 Jahre Alte Oper Frankfurt
hr-Sinfonieorchester
Alain Altinoglu, Leitung
Werke von Hindemith, Schumann und Ravel
Alte Oper Frankfurt
28.08.2021, 19.00 Uhr 19,00 – 57,00 €
W-Festival 2021 
Nouvelle Vague - Internationales Bossa Nova 
Bandprojekt
Alte Oper Frankfurt
30.08.2021, 20.00 Uhr  30,75 – 59,50 €
W-Festival 2021 
Sophie Hunger - Jazz, Folk, Rock und Elektronik 
Songschreiberin
Alte Oper Frankfurt
30.08.2021, 20.00 Uhr  36,50 – 59,50 €
W-Festival 2021 
Anke Engelke & Iris Berben – Komisch!
Alte Oper Frankfurt
03.09.2021, 18.00 Uhr  30,75 – 59,50 €
Katie Melua
an acoustic performance
Alte Oper Frankfurt
03.09.2021, 22.00 Uhr 48,00 – 94,00 €
Die Flying Steps tanzen
10 Jahre Jubiläum - FLYING BACH
zu J. S. Bachs wohltemperiertem Klavier
Alte Oper Frankfurt
05.09.2021, 21.00 Uhr 51,00 – 71,00 €
Alles andere als Piano
JOJA Wendt Stars on 88 Part II
Alte Oper Frankfurt
08.09.2021, 20.00 Uhr 40,50 – 63,50 €
Ein Abend für die ALTE OPER
Archaische Klänge in klassischen Formen –
vom Nahen zum Fernen Osten
Alte Oper Frankfurt
11.09.2021, 20.00 Uhr 35,00 – 60,00 €
FRATOPIA - Open Space
Step across the Border
Alexej Gerassimez, Schlagzeug, Jazzrausch Bigband
Alte Oper Frankfurt
25.09.2021, 22.00 Uhr 28,00 €
FRATOPIA – Open Space
Klavierlandschaften 
Pierre-Laurent Aimard & Michael Wollny, 
Tasteninstrumente 
Werke von J. S. Bach, Schubert, 
Skrjabin, Ligeti, Kurtág u.a. 
sowie Improvisationen von Michael Wollny
Alte Oper Frankfurt
26.09.2021, 20.00 Uhr 49,00 €
FRATOPIA – Open Space 
360 Grad 
Junge Deutsche Philharmonie
André de Ridder, Leitung *, Kit Armstrong, Klavier 
Werke von Mozart, Dessner/Woodkind und 
Schumann
Alte Oper Frankfurt
28.09.2021, 20.00 Uhr  35,00 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
OBERURSEL

Kasia Wieczorek- Klavierabend
Schirmherr: Generalkonsul der Republik Polen 
Jakub Wawrzyniak
Stadthalle Oberursel
03.10.2021, 17.00 Uhr 20,00 €
Jean-Philippe Bordier Quartett
Kulturkreis Oberursel e.V.
Rathaus Oberursel
17.10.2021, 17.00 Uhr 20,00 €

Tschüss(el)
Kabarett u. Comedy mit Peter „Schüssel“ Schüßler
Alt Oberurseler Brauhaus
30.10.2021 – 11.12.2021, 20.00 Uhr 19,80 €
Das Würzburger Klaviertrio
Kulturkreis Oberursel e.V.
Stadthalle Oberursel
31.10.2021, 17.00 Uhr 28,00 – 20,00 €

Trio-Abend mit Laura Ruiz Ferreres -
Klarinette, Katharina Deserno - Violoncelleo, 
Nenad Lecic - Klavier
Kulturkreis Oberursel e.V.
Stadthalle Oberursel
12.12.2021, 17 Uhr 20,00 – 28,00 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
 BAD HOMBURG

Die Streiche des Scapin 
Komödie von Molière
Kurtheater Bad Homburg
09.09.2021, 20.00 Uhr 20,00 – 35,00 €

Landesjugendsinfonieorchester Hessen 
Das traditionelle Saalburg-Konzert des Lions 
Clubs Friedrichsdorf-Limes
Römerkastell Saalburg
10.09. + 11.09.2021, 20.00 Uhr 30,00 €

Robin McKelle 
Soul jazz
Kurtheather Bad Homburg
15.09.2021, 20.00 Uhr 29,50 €

JazzT. Bad Homburg 2021 
Goldmeister Opening Jazztage
Kurtheater Bad Homburg
23.09.2021, 20.00 Uhr 25,00 – 39,00 €

Indra Rios-Moore
"Der weibliche Gregory Porter" (WAZ)
Kurtheater Bad Homburg
24.09.2021, 19.30 Uhr 25,00 – 39,00 €

We are Valente
A Swingin' Tribute to Caterina
Schlosskirche am Landgrafenschloss
25.09.2021, 18.30 und 20.15 Uhr 5,00 €

Lyre Le Temps
Bühne frei für die französische Electro
Swing Gruppe
Kurtheater Bad Homburg
25.09.2021, 19.15 und 20.45 Uhr 5,00 €

Liun & The Science Fiction Band
urbane Musik mit dunklen Beats und 
schillernden Synths
Englische Kirche
25.09.2021, 19.30 und 21.00 Uhr 5,00 €

Bobby Rausch
Berliner Formation mit einzigartigem kraftvollen
und tiefen Klang
Speicher im Kulturbahnhof
25.09.2021, 22.30 Uhr 5,00 €

11./12. Bad Homburger 
Poesie & Literatur Festival 2020/2021
Katty Salié liest aus: 
„Wer wir waren“ Roger Willemsen
Steigenberger Hotel Bad Homburg, Festsaal
05.10.2021, 19.30 Uhr  34,05 €

Max Moor 
Don Camillo und Peppone – Giovannino Guareschi 
Lesung mit Musik
Sankt Marien
07.10.2021, 19.30 Uhr 11,45 – 43,05 €

Matthias Matschke
Mary Shelley’s Frankenstein
Vivi Vassileva, Marimba und Percussion
Güterbahnhof Bad Homburg v. d. Höhe
12.10.2021, 20.00 Uhr 34,05 – 49,85 €

Andrea Sawatzki & Christian Berkel
Die Schöne und das Tier – 
Jean-Marie Leprince de Beaumont u. a. Märchen
Kurtheater Bad Homburg
17.10.2021, 17.00 Uhr  23,85 – 49,85 

Wochen- und Monatskarten im 
Ticketshop Oberursel erhältlich

Hotline: 0 61 71 - 58 72 99

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Ö� nungszeiten: Mo. + Mi. + Fr.  9 – 15 Uhr,
 Di. + Do.  12 – 18 Uhr  und
 Sa.  9 – 13 Uhr
 Di. + Do.  12 – 18 Uhr  und

Schauen Sie jetzt auf frankfurttic
ket.de

nach, es sind noch viele weitere 

Events bei uns verfügbar!

Ein Service für die Leser der

Konzert „Pour la Basse de Viole“

In der evangelischen Gedächtniskirche, Weberstraße, spielt am Sonntag, 22. August, um 19 Uhr 
Renate Mundi (Viola da Gamba) Fantasien und Solowerke von Telemann, Hume und Sainte-
Colombe. Was ist eines der größtmöglichen Abenteuer für einen Gambisten? Sich den gerade 
erst wiederentdeckten Fantasien Telemanns zu nähern. Zwölf Fantasien, die lange unentdeckt 
geschlummert haben. Musik, die Bilder entstehen lässt, manchmal melancholisch ist, sehn-
süchtig, manchmal wild, oft mit dem Schalk im Nacken. Ein unerschöpflicher Quell an Ideen, 
Stimmungen, Klängen und Farben. Die Wiederentdeckung eines Originaldrucks vor wenigen 
Jahren war eine kleine Sensation. Abgerundet wird das Konzert durch Musik von Tobias Hume 
mit seinen fantasievollen Titeln und Solowerken von St. Colombe, dem „Erfinder“ der siebten 
Saite. So wird dieses besondere Instrument mit seinen ganzen Möglichkeiten und Klangfarben 
zum Klingen kommen. Renate Mundi studierte an der Hochschule für Musik und Darstellende 
Kunst Frankfurt Viola da Gamba und Barockcello bei Prof. Rainer Zipperling und setzte im 
Anschluss ihre Studien bei Hille Perl und Kristin von der Goltz fort. Sie konzertiert mit nam-
haften Ensembles und Orchestern. Mit ihrem eigenen Ensemble „La Tirata“ widmet sie sich 
der Kammermusik vor allem des 17. und 18. Jahrhunderts. Im Herbst 2020 erschien ihre erste 
Solo-CD mit den Solo-Fantasien von Telemann. Für das Konzert ist eine Anmeldung im Inter-
net unter www.gedaechtniskirche-badhomburg.de oder unter Telefon 0176-50315874 erforder-
lich. Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.  Foto: Renate Mundi

Scheuer Open Air in der Ziegelei

Von Freitag, 20., bis Sonntag, 22. August, kommt es zur siebten Auflage des Ziegelei Open Air 
Festivals auf dem Gelände der Ziegelei zwischen Neu-Anspach und Wehrheim, veranstaltet 
vom Idsteiner Musikclub Scheuer. Es gibt ein Musikprogramm mit zwölf Bands auf zwei Büh-
nen: Für Freitag sind „Hattler“, „Kozmic Blue“ (Janis Joplin Tribute), „Montytown“, „Lava 
303“, die „Puerto Hurraco Sisters“ und „Rangehn“ eingeplant, am Samstag sind „Marley‘s 
Ghost“, „Achtung Baby“ ( U2 Show), „April Art“ (Bild), „Atrio“, „Universal P“ und „Trep-
tow“ im Programm. Falls bis dahin Tanzen im Freien erlaubt ist, gibt‘s zum Abschluss jeden 
Abend Party. Am Sonntag gibt es bei freiem Eintritt die spektakulären Hochtaunusspiele für 
Kinder und Erwachsene, in diesem Jahr mit Teamwettbewerb. Baumstammweitwurf, Wasser-
rutsche und Kistenklettern sind drei von sechs Disziplinen. Es gibt eine Corona-Teststation, 
Verkaufsstände, Yoga-Stunde, Fußball- und Volleyballplatz und mehr. Anmeldung für den Zelt-
platz im Internet unter festival@ziegelei.rocks mit Personenzahl, Coronastatus und Angabe von 
Auto, Camper oder Zelt. Die Gebühr für bis zu vier Personen beträgt zehn Euro. Die aktuellen 
Coronaregeln, Infos zum Programm, zum Kartenverkauf und zu den Unterstützerpaketen gibt 
es im Internet unter www.ziegelei.rocks.   Foto: Julie Key




